
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse 27

Erscheint täglich , außer Montags .
Bezugs - Preis

vierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
Postaufschlag oder Bringerlohn .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Wieslmdemr Tsgblstt
Auflage : 8500 . • ” ***

Sonntag den 30 . DecemberJVi 306 . 1888 .

30 Pfennig dir einspaltige

Nummern und Belege

Reklame « :
Petftzeilc .

Einzelne
10 Pfennig .

Beilage - Gebühr Mark 15 für die
Stadt - Auflage , für die Gesammt -

Auflage Mark 18 pro Beilage .
Nachfrage - Gebühr 10 Pfennig .
Lfferten - Gebühr 50 Pfennig .

errichtet und zwar in :

Biebrich - Mosbach
Bierstadt . . . .
Dotzheim . . . .
Erbenheim . . .
Stambach . . . .
Schierstein . . .
Sonnenberg . .

Der Anzeigen - Wreis

betrögt für die einmal gespaltene Garmond -

Zeile 15 Pfg . : Preis - Ermäßigung
tritt ein bei Wiederholung derselben Anzeige
in kurzen Zwischenräumen und zwar bei :

3maliger Wiederholung . . 10 % ,
4 — 6 maliger „ . . . 20 % ,
7 maliger und öfterer Wiederholung 25 % .

bei Theodor Normer ,
„ Friedrich Ning ,

„ Ariedrich chtt ,
„ OrtSdicner Stahl ,
„ Frau SchlinK Mwe .

, Gonrad Speth ,
„ LhriK . Miesenbor «

Dasselbe — gegründet 1852 — erscheint in einer Auflage von

10,000 Exemplaren ~ —

und darf sich somit rächt nur das älteste und eingebürgertste , sondern auch das am meisten verbreitete Blatt der Stadt Wiesbaden

nennen .
Das „ Wiesbadener Tagblati " erscheint täglich mit Ausnahme des Montags und bringt , außer den Veröffent¬

lichungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen amüichen Bekanntmachungen , Marktberichte , Verloosungen , insbesondere die

ausführlichen Listen der Preußische « Claffen -Lotterie , die tägliche Fremdenliste , Fremdenführer , Theaterzettel , Berichte des

Standesamt « , Fahrten -Pläne , Schiffsnachrichten , Witterungsoerichtc , Geldpreise rc. : c.
Der redaktionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt " enthält stets die neuesten Berichte über heimische und provinzielle

Tagesereignisse , über die Gerichtsverhandlungen , über die Sitzungen der städtischen Körperschaften , des Bezirks - und Stadt -AusschusseS ,
das Bereinswesen : c. ; den Vorgängen auf den Gebieten der Kunst , Musik und Literatur widmet der rcbartioneKc Theil des

„ Wiesbadener Tagblatt " besondere Sorgfalt und gibt außerdem seinen Lesern ein übersichtliches Bild sowohl über die wichtigsten
Ereignisse innerhalb der deutschen Reiches , als auch über diejenigen im Auslande . Das „ Wiesbadener Tagblatt " bringt unter der

Ueberschrist „ Neueste Nachrichten " auch Draht - Meldungen wichtigen Inhalts gleichzeitig mit anderen , auf gleiche Weise
bedienten Morgenzeitungen , gibt „HauS - und landwirthschaftliche Winke "

, liefert Sport - und Patcntberichte und Mittheilungen au «

„ Bädern und Sommerfrischen
" .

In seinem UnteryaltungStheil bietet das „ Wiesbadener Tagblatt " seinen Lesern stets fesselnde größere wie kleinere

Erzählungen , Plaudereien , Lebensbilder , wissenschaftliche und gemeinnützige Aufsätze und ein reichhaläges Vermischtes .

daselbst werden Bestellungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt " zum Preise von
Mark 1 . 93 für das Vierteljahr einschließlich Bringerlohn , jederzeit entgegen -

genommeir .
Die Angaben von Wohnnngsveränderuugeu innerhalb der

hiesigen Stadt bitten wir , um eine pünktliche Zustellung des Blattes ermög¬
lichen zu können , im Verlag , Langgaffe 27 , — nicht bei den betreffenden
Zustellungsboten — erfolgen zu lassen .

Der Vierteljährliche Aezngs - Vreis

des „ Wiesbadener Tagblatt " beträgt hier in Wiesbaden Mark 1 . 50 ;
Bringerlohn in 's Haus 35 Pfennig .

Bestellungen auf das mit dem 1 . Januar 1889 beginnende neue
Vierteljahr beliebe man für

hier im Verlag , Langgaffe 27 ,
auswärts . . bei den zunächst gelegene « Postämtern ( Zeitungs -

Postverzeichniß No . 6373 ) zu machen .

Außerdem haben wir an den größerm Nachbarorten Zweig -Expedittonen

Zur Veröffentlichung von

Anzeigen aller Art
ist das „ Wiesbadener Tagblatt "

von allen in Wiesbaden und der Um¬

gegend erscheinenden Blättern das ge¬
eignetste und billigste und durch seine

starke Verbreit « « - in allen Schichten

der Bevölkerung , namentlich auch

ttt Fremdenkreisen , von un¬

übertroffener Wirkung .

1
s
I
I



5 ritt 2 Miesbadener TagblatL . No . 306

NelljichrswMsch - AblösMgskllrteL
haben ferner gelöst folgende Damen und Herren :

Dr . Adam , Oberlehrer . Dr . Alberti , Rechtsanwalt . Als »
Bad ; , F . , Rentner . AltstStter , Antoinette , Frau Wwe .
Andreß , Postdirector . Beckel , Stadtvorsteher . Becker , Wilh . ,
König ! . Hof - Kunstfeuerwerker . Brück , Director des Wiesbadener

Vorschuß - Vereins . B üch eler , Julius , Gymnasial - Oberlehrer .
Behlen , M . , Frau . Bäppler , Jacob , Buchhalter der städt .
Kurverwaltung . Blumenschein , Marg . , Frau . Bauer , Hof¬
rath . Balek , W . , Rentner . Baum , Salomon , Kaufmann .
Bücher , Fritz , in Bicrstadt . Bergeat , Frau Wwe . Serie ,
Jacob , Rentner . Beckel , Ang . , Dachdeckermeister , vr . Brauns ,
prakt . Arzt . Bender , Fz . , Revisor . Birnbaum , Louis , Bad -
haus - Besitzcr . Dr . Bücher , Ang . , Vorstand des städt . chem .
Laboratoriums zu Heidelberg . Cron , Fritz , Metzger . Cron ,
Heinrich , Rentner . Christ , Wilh . , König ! . Steuer - Einnehmer .
Christoph , Jean . Dr . Dickmann , Fr ., Ord . Lehrer an der
höheren Töchterschule . Dick , Baurath , Wwe . Dieffenbach ,
Elisabethe , Wwe . Dietz , August , Rentner . Dr . Diestermeg ,
Sanitätsrath . Ebert , Oldenburgischer Hof - Concertmeister . Esch ,
Alfred , Brauerei - Besitzer . Esch , Eduard , Brauerei - Besitzer .
Erdelen , E . Engel , August , Kaufmann . Eichhorn , Familie .
'
Eschmann , Elisabeth , Frl . Euler , B ., Architect . Fauser ,
C . , Rentner . Fischer , Wilhelm , Sreinhauermeister . Forst ,
Rittmeister a . D . Fritze , Gymnasiallehrer . Frey tag , Otto .
Fraund , Eduard , jun . , Hof - Hutmacher . Finkler , A . , Rechnungs -

rath . Gabel , Procurist des Wiesbadener Vorschuß - Vereins .
Mans , Bianka , Rentnerin . Güterbock , Hermann , Privatier aus

Stuttgart . Glade , Consul . Goldschmidt , B . , Ziegelei - Besitzer .
Dr . Götz , C ., prakt . Arzt . Götz , Carl , Hauptmann . Groll , Dr . ,
FrauDep .- Thierarzt,Wwe . Hack , Louis , Rentner . Hasbach ,
Bauunternehmer . Hey

' l , Ferd ., Curdirector . Hille , Cur -

secretär . Hölper , Krankenhaus - Verwalter . Heuß , Jacob ,
Rentner . Hönick , Rentner , Familie . Hartmann , Heinrich ,
Tüncher . Heimerdinger , Moritz , Kaufmann , Hof - Juwelier .
Hertz , Adolf , Hof - Juwelier , v . Hirsch , Friedr ., Kaufmann .
Hainer , Real - Gymnasiallehrer . Henckel , Major a . D . Hilf ,
Geh . Reg . - Rath . Dr . Herz , Justizrath . Hees , Emil , Metzger .
Dr . A . Keller , Stadtvfarrer und Geistl . Rath . Kohl , Ver¬
walter des Versorgungshauses für alte Leute . Knauer , Fritz ,
Rentner . Kahn , H . , Hoflieferant . Klingsohr , A . , Agent .
Dr . Kaiser , Realschul - Director . Knefeli , Friedrich , Geschästs -

führer . Keil , Professor . Keil , Prof . , Frau . Kleidt , Friedr .
Klappert , W . , Rentner . Dr . Kranz , pract . Arzt . Lugen -

bühl , Karl , Kaufmann . Langheinrich,Rentner . Dr . E . Leisler ,
Rechtsanwalt . Liebmann , Bernhard . Laux , Hofrath .
Lohmann , Anna , Fräulein . Lohmann , Marie , Fräulein .
Miäckler , Stadtvorsteher . Meyer , Jacob , Hof -Kupferschmied .
Momberger , Carl , Schreinermeister . Meister , Lanogerichts -

raih . Dr . Aug . Müller . Muray - Missir , geb . Freiin
von Ladeour . Müller , Wilhelm , „ Deutsches Haus

"
. Möbus , E .,

Kaufmann . Meyer , Oscar , Kaiser ! . Bank - Rendant . Reuen -

dorff , Hermann , Badhaus „ Zum Engel " . Nicol , Frau , Wwe .
Ost ermann , Rentner , und Frau . d ' Orville , Robert .
Pfeiffer , Gustav,Banguier . Prieger,C . ,Rentner . Reppert,C . ,
Kaufmann . Rücker , Frau . Ritzel , Henriette , Frl . Reisner , H . ,
Kaufmann . Ries , C . Schneider . Risch , Regierungsrach . Roth ,
Carl , Steinhauer . Dr . jur . Schalk . Schmidt , Hrch ., Gastwirth
im städtischen Schlachthaus . Scheurer , C . H . , Branddirector .
Schierenberg , Rentner . Stöckicht , Julius , Privatier . Spitz ,
Carl , Kaufmann . Scholz , Frau . Seiler , P . , Rentner .
Schweißgnth , Carl , Bäckermeister . Schwegler , Frau Wwe . ,
See , Heinrich , Weinhändler . Schulze , Karl , Architeä . Scholz ,
Siechrsanwalr . Schäfer , I . , Bürgermeister a . D . von Scheven ,
Kennrer . Schmidt , M . , Dachdeckerweister . Dr . Siebert , Justiz -

rach . L . D . Ben Soliman , Kanrmann . Dr . Thomas , Karl ,
Eandidat des höh . Schulamts . Dr . Thomae , Heinrich , Gymnasial¬
lehrer . Thon , Christian , Landwirth . Tourelle , Dr . , Frau .
Dr . Thiele , Director a . D . Bogt , Frau , Rentner . Vogt ,
John , Rentner . Werner , Hauptmann . Wiener , Martin ,
Larumicr . Wagemann , Karl H . Wagemann , Hugo .

Wiencke , R . Wirbelauer , Moritz , Hotelbesitzer . Wage¬
mann , Stadtvorsteher . Wahl , A . , Rentner . Winter , Director
des stüdt . Gas - und Wasserwerks . Wintermeyer , Louis , Land -
tolrti ). Wiegand , Gustav , Realgymnafiallehrer . Wollweber ,
Bernhard , Kaufmann . Wolf , Karl , Instrumentenmacher .
Dr . Wolff , Fabrikbesitzer . Zais , Wilhelm , Cmhotelbesitzer .
Dr . Zinßer .

Schluß der Kartenausgabe : Montag den 31 . December

Mittags 12 Uhr .
Wiesbaden , den 29 . December 1888 .

397 Der Oberbürgermeister .

Bekanntmachung .

Die Privat - Jmpfungen betreffend .
Unter Bezugnahme auf die früheren Bekanntmachungen werden

diejenigen Herren Aerzte , welche im Laufe dieses Jahres Impfungen
bezw . Wiederimpfungen vorgenommen haben , hierdurch daran er¬
innert , daß die vorgeschriebenen Listen bis spätestens zum
5 . Januar 1889 bei der unterzeichneten Behörde einzureichen
sind . Ferner werden diejenigen Eltern , deren impf - bezw . wieder¬
impfpflichtigen Kinder im Laufe dieses Jahres wegen Krankheit re .
nicht zur Impfung bezw . Wiederimpfung gelangt sind , aufgefordert ,
bis zu der vorangegebenen Zeit den vorgeschriebenen Nachweis ,
falls solcher nicht schon erbracht ist , im Polizei - Directionsgebäude ,
Zimmer No . 9 , vorzulegen . Auch wollen die Eltern : c ., deren
Kinder rc . im Laufe dieses Jahres außerhalb Wiesbaden zur
Impfung bezw . Wiederimpfung gelangt sind , den Nachweis hierüber
bis zu der vorangegebenen Zeit hier vorlegen .

Wiesbaden , den 1 . December 1888 . Der Polizei - Präsident .
*

______________________________________
3 . V . : Höhn .

Holzverfteigernng
i « der Oberförsterei Chausseehaus .

Mittwoch den 9 . Januar 1889 , von Morgens
10 Uhr ab , kommen im Waldort „ Haidekopf " ( unweit der
alten Schwalbacherstraße ) zur Versteigerung :

Eichen : 2 Stämme , 5 und 6 Meter lang , 83 und 87 Ctm . stark ;
Buchen : 8 Stämme , 4 — 9 Meter lang , 36 — 63 Ctm . stark ,

30 Rmm . Felgenholz , 500 Rmm . Scheite , 150 Rmm -
Knüppel , 70 Hundert Wellen und 18 Rmm . Stockholz -

Das Holz ist von ausgezeichneter Beschaffenheit und gut
abzufahren . — Kredit bis 1 . September 1889 .

Zusammenkunft bei meiner Wohnung .
Forsthaus Chausseehaus , den 28 . December 1888 .

Der Oberförster .
85 Eulner .

Frische Egmonder Schellfische
eintreffend .

11496 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Bratböckinge Häringe , Backfisch p . Pfd .
28 Pfg . empfiehlt _______

J . Stolpe , Grabeustraße 6 .

Borsdorfcr und Kochäpfel per Kumpf 35 Pf . Hochstätte 7 .
Ein guterhaltenes Tafel - Klavier zu kaufen gesucht . Gefl ^

Offerten sub F . S . an die Erped . d . Bl . erbeten . 11489

Eine Singer - Nähmaschine , ein Kleiderschrauk , ein Sopha ,
Alles fast neu , zu verkaufen Taunusstraße 10 ,

' /» Etage .

Ein gutes Billard zu verkaufen Römeröerg 13 .

Dung gesucht . Offerten unter „ Dung “ an die Exped .
d . Bl . erbeten .

Frischer Pferdemist jUSÄ -
' Ä

10 bis 12 Karren reiner Knhdung zu verkaufen bei
G . Pesch , unterhalb der Gassabrik .
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Frau FeMnanü Müller ,

Wiesbaden , 29 . Dec . 1888 . 212

257Achtungsvoll

Willi . Wacker , Stuttgarter Schublager ,

11265
Spreu zu haben Webergasse 49 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Ferdinand Müller , Möbelhändler .

Tanzschuhe
in großer Auswahl .

Promenadeschuhe
in großer Auswahl .

Todes - Anzeige .

freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß heute Nachmittag

2 Uhr meine innigstgeliebte Frau , unsere gute Mutter , Schwiegermutter , Groß¬

mutter und Tante ,

Christine , geb . Kachert ,

nach langem , schwerem Leiden an einer Nervenlähmung sanft entschlafen ist .

Um stille Theilnahme bittet

F euerwerk . F euerwerk .

I », der Sylvester - Nacht bleibt mein Laden bis

2 Uhr Morgens geöffnet .

0 . W . Grimberg , und Flaschenbierhandlung ,
5 Schulgasse 5 , nächst der Neugasse .

Ein Notizbuch in der Langgasse oder Webergasse verloren .

Abzugeben gegen gute Belohnung in der Exped . 11394

am 2 . Feiertag Abends 9 Uhr von der

4 V4 vU Kapellenstraße , Taunusstraße , Wilhelm -

straße nach dem Taunus - Bahnhof eine Granat - Broche .

Gegen Belohnung abzugcben Kapellenstraße 2a , 2 . Et .

Ein Schlittschuh Ro . 21 vom Eisweiher im Nerothal auf

dem Wege nach der Stadt verloren . Es wird gebeten , denselben

Grabenstraße 8 gegen Belohnung abzugeben . 11469

Verloren am Samstag Mittag in der unteren Webergasse

ein schwarzer Sammtbeutel , enthaltend Handschuhe und

Strümpfe . Gegen Belohnung abzugeben Nicolasstraßc 15 , II .

Ein Komrnodeschlüffel von der oberen Rheinstraße nach

der Elisabethenstraße verloren . . Abzugeben gegen Belohnung in

der Erped . d . Bl . „
11495

Gefunden eine kleine , silberne Anhäuge -Müuze mit In¬

schrift und Namen . Näh . Herrngarlenstraße 11 , Htrh . , 2 Stiegen .

Entlaufen
ein weißer Leonberger mit grauen Abzeichen , auf „ Sultan “

hörend . Für Auskunft oder dem Wiederbringer eine gute Belohnung .

Vor Ankauf wird gewarnt .
Johann Sauer , Zimmermerster .

halb Angora , entlaufen . Dem Wieder -

JML < e bringer Belohnung Karlstraße 14 .

Eine Brieftaube zugeflogen , gez . F . Kolb , Mainz .

Abzuholen Röderstraße 31 , Laden .

Großer

Ausverkauf
aller Arten Schuhwaarcn .

Um mein zu großes Lager um ein Bedeutendes zu redu -

ziren , habe ich mich entschlossen , sämmtlichen Vorrath zu

und unter Fabrikpreisen auszuverkaufen , dabet empfehle

ich namentlich :

Herrenstiefel in nur gutem , dauerhaftem Oberleder ,

prima Handarbeit , von 6 SDtf . «> 0

1OOO Paar Damenstiefel in Kid , Tuch , Seehund -

und Wichsleder , gut und elegant gearbeitet , von

4 Mr . 50 Pst an .

Schulstiefel für Knaben und Mädchen mit Rohr ,

Knöpfen und Haken , billig .

1OOO Paar Filzschuhe schon von 60 Pf . an .

* - Niemand sollte die Gelegenheit versäumen , gute
und schöne Schuhwaaren spottbillig einzukaufen .

/ Line Sendung Glas - Chromo - Bilder foeben eingc coffen :

Kaiserbilder , Landschaften , Jagdstücke , Fantasie - m .v reli¬

giöse Bilder , Abendmahl , Haussegen u . s . w . Größe der Bilder

60 Em . hoch , 47 Em . breit , weitere Größe je nach Wunsch .

Angegebene Bilder , sehr passend für Geschenke , sind sauber

gearbeitet und können um den geringen Preis von fünf Mark

an auch gegen Ratenzahlung bezogen werden durch die

Buch - und Bilderhandlung von

J . Magin , 27 Schwalbacherstraße 27 , Wiesbaden .

Lehrstr . 2 Bettfeder « , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 10317
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11499
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De R . Fresenius
,

Geh . Hofrath und Professor .

Am gestrigen Tage , an welchem ich mein 70 . Lebensjahr vollendet habe , bin ich
durch so viele Glückwünsche , Blumen und Gaben geehrt und erfreut worden , dass
es mir , wenigstens in nächster Zeit , unmöglich ist , den freundlichen Spendern im
Einzelnen meinen Dank abzustatten . Ich erlaube mir daher den Gefühlen meiner
Dankbarkeit einstweilen auf diesem Wege Ausdruck zu geben .

Wiesbaden , den 29 . December 1888 .

■fi

Gefällige Anmeldungen zu meinem am 10 . Januar 1889
beginnenden U . Cursus nehme in meiner Wohnung Bleich -
straße 12 , Bel - Etage , entgegen .

1 *
. < 3 . Schmidt

, Tanzlehrer .

Möbel - Verkauf .
Diese Woche sind uns zum Verkauf übergeben worden :

Verschiedene ftanzösische Betten , Spiegel - , Kleider - , Bücher - ,
Gallerte - und Küchenschränkc , 1 nußb . und eichenes Büffet ,
Verticow , Kommoden , Auszieh - , ovale und lackirte Tische ,
Stühle , 1 Herrenbureau , Chaise - longue , Sopha

' s , 1 Gar¬
nitur in braunem Plüsch ( 1 Sopha , 2 große und
4 kleine Sessel ) , Nähtische , Spiegel rc . rc .

und werden im Local

W * 25 Friedrichstraße 25
zu jedem annehmbaren Preise abgegeben .

Greorg Beinerner « &

___________ __ _____
Auktionatoren .

________

Zur Tombola und zu Verlosungen
empfiehlt in Auswahl

praktische u . passende Gegenstände
das

Wlas - und Porzellan - Geschäft
GolSgasse S .

Majolika , Terracotta , la Kochgeschirr
( terre ä feu ) etc . Zu Sylvester : Bowlen ( altdeutsch ) von
jeder Größe und dazu passende Becher . Weihnachts - Artikel
( soweit Vorrath ) zum Einkaufspreis . 11497

Zum Sylvester
empfehle Stollen , Neujahrswecke , Kreppelu u .
Berliner Pfannkuchen in bekannter Güte .

I * h . Weuz ,
11485 Brod - und Feinbäckerei , 3 Goldgasse 3 .

SW * Taiy - Cursus .

*

___
Heute Sonntag :

Metzelsnppe .

Morgens : Quellfleisch , Bratwurst , wozu
fteundl . einladet Chr . Wendland , Moritzstr . 36 .

Feinste Punfch - Effeuzen
per */i Flasche ..... von Mk . 2 .— an ,

l/o 1 _

sowie rm Anbruch per Schoppen „ „ 1 .20 „
empfehle ferner feinst alten Jam . -Rum , Cognae , sowie
alle Sorten Branntweine , Cigarren rc .

Jacob Kunz ,
11486 Ecke der Bleich - und Helenenstraße .

Von 6 Uhr an :

Kaibskopf eia tortue .

Th . Spehner , Langgasse 53 ,
11484 Charcuterie & Restaurant .

311 blMlWlM ÄikNWkll
empfehle alle Arten

ild und Geflügel .

Besonders mache auf eine große Auswahl

frischer Rehkeulen
aufmerksam .
11458 K . Kohl , Ellenbogengasse 2 .

Frische Austern ,
Salm , feinste Ostender Seezungen , Steinbutten ,
Raie im Ausschnitt , Schellfische , Merlans , Peter -
männchen , Hechte , lebende Karpfen , Kieler
Bückinge rc . rc . empfiehlt

Joh . Wolter , Ostender Fischhandlung ,

_____________
dV Neugasse 15 . - PW

_______

‘

__

Schöne , süße Tafel - und Koch - Aepsel verschiedener guter
Sorten , nach meiner Wahl , per Ctr . Mk . 61 » . Vorzüglichsten ,
selbstgekelt . diesjähr . ApfelWeiN Mk . 22 per 100 Liter .

Prima mehlige , in Sandboden gewachsene Speise *

BL artoffelü Mk . 31/ » per Ctr . , Garantie für

Haltbarkeit . Große , stische Hühnereier aus meinem

Hühnerhof ( keine Kalkeier ) Mk . 6 ' /h per Hundert . Schwerste feiste
diesjähr . ^ vUkhuhUCU , coloff . Thiere aus meiner Zucht ,
leb . oder geschlacht . , Mk . 8 per Stück . Warme , geg . Frost schütz .
Packg . kann retourn . werden . Versandt je nach Wetter Fracht¬
oder Eilgut auf billigstem Weg . Jul . Graf , Geflügelhof , „ Villa
Reubold "

, Neckarsteinach bei Heidelberg . 11487
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L Ball - & Carneval - Saison

ßänder Auswahl

zu allen Preisen . r

Cotillon - Bander

Chantilly - Volant Pflliiohfi von 1 . 90 Mk . per
FÜIUUIU Meter an .

r

Gold - und Silber - Spitzen .

Sehellen , Flitter , Quasten .

Stickereien
für Bail - und Gesellschafts - Toilette .

im 11440

„ Hotel Zais
“

.

Fäphor von 50 rfg . an

I Clvllvl bis zu den feinsten .

Ballayense M :

Webergasse $ aI , BachaFOCh ,

per Meter

3 . 50 Mk .

Rockhöhe

per Meter

4 Mk .

Tüll ILLni weiss und creme ,

Tull- Volant
, RoiScE

’Bfc

Tilllo wei " u . creme , 70 Chn .

I UHV
) breit,perMtr . 1 . 40Mk .

I tln C1C1A in allen Ballfarben

AlldMC von 70 Pfg - an .

meeTi ej 20 Ctm . breit ,

Tullspitze,
-

Schärpenhand
Farbige Ball - Tülle

,

2 Meter breit , per Meter 1 . 50 Mk .

Preuss . Renten - Versicherungs - Anstalt zu Berlin ,

gegründet 1839 ,

unter spezieller Aufsicht des Preuß . Staates stehend ,
bedeutendste Renten - Anstalt Deutschlands .

Gezahlte Renten im Jahre 1886 Mk . 1,977,501 .

Aktiva ult . 1886 . . . . . . „ 66,062,283 .
Die Anstalt versichert nach festen Tarifen sofort beginnende

Leibrenten , welche die gewöhnlichen Zmsen vom Ein¬

lage - Capital weit übersteigen und namentlich allein¬

stehenden Personen und Ehepaaren zu empfehlen sind , ferner bis

zu einem bestimmten Lebensjahre ausgeschobene Renten und

Capitalien zur Altersversorgung , zu Aussteuer und

Studienzwecken u . s . w .

Nähere Auskunft und Drucksachen bei der Haupt - Agentur

Coblenz : Gustav Lorenz , bei der Agentur Wies -

baden : Feller A Ctecks . 167

Kölner Dombauloose ä 3 Mk „

Marienburger Geldloose ä 3 Mk . ,

Wiesbad . Loose ( Tum - Geseiisch . ) ä I Mk . ,

König ! , preussische Antheilloose ,

sowie alle annoncirten concessionirten Loose im

Haupt - Debit de Fallois ,

____________
20 Langgasse 20 .

________
11483

Glücksblei
,

präparirtes ,

M . Rossi , Zinngießer ,
11491 3 Metzgergasse 3 .

256

Hotel Hahn66 .

Der Vorstand .

Am Neujahrstage Abends 8 Uhr :

- Abend

S53u NeOtzlS- GOMell Btt ,
^8

empfehle kleine Kästchen mit aufgedruckter Devise :

„ Duftende Grüsse aus Wiesbaden “

mit und ohne Ansichten von Wiesbaden (kosten als Muster
ohne Werth verschickt 10 Pfg . Porto ) , ferner Staffeleien ,
Blumenständer in verschiedenen Formen mir herzlichen

Glückwünschen , hübsch mit Blumen garnirt 1 Mk . bis 2 Mk . 50 Pfg .

M . Heisswolf ,
Blumenhalle ,

11480 37 Friedrichstraße 37 .

Komiker - Coneert (Eintritt frei )
im „ Goldenen Spinnrädchen "

, Grabenstraße 34 .
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Vorleser .

Gesucht ein wissenschaftlich gebildeter , geübter Vorleser oder

Vorleserin Abends S1/ » Uhr von einem alten , augenleidenden
Herrn . Honorar pro Abend 1 Mark . Reflectirende haben ihre
Adressen mit genauer Angabe ihrer Referenzen unter B . Z . 5
in der Expedition d . Bl . einzureichen .

Mit einem Mädchen von 10 Jahren wird täglich eine Stunde

zum Klavierüben Jemand gesucht . Näh . Exped .______
11450

Ein tüchtiger , junger Kaufmann übernimmt jede Art

Comptoir - Arbeit ( Buchführung , Bilanz re . ) auf
längere oder kürzere Zeit zur Aushülfe . la Referenzen . Offerten
sub K . J . 25 an die Expedition d . Bl . erbeten ._____________

Schreibtisch m . Aufsatz b . z . v . Schwalbacherstr . 49 , Hth . 2 Tr .

Ein guter , transportabler Herd und eine gute
Badewanne , beide gebraucht , zu kaufen gesucht .
Offerten unter A . 8 . 26 an die Exped . d . Bl . erb .

Zwei schöne , gußeiserne Pferdekrippen billig zu verkaufen
Oranienstraße 4 , 1 . Stock . 11455

Itifni
28 . d . M . entschlief sanft nach langem , schwerem

■tX Leiden unsere innigstgeliebte Mutter , Großmutter
und Urgroßmutter ,

Frau Ueclor fällig
Dies allen unseren lieben Freunden und Bekannten zur

Nachricht mit der Bitte um stille Theilnahme .
Wiesbaden , den 29 . December 1888 .

Im Namen der tiestrauernden Hinterbliebenen :

Frau Louise Schäfer , geb . Falke .

Die Beerdigung findet am 31 . d . M . Nachmittags 28/ « Uhr
vom Sterbehause , Frankenstraße 2 , aus statt .

Danksagung .

Allen Denen , welche meiner unvergeßlichen Frau ,
uuserer Mutter , Tochter , Schwester und Schwägerin ,

Josephine Rossi
,

geb . Fischer ,

die letzte Ehre erwiesen , sowie für die reiche Blumen¬

spende , der barmherzigen Schwester und dem „ Bürger -

Schützen - Corps "
unseren tiefgefühlten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen :
11284 31 . Rossi . Jos . Fischer .

Danksagung .

Allen , die uns bei dem Tode unseres lieben , nun in
Gott ruhenden Sohnes und Bruders , des Lehrers Karl
Bescherer . ihre Theilnahme brieflich oder durch Sendung
von Kränzen kund gethan haben , insbesondere dem „ Wies¬
badener Lehrerverein "

, dem Sängerchor desselben , dem Vor¬

stand der „ Sterbekasfe des Lehrervereins "
, dem Collegium

der Marktschule und dem Verein „ Sodalitas " sagen wir

unseren herzlichsten Dank .
Haiger , den 27 . December 1888 .

Wilh . Bescherer , Stadtrechner .

Danksagung .

Allen Denen , welche unsere liebe Cousine , Fräulein
Anna Burk , zur letzten Ruhestätte geleiteten , sowie dem

Herrn Pfarrer Friedrich für seine trostreiche Grabrede ,
und besonders Denen , welche ihr während ihres Kranken¬

lagers so hilfreich zur Seite standen , unseren tiefgefühlten
Dank . Im Namen der Hinterbliebenen :

11279 H . Kühl .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem

uns so plötzlich betroffenen Verluste unseres innigst geliebten
Kindes August sagen wir allen Denen , die es zu seiner

letzten Ruhestätte geleiteten , unseren tiefgefühltesten Dank .

Sonnenberg , den 29 . December 1888 .

Die trauernden Eltern :

Wilhelm Jekel .
Wilhelmine Jekel , geb . Fischer .

aaaxA / CL ' i & e ^ Xz .

Personen , die sich anbieten :

Perfekte Kammerjungfer mit 8 jährigem
Zeugniß und eine tüchtige Haushälterin ,

welche die Küche versteht , empfiehlt das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 11492

Ein tüchtiges Wafchmädcheu sucht Beschäftigung .
Näheres Hellmundstraße 46 , 3 Tr . h .

Eine tüchtige Person wünscht Beschäftigung im Waschen oder

Putzen . Näh . Römerberg 8 , 3 . Stock rechts .
Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Bleichsttaße 22 , Dachlogis .
Stellen suchen Mädchen mit mehrjähr . Zeugnissen , welche bürgerl .

kochen können , als Mädchen allein d . Fr . Schug , Kirchgasse 2 b .
Ein ruhiges , anständiges Mädchen , welches das Nähen und

Handarbeiten versteht , sucht Stelle bei einer leidenden Dame oder

zu einem Kinde . Näh . Steingasse 33 , 2 Stiegen .
Eine gewandte , nette Kellnerin

sucht auf gleich Stelle durch
Frau Schmitt , Schachtstraße 5 .

Ein ordentliches , williges Mädchen sucht Stelle als Haus¬
mädchen . Näh . Bleichstraße 4 , Dachlogis .

Ein gesetztes Landmüdchen , 30 Jahre alt , wünscht sofort Stelle .

Näh . durch A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .
Ä ■* ■* •* ■£ das beste Dienstpersonal besorgt

Er . Wintermeyer , Häfnergasse 15 .

Tüchtiges Herrschaftspersonal empfiehlt und plaeirt
Bureau „ Victoria “

. Webergasse 37 , 1 . Etage .

Empfehle sogl . einen gewandten , jung . Kellner , einen Schweizer ,
einen Hotelhausburschen . A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .

Ein Krankenpfleger , als Sanitäts - Soldat ausgebildet , empf .

sich zur Bedienung eines Kranken . Näh . Herrnmühlgasse 3,1 . St .

Personen , die gesucht werden :

DnnRA zu einem zweijährigen Kinde für
DUiliiü baldigen Antritt gesucht . Adressen

sub K . A . au die Exped . d . Bl .

Wegen Errichtung von Filialen suche ich für hier oder

auswärts einige durchaus tüchtige Verkäuferinnen
mit Sprachkenntuifseu .

W . Thomas , Webergasse 23 . 281

Eine tüchtige Büglerin und eine Waschftau für 3 — 4 Tage

pro Woche gesucht . Näh . Exped . 11478
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Eine saubere Person für Monatdienst gesucht . Näheres
Röderstraße 6 , 1 Stiege rechts .

Gesucht auf 1 . Januar eine reinliche Monatfrau oder

Mädchen . Näh . Exped . 11482

Ein "ehrliches Laufmädchen sofort gesucht . Zu erfragen bei Frau

Unk , Webergasse 45 , 2 Stiegen .
mehrere selbstständige feinbürgerliche Köchinnen

Vvolitlll und Alleinmädchen . Näh . im
Bureau „ Concordia “

, Nerostraße 34 , Hth . , Part .

MU - Gesucht Herrschaftsköchinnen , feinbürgerliche
Köchinnen , Zimmermädchen , ein nettes Mädchen , welches
die Küche versteht , zu einer Dame ( 20 Mk .) , franz . Bonnen ,
Restaurationslüchinnen und Mädchen für allein .

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 11492

Gesucht 8 feinbürgerliche Köchinnen , 6 Alleinmädchen , 2 Zim¬
mermädchen für Pensionen , Hotelzimmermädchen für Hotel ersten

Ranges , Mädchen , welches französisch spricht , als Hausmädchen ,
ein gebild . Kindermädchen d . Bur . „ Victoria “

, Webergasse 37 .
Eine feinbürgerliche Köchin auf 1 . Januar zur Aushilfe , auch

für ständig , und ein Kindermädchen auf 15 . Januar gesucht . Näh .

Friedrichstraße 5 , 3 . Etage .
Gesucht eine Köchin in ein kleines Hotel nach auswärts .

Näh . Parkstraße 9 .
Köchin , die einem kleinen bürgerlichen Haushalt vorstehen

Imtn , wird gesucht Grabenstraße 3 .
Es wird auf 2 . Januar eine selbstständige , feinbürgerliche

Köchin , welche auch Hausarbeit verrichtet , gesucht . Solche mit

guten Zeugnissen mögen sich melden von 9 — 11 oder von 3 — 4

Uhr Adolphsallee 39 , 1 . Stock .

Herrschaftsköchin , feinbürgerl . Köchin , tücht . , ge¬
setzte Alleinmädchen , eins . Hausmädchen , Hotel¬
zimmermädchen sucht Ritter ’ s Bureau , Taunus -

ftraste 45 . 11493
Ein Dienstmädchen gesucht Röderstraße 29 , Laden . 11474

Ein tüchtiges Hausmädchen , welches serviren kann , wird zum
Bedienen der Fremden gesucht . Näheres Leberberg 4 , zwischen
3 und 6 Uhr Nachmittags .

I
MU - Gesucht

ein feines Hausmädchen zur Bedienung von größeren
Kindern ; dasselbe muß perfect nähen und bügeln können .

Engländerinnen , oder solche , die fehlerfrei englisch sprechen ,
erhalten den Vorzug . Näh . Bierstadterstraße 19 , Norm .

Gesucht Zimmermädchen , Haus - und Küchenmädchen und solche , die

brgl . kochen können , als Mädchen allein d . Fr . Schng , Kirchgasse 2b .
Ein braves Mädchen in einen kleinen Haushalt auf sogleich

gesucht Frankenstraße 3 , 1 Stiege . 11445

Gesucht sogleich ein gesetztes Mädchen , das kochen kann , für

Geschäftshaus , durch A . Eichhorn ’s Bur ., Herrnmühlgasse 3 .
Ein ordentliches , reinliches Mädchen , welches zu Hause schlafen

kann , wird gesucht bei Müller , Schwalbacherstraße 9 .

Sprachkundige Kellner sucht für Hotel und Restaurant
Ritter ’ s Bnreau . 11493

Hotel - Hansbursche , ein gesetzter , findet gute Stelle durch
Ritter ’ s Bureau . 11493

Ein Knecht gesucht Mainzerstraste 70 .

(Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

Gesuche :

( Xn ^ eLcjCH

Gesucht
in guter Geschäftslage eine Wohnung von 6 geräumigen Zimmern
ucbst Zubehör für ein seines Geschäft . Offerten unter Chiffre
A . R . 8000 an die Exped . d . Bl . erbeten .

In guter Geschäftslage wird per 1 . April ein heller

Laden zu miethen gesucht . Ges . Offerten mit

Preisangabe unter T . Z . in der Expedition d . Bl .
erbeten .

Angebote :

Adolphsallee 28 ist die Part .- Wohnung zum 1 . April 1889
anderweit zu vermiethen . Näh . Adolphsallee 41 , Part . 11453

Kl . Burgstraße 6 , im „ Maischen Hof
"

, ist ein Lade » zu
vermiethen .

Delaspsestraße 3 Laden mit Wohnung und geräumigem
Keller per 1 . April 1889 billig zu vermiethen . Näh . daselbst
bei Dienstbach , 4 . Etage . 11494

Dotzheimerstrasse -!Oa mern , Balkon und Zubehör ,
sowie 1 Wohnung von 3 Zimmern auf gleich oder später
zu vermiethen . 11443

Moritzstraßc 42
,

2 . Etage ,
ist eine schöne , geräumige Wohnung von 4 Zimmern , Küche und

Zubehör aus 1 . April 1889 zu vermiethen . Näh . Faulbrunnen¬
straße 9 , Parterre links . 11462

N er ostraße 34 , 1 . Etage , eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Cabinet und Zubehör per 1 . April zu vermiethen . 11490

Oranienstraße 4 sind zwei freundl . , ger . Zimmer ( Bel - Etage )
mit Glas - Abschluß per 1 . April oder früher zu verm . 11454

Philippsbergstraste 7 ist eine sehr schöne Wohnung von
5 Zimmern mit Balkon , Küche , Keller , 1 oder 2 Mansarden
und Zubehör auf 1 . April 1889 zu vermiethen . Näheres
daselbst 1 Stiege hoch . 11476

Römerberg 13 sind 2 — 3 Zimmer mit Küche , sowie 1 möblirtes

Zimmer zu vermiethen .
Taunusstraße 10 ist die Frontspitz - Wohnung zu verm .

91 Bel - Etage , 6 Zimmer , Küche und
luUllUoMlumv ul9 Zubehör auf April 1889 zu bermj

Die betreffende Wohnung eignet sich zum Möblirt vermiethen .
Näh . bei P . Schmidt , Seitenbau rechts . 11466

Walramftraste 10 ist eine schöne Wohnung von 3 Zimmern
und Küche auf 1 . April zu vermiethen . 11460

Walramstraße 10 , Hinterhaus , ist ein Zimmer auf gleich ober
später zu vermiethen . 11459

4 Zimmer , Salon re . , Küche , einzeln von 15 Mk .
mUmll l an Langgasse 6 , II . 11498

Mehrere schön möblirte Zimmer
sind zusammen oder auch einzeln
zu vermiethen . Näh . Friedrich¬
straße 20 , 2 . Etage . mss

Ein möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 6 , Part . r . 11468
Ein möbl . Zimmer an eine Dame zu verm . Näh . Exped . 11467
Ein freundl . Zimmer ist sof . z . verm . Wellritzstraße 32 , P . 11477
Ein feines , gutmüblirtes Zimmer zu vermiethen Webergaffe 44 , II .
Ein heizb ., etnf . möbl . Stübchen zu Dm . Schwalbacherstr . 23 , Stb . I l .
Ein schön möbl . Zimmer zu vermietben Saalgasse 28 , 1 Treppe .
Ein reinl . Arbeiter erh . Schlafstelle kl . Kirchgasse 4 , HL 11451
Ein Mädchen kann Schlafstelle erhalten Bleichstraße 22 , Dachlogis .
Ojfr Ulit Wohnung , auch für Metzgerei geeignet ,
ivUVvU per 1 , Juli 1889 zu vermiethen . Näh . Ellen -

bogengasse 6 . 11488
Ein trockener , Heller Parterreraum , für Werkstätte , Magazin od .

Versteigerungs - Local geeign . , sof . z . v . Schwalbacherstr . 43 . 11470

( Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

Wohnhaus im südl . Stadttheile mit schönem Garten und
Thorfahrt zu verkaufen . Gute Rentabilität und günstige
Bedingungen . Näh . bei August Koch , Langg . 26 . 11457

Gute 2 . Hypotheke von 16 — 17,000 Mk . per sofort oder
20 . Januar ohne Vermittelung gesucht . Offerten unter
K . L . 1OOO postlagernd . 11456

( Fortsetzung in der 8 . Beilage .)
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Geschäfts - Verlegung und - Eröffnung
11471

von

Unternehmen übertragen wird .

Wiesbaden , den 31 . December 1888 .

Hiermit beehren wir uns ergebenft anzuzeigen , bah wir mit dem Heutigen unser Geschäft

Langgasse 15a in das Haus des Herrn Uouis Gärtner , Taunus -

Hochachtungsvoll
"
Fe Urban € ie -

stratze 2a , vis - ä - vi * dem „ Alleesaal "
und „ Berliner Hof "

, verlegte « .

Durch eine reichhaltige Ausstattung der Artikel aus der Königl . Preußischen und Kaiserlich
Desterreichischen Hof - Choeoladenfabrik der Gehr . Stollwerck in Köln
sind wir in der Lage , allen diesbezüglichen Ansprüchen prompt entsprechen zu können .

Gleichzeitig unterhalten wir ein wohlassortirtes Lager in Wei » , Spirituosen , Thee , Conserven
und Südfrüchten .

Indem wir uns dem hochverehrlichen Publikum auf das Beste empfehlen , haben wir

zugleich das Vertrauen , daß unsere bisherige Kundschaft ihr Wohlwollen auch auf unser neues

Zur Kronenbnrg , % ” ÄTts
Empfehle ein hochfeines Glas Kronenbier , reichhaltige Speisenkarte , separate

Zimmer für Gesellschaften , besonders für Sylvesterfeier .

Achtungsvoll Wilh . Feller .

* Heute kein Coneert . 11481

11452

S Bekanntmachung

AO MM - Hilft Mk - UklMriW .

Kommenden Donnerstag den 3 . Januar , Freitag ,
den 4 . Januar und nöthigenfalls Samstag den
» . Januar , jedesmal Vormittags 9Vs und Nachmittags
2 Uhr anfangend , lassen die Herren Gebrüder Reiten¬

berg wegen Umzug nach 8 Webergasse 8 nach

21 Langgasse 21

( Eingang durch s Thor )
nachverzeichnete Damen - Mäntel , Umhänge , Jaquets ,
Gummi - Mäntel , eine große Parthie Stoffe , Befatz -

waaren , Knöpfe , Spitze » re . re .

durch den Unterzeichneten öffentlich gegen Baarzahlung versteigern .

Mache verehrl . Publikum aufmerksam , daß eine große Parthie
der Maaren ä tout prix versteigert wird .

Ferd . Marx Machfolger ,
Auktionator und Taxator ,

2 b Kirchgasse 2 b . - PH 238

Gesangverein

i
„

Liederkranz “

.

I Zu unserer am 1 . Januar ( Neujahrstag )
K Abends 8 Uhr stattfindenden Weihnachtsfeier :

l Coneert . Christbaum - Verloosung, Tanz ,
W im neu renovirten Saale der

| W “
„ Stadt Frankfurt “ ' M

■ laden wir hiermit unsere werthen Freunde und Gönner ,
■ sowie die verehrten Gäste zu recht zahlreichem Be -
K suche ein . — Eintritt frei .

h 140 Der Vorstand .

Gesangverein „ Eichenzweig “
.

Montag den 31 . Decemder ( Sylvesternacht ) : Christ »
baum - Berloosung nebst Coneert und Ball im „ Römer -
Saal "

, wozu wir unsere werthen Mitglieder nebst Freunde und
Gäste ergebenft einladen . Achtungsvoll
304 Der Vorstand .

Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckcrei in Wiesbaden
irür die Herausgabe verantwortlich : Lwuis Schcllenberg in Wiesbaden .
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M 306 . Sonntag den 30 . Decemlrer 1888 .

Keppel & Müller Leih - InstitutAtlanten ;

( J . B ossong ) ,

45 Kirchgasse 45 ,
Globen . wissenschaftlicher Werke .

Schulbücher .

Kataloge gratis .Kinderspiele .

© @ © @ © © © @ @ © © @ © @ @ © © © @ © @ @ © © @ 6@ © © KS üxexo .xox ©X0X0

Ctm . breit , 240 Ctm . lang , in schwerem Hausm . Halbleinen ,
schwerem Hausm . Halbleinen ,lang , inCtm . breit , 240 Ctm .

sowie feinere Bettleinen am Stück , empfiehlt in beste « Qualitäten

Alle 14 Tage rrn narkos Heft . Ports nur 5V Pf . — 30 kr . o . B >.

sGlGlGlGlGlGlGWlGlG
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©
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Ctm . breit , 250 Ctm . lang , in schwerem Hausm . Leinen ,
Ctm . breit , 250 Ctm . lang , in schwerem Hausm . Leinen ,

Mark
Mark
Mark
Mark

fertig
fertig
fertig
fertig

gesäumt , ä

gesäumt , ä

gesäumt , ä

gesäumt , a
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Bedingungen günstig .

3 —

4 —

45 Kirchgasse 45 ,

4 . 50 das
5 . — das

lMWM

© 163
©
© © © © ©

©
©
©

©
©
©
©

Stück ,
Stück ,
Stück ,
Stück ,

Aquarell - Bilder in fein, -------- ----
Bar Fcffrlndr Lvmanr , Dovellrn , HnulorrsKrn , Huf Rite :c. :c. W ®

'

Schulter anZchultcr ,
Vas Faradies des Teufels , «kugcnderbfchafi , Vrrkor Hnbre .

yrobrhcfte zur Ansicht frei ins Haus . Abonnements '■ei allen BnchhaaSlungea u . Poitanitalten .

Zahlreiche Trxk - Illustrationrn . Jährlich 78 besondere
Äunftbeilagen . Vorzügliche Holchchnilte , Lichtdrucke , farbige

>ll - Vilder in feinfter Ausführung . ««- — — ‘f —

IM . Ijugenbühl ( 6 . W . Winter ) ,
py 30 Marktstraße 30 . * * |

Antiquariat jnd Bu ^ hnandlung .

Specialität :

Geschenk - Literatur , Pracht werke ,

Jugendschriften etc . ,

tadellos neu , = =

zu bedeutend ermässigten
( Antiquar ) - Freisen . 9032

©
©
©
©1

*

Pf * Einige Salon - , Speise - und Schlaszimmcr -

Cinrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren

billig zu verkaufen . 8 . 8chrn ! tt , Friedrichstraße 13 . 10400

Taxationen aller Art werden ausgeführt von 212
Ferd . Muller , Friedrichstraße 8 .

Promenade - , Ball - und Gesellschaftskleider werden ge¬
schmackvoll und schnell angefertigt , auch äusser

dem Hause .
______ Konrady , Wellritzstrasse 44 . 8985

Schulranzen , selbstvc » fertigt , empfiehlt billigst
9789 Fh . Mohr , Sattler , Friedrichstraße 8 .
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Jedes 2te Loos gewinnt in der 11211

I
Königl . Prenss . Staats - Lotterie .

Haupt - und Schlussziehung vom 15 . Januar bis 2 . Februar 1889 .

Hauptgew . : 600,000 , 2 zu 300,000 , 2 zu 150,000 , zusammen 65,000 Gewinne mit über
22 Millionen Mark .

Antheile an in meinem Besitz befindlichen Original -Loosen gebe zu folgenden Preisen ab : */« 55 Mk .,
1/s 271 s Mk ., 14 Mk ., J/a 7 Mk . ,

’/m 4 Mk . ( Amtliche Gewinn - Liste 30 Pfg .)

rJ Bob . Th . Schröder , Bankgeschäft , Stettin .

W ( Errichtet 1870 . ) Telegramm - Adresse : SchrSderbank .’

Mehrjährige Garantie .

10313

Webergasse 4 .

Schuhwaaren - Ausverkauf .

Um gefl . Besuch bittet

10589

aus den renommirtesten Fabriken Deutschlands Gi
mit den neuesten , überhaupt existirenden

Verbesserungen empfehle bestens .

Rateuzahlung . ,

H . Matthes jr
Claviermacher

Hochachtungsvoll

Philipp Loch

Möbel , Betten , Spiegel und Matrapen schon von
10 Mk . , Strohsäcke 5 Mk . , Keckbetten 16 Mk

'
. und Kissen

von 6 Mk . an bei Phil . Lauth , Tapezirer , Marktstraße 12 ,
am neuen Rathhaus . Alle Reparaturen schnell und billig . 9491

Zur Chrifiailm - Beleuchtmig
empfehle bengalische Weihnachtslichter , roth und grün
leuchtend , bengalische Christbaumkronen , auf die Spitze
des Baumes zu befestigen und mit dem anhängenden Zündfaden
zu entzünden , sogen , elektrisches Zündgarn , zur bequemen
und raschen , beinahe gleichzeitigen Entzündung sämmtlicher Baum¬
lichter — grüßte Ueberraschung , — ferner japanische Blitz¬
ähren und sonstiges Salonfeuerwerk .

11026 < x . M . ltösch9 Webergasse 46 .

von Philipp Loch aus Pirmasens
stellt seine Schuhwaaren zu Engros - Aabrikpreiseu von

jetzt bis Neujahr dem geehrten Publikum zum Kaufe aus .
Es kommen nur gute und reelle Waaren zum Verkaufe , keine

Ramsch - Waare , wovon sich Jedermann überzeugen kann .
Als besonders vortheilhast und preiswürdig empfehle ich die

Special - Artikel , als : Hausschuhe für Damen und

Herren aus Plüsch , Cordonnet , Leder , Filz und Melton ,
ebenso Damen - und Herren - Stiefletteu aus Filz
und Leder m großer Auswahl .

Wieder - Verkäufer erhalten auf Engros - Preise noch Rabatt .

Nähmaschinen
aller Systeme ,

Rheinstrasse Rheinstrasse
No . 31 ,

“
-> • W ® OIH9 No . 31 ,

Pianoiorte - HandEung .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente

von Beeil stein & Biese , sowie auch aus anderen
soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

Reparaturen werden bestens ausgeführt .

Piano - Magazin »

Alleiniger Vertreter von R . Lipp & Sohn , Zeltler &
Winkelmann und anderen renomirten Fabriken .

Gespielte Instrumente werden verkauft qnd eingetauscht .

Reparatur - Werkst ätte . — Stimmungen . 253

Piano - Magazin 2

Adolph Abler
29 Taunusstrasse 29 .

Alleiniger Vertreter der berühmten Fabrikate von

Carl Mand , Schiedmayer Sohne , Julins Feurich ,
G . Schlechten , Rnd . Ibach Sohn etc . etc .

■ HH Langjährige Garantie . WM »

E * du Fais , Mechaniker ,
2 Faulbrunneustraße 2 .

Eigene Reparatur - Werkstätte .

3 Museumstraße 3 . 2246

Elsässer Manusactur - Geschäst
von F . Perrot .

Renheite « der Saison .

Feinstes Bau de Cologne .

5 Elsässer Reste nach Gewicht , g

Verkauf und Miethe .

Reparaturen und Stimmungen .

A . Schellenberg ,
Kirchgasse 33 .

Piano - Magazm ( Verkauf und Miethe ) .

Alleinige Niederlage der Hof - Pianoforte - Fabrik von
Jul . Bluthner in Leipzig ,

sowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen . Ein¬

tausch gebrauchter Instrumente .

Musikalienhandlung nebst Leihinstitut .

Me Arten Instrumente , sowie sämmtliche Musikrcqui
siteu . Italienische und deutsche Saiten . Fabrik von Zithern

und Zithersaiten . Reparaturen . 108

Herrenkleider werden angefertigt , gewendet und chemisch ge -

xemigt . MH . Grabenstraße 26 . 7059
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Baarschäfte ans Kalbleder
von Franz Fischer , Offenburg L

Beste Fussbekleidung
für Rheuma - und Fussleidende ,

verhindern kalte Füsse und Druck

an denselben , da die weichen Haare innen am

Leder erhalten sind . ,
8894

F . Kaessberger , Lederhandlung ? Wiesbaden .

Atteste und Cataloge stehen auf Verlangen zu Diensten .

Leih - Bibliothek ,

neu angeleglegt , 2000 Bände stark . Lesegebühr ermäßigt . Ge¬

druckte Cataloge liegen vorräthig und können zu jeder Tageszeit

angesehen , auch abgeholt werden in der Buchhandlung von

J . Magin ,

GWer MW - NeMeriW - Ailk .

Haupt - Agentur Wiesbaden : 10310

Hermann Bühl , Kirchgasse 2a -

General - Agentur der Köln . Unfall - Berfichernngs -

Actien - Gesellschaft in Köln .

Einzeln - Unfall - , Reise - und Glas -Bersichernng .

« » ar - pianoforte - Handlung Moritzstraße .

von Gustav Schulze .

Patent - Flügel und Pilmino
'
s

von Ed . Westermayer in Berlin .

5jährige Garantie mit bjähriger Stimmung .

Reparaturen . — Stimmungen . 4862

GO Ein gutes Bnch . GO

Die Anleitungen des gesandten Buche » sind zwar kurz und

bündig , aber für den praktischen Gebrauch wie geschaffen ; sie haben
mir und meiner Familie bei den verschiedensten Krankheitsfällen
« an ; vorzügliche Dienste gekittet . “ — So und ähnlich lauten die

Dankschreiben , welch « Richters Berlags - Anstalt fast täglich für
Übersendung des illustrierten Buches ..Der Krankensreund “ zugeben .
Wie die demselben beigedruckten Berichte glücklich Gehellter beweisen ,
haben durch Befolgung der darin enthaltenen Ratschläge selbst noch
solche Kranke Heilung gefunden , welche bereits alle Hoffnung aus -

aegcbe » hatten . Ties Buch , in welchem die Ergebniffe langjähriger
Erfahrungm nicdergrlegt sind , verdient die ernsteste Beachtung jedes
Kranken . Es sollte niemand versäumen mittelst Postkarte von
Richters « erlags - Anstalt in Leipzig oder Rew - York , 310 Broadway ,
die 936 . Auflage des «Krankensreund “

zu verlangen . Die Zu¬
sendung erfolgt sosott kostenlos .

Zu Festgeschenken
empfehle mein Lager in Cigarren in schönen Packungen ,

Cigaretten und Tabaken in grösster Auswahl zu

den billigsten Preisen .
11129 Wilhelm Recker , Langgasse 33 .

Ausverkauf , wegen Umzug ,

von Lampen ( neueste Luftzug -Lampen ) , Haus - Md

Kirchengeräthe , emaillirte Kochtöpfe , Wasser - , Putz -

und Kohlen - Eimer , Kohlenkasten n . s . w . zu bedeutend

herabgesetzten Preisen . Achtungsvoll

Möbel - Verkauf Langsame 10,1 St
Garnituren in Plüsch , vollst , franz . Betten , einzelne

Betttheile , Spiegel - , Bücher - , Kleider - und Weitzzcng -

schränke , Waschkommoden mit und ohne Marmorplatten ,
Nachttische , Seeretäre , Bertievws , Herren - und

Damen - Schreibbureaux , Auszieh - , ovale und vier¬

eckige Tische , Sopha ' s , Chaises - iongues , Schlaf -

Sophas , sehr schöne Nähtische , Säulen ,

Etagöres , Klavier - Stühle ( passend z «

Weihnachts - Geschenken ) , Küchenschränke , Stühle ,
Spiegel , Kleiderstöckc , spanische Wände , Handtuch¬
halter , Borplaütoiletten sind zu reellen Preisen abzugeben bei

I ) . Levitta , Langgasse 10 , 1 . Stock .

NB . Ferner empfehle eine Parthie gebrauchter Möbel ,
als : Ein Speisezimmer in Eichenholz , verschiedene Schränke ,
Tische , Kanape ' s , Chaises - iongues , Schreibtische ,
Teppiche , Portieren und noch vieles Andere , welches billig

verkaufe . D . O . 10762

d . r . Ment , Verkauf

E „ .
• Wiesbaden

Kein OBenbleiben der Tbtlrenl

Ver6e «serungd . Stellung!

zueisixs ejevois

grün
Spitze
dfaden
uemeu
öaum -

8litz -

6 .

n von

iss en
ße 12 ,

tzerdml m Mel , @tM Wißew - Mi , MM
zu den billigsten Preisen in der

MBbel - Halle 2b Kirchgasse 2b .

238 Ferd . Marx Nacht . , Auctionaior und Taxator .

Damen
Frankfurt am Main .

finden freundliche und discrete

Aufnahme bei Frau Bartel ,
Hebamme , Töngesgasse 10 , III ,

9596

Getragene Herren - und Damenkleider , Möbel ,
sowie städtische Pfandscheine werden unter strengster Ver¬

schwiegenheit zu guten Preisen gekauft .
9383 Joseph Birnzweig , Saalgasse 16 .

Selhitthätlg » geräueohleae

Thiirschliesser .

Von Autoritäten end Fachleuten aner -
kennt olo vellkommenstee and dauer¬
haft . Syitam . 20000 St . Im Gebrauch .

— Zahlreiche behördliche Atteste . ZSZ
Koitentr . Probm . il . Keine Thürbeechädig .

» Jahre Garantie . — Proapee « ft . grade .
Schulze a Röschei

rr * DJtfi2Fta .M. , ScMtergssaelS .

bei 6540

I Frorath
,

Kirchgasse 2 < r .

Alle Tapezirer - Arbeilen werden bestens ausgeführt Neu >

gaffe 12 . Daselbst sind verschiedene Puppenstuben , sowie

Sopha - und Fußkisfen in allen Größen billigst zu haben . 9654

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreinigen in und außer

dem Hause . Lina Lottler , Steingasse ä . 107

9491
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Paul Strasburger , Bank - Geschäft

8373

I
ä
U
U

Wiesbaden , grosse Burgstrasse 8 , I .

Bezahlung von Januar - Coupons schon jetzt ohne Abzug . ©

Vermittelung von Kapitals anlagen in vortheilhaftester Weise und zu günstigsten ©
Bedingungen .

Coulanteste Ausführung von Aufträgen für alle europäischen Börsen .
Gewissenhafteste Rathschläge auf Grund guter Informationen .

= = Tägliche Kurs - und Informations - Depeschen . =

Das Neueste in Musikwerken und Spieldosen
von den einfachsten bis zu den feinsten empfiehlt unter Garantie

QllSiäV tflfeSiöllgi Uhrmacher , Kranzplatz 4 .10374

30 Marktstrasse 30 im „ Einhorn “ , 11241

Gratulations - Karten ,
>

Sl Neujahrswünsche ,
Postkarten

,

A ernste Und komische , •

empfiehlt in neuester und reichhaltigster Auswahl

H
H
►<
H
X
X
►<

X
X
X
X
H
H
H
X
X
X
X

1FU A A Gratulationskarten
■ WH MA VW WK AM alle Arten in grosser Auswahl

H W S bei 11238

I Ludwig Becker
,

W DM M KM " 12 kleine Burgstrasse 12

ASk ( an der Webergasse ) .

D M Hochfeine Karten mit Nameneindruck von 25 Stück an .

Freudenberg
’

sches Coiservatorium für Hui .

Vollständige Ausbildung in allen musikalischen Fächern

für Fachmusiker , Dilettanten und Kinder . Eintritt jeder¬
zeit . Freistellen . Prospecte , nähere Auskunft und Ent¬

gegennahme von Anmeldungen im Conservatorium , Rhein¬

strasse 50 , durch den Director

7125 Otto Taubmann .

vorräthig bei J . Moumalle ,
« vWlHlftCttlC Bildhauer , Stiftstraße 15 . 8852

Schnhmacher - Jnnnng .

Unser unentgeltlicher Arbeitsnachweis befindet sich in

der „ Herberge zur Heimath "
^ latterstraßc 2 . 19566

Lapezirer - Innung .

Unser unentgeltlicher Arbeits -Nachweis befindet sich bei

Herrn Sator , Louisenstraste 5 . 9203

Mnjnci Kirchhofsgasse 3 , Part . , werden Putzarbeiten in
illVllvSe u . außer dem Haus geschmackvoll angefertigt . 26234
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gtj Dtiifnßp Herren - Artikel - Geschäft
, |

I He llvllllvl - 33 Taunusstrasse n

Günstige Gelegenheit !
Verkaufe eine übernommene grosse Parthie

Bracelets , Brechen , Binge , Herren - und Bainen - Ketten , Servietten - Binge ,

Salat - , Tranchir - , Kinder - , Butter - und Käse - Bestecke , Conipot - . Kaitee - ,

Mocea - löffel , Becher , Bredkörbe , Zuckerschaalen , Salzfässer u . s . w .

zu äusserst billigen Preisen .

J . H . Heimerdinger , König « . Hof - Juweiier
,

8519 Wilhelmstrasse 3S .

. Alleinverkauf

Pfiff » sli n S ^ 1 anlM AM für Wiesbaden und Umgegend bei

XL » aninascninoa < > » *
4S3Webergasse 42 . 8453

ffi « Haupt - Agentur
3 der

j FeWM Feiikr - Dttemss - MM
D ( gegründet 1819 )

D und der

^ § ebriS !Mlii !iMW - EWsAft >« Mtz
M ( auf Gegenseitigkeit gegründet 1830 )

E befindet sich bei

J Christian Wolfff
,

S 8034 Friedrichstraße 6 , I .

ewwwwwwwwvwwwwwwwvwi

Alle Reparaturen an Uhren !
werden gut und foltb ausgeführt , auch wird das

jährliche Aufziehen derselben bestens besorgt .

Wilhelm Hofmann , Uhrmacher ,
6517 Herrngartenstraße 7 , Hof , Parterre .

Herrenkleider werden unter Garantie angefertrgt , getragene

sorgfältig revarirt und gereinigt Neugasse 12 . 10401

AI Die Frauen - Sterbekasse 33
gewährt den Hinterbliebenen eines durch Tod abgehenden Mit¬

gliedes eine einmalige Rente von 500 Mk . haar . Dafür

erhebt sie von den übrigen Mitgliedern SO Pfennig . Weib¬

liche und männliche Personen bis zum 50 . Lebensjahr
können sich zur Aufnahme anmelden bei dem Vertrauensarzt ,

Schwalbacherstraße 45 a , 1 St . ( Sprechstunde von 8 — 9 und

3 — 4 Uhri und den Vorstandsmitgliedern Donecker , Schwal -

bacherstr . 63 , Retert , Hochstätte 2 , Bauer . Karlstr . 38 , Berghof ,

Steingasse 11 , Becht , Herrngartenstr . 17 , Gilles , Adlerstr . 39 ,
Letzius , Lehrstr . 1 , Losacker . Schwalbacherstr . 63 , Sauer ,
Albrechtstr . 7 , Spiess . Walramftr . 12 , Wilke . Römerberg 8 .

Das Eintrittsgeld beträgt bis auf Weiteres nur dritte Mark .

Durch ärztliche Untersuchung entstehen keine Kosten .

Die vorgenannten Vorstandsmitglieder nehmen auch Anmeldungen

für die „ Krankenkasse sür Frauen und

Jungsrauen , E . H . ,
"

entgegen . Wer Mitglied

derselben wird , braucht der „ Gemeinsamen Orts -

Krankenkasse " nicht beizntreten , woranf die Eltern ,
Vormünder und Prinzipale junger verfichernngs -

pflichtiger Mädchen besonders aufmerksam gemacht
werden . 90 ;

Stadtfeld
’ sches Augen wasser

nebst Gebrauchs - Anweisung allein ächt zu haben bei

C . Schellenberg , Amts -Apotheke , Langgasse 31 , gegen¬
über dem „ Hotel Adler “

. H . Stadtfeld . 86
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Köstritzer Schwarzvier
von hohen medizinischen Autoritäten empfohlen für Blntarmg , Wöchnerinnen , stillende
Mütter und Reeonvaleseenten jeder Art , reines hopfenreiches Malzbier , laut

Analyse vom 8 . Mai 1888 8,25 Gewichtstheile Malzextrakt , 4,25 Theile Alkohol , 0,25 Mi -

neral - Bestandtheile mit 0,06 Phosphorsäure enthaltend ; ferner

Minne des Eistrrttzales ,

ebenfalls als Gesnndheitsbier empfohlen , reines , kräftiges Gebräu von vorzüglicher
Güte und angenehmem Geschmack , laut Analyse vom 28 . April 1888 10,82 Gewichtstheile Malzextrakt ,
5,57 Theile Alkohol , 0,34 Theile Mineral - Substanze « , 0,13 Theile Phosphorsäure enthaltend , von Sr . Durch¬
laucht Fürst Bismarck als vorzügliches Bier anerkannt , bestes billigstes Hausgetränk , empfiehlt die

(®S "
) Fürs « . Brauerei Köstritz . (

®Äd )
Niederlage beider Sorten in Wiesbaden bei F . A . Müller , Bierhandlung , Adelhaidstraste .

Postversandt i Pfund - Säckchen .

J . L. Kemkes Centrale : Emmer

99F * Goldgasse 6 ,
der Grabenstraße und Aletzgergasse .

w rohe Sorten , in kräftigen und feinsten Qualitäten zu
'
6- AA Mk . 1 . 10 , 1 .23 , 1 .27 , 1 .30 , 1 .32 , 1 .38 , 1 .43 , 1 .49 ,

| X' V ' 1 54 per Pfund .

Geröstete Sorten in guten und feinen Mischungen

1 .30 , 1 .33 1,40 , 1 .50 , 1 .60 , 1 .65 , 1 .80 , 1,90 per Pfund .

Man achte darauf , dass sich auf jeder Flasche die

viereckige Etiquette mit der Unterschrift des General -
Directors befindet (Man,No . so« ) «

Nicht allein jedes Siegel , jede Etiquette , sondern auch
der Gesammteindruck der Flasche ist gesetzlich einge¬
tragen und geschützt Vor jeder Nachahmung oder
Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich ge¬
warnt , und zwar nicht allein wegen der zu gewärtigen¬
den gesetzlichen Folgen , sofern auch hinsichtlich der

für die Gesundheit zu befürchtenden Nachtheile .
Man findet den eckten BEMEDICTIMER

Liquenr nur bei Nachgenannten :
Carl Acker ; Eduard B6hm , Weinhandlung ,
Adolphstrasse 7 ; Aug . Engel , Taunusstrasse 4 ;
Anton ScMrg , Schillerplatz ; Georg Bücher ,
Wilhelmstr . 18 ; Martin Foreit ; J . C . Keiper ;
Ohr . Keiper ; Fried . Äug . Müller , Adelhaidstr . 28 ;
J . Rapp , vorn . J . Gottschalk ; J . M . Roth , grosse

Burgstr . 1 ; F . Strasburger ; H . J . Viehoever .

VSKBMHLE HQUKÜR BfiKfcDTCTIKE
Mirqies d#posees en France et ä l'Etranger

Destillerie der Abtei zu Feeamp
(Frankreich )

VfiRITABLE LIQUEÜR

BENtBICTINE
der Benedictiner Mönche .

Vortrefflich , tonisch , den Appetit
und die Verdauung befördernd .

Gebrauchte Reisekoffer zu verkaufen Metzgergaffe 37 . 11346

(Dr . a . 1 .) Cacao -Vero
.

entölter , leicht löslicher
Cacao .

Unter diesem Handelsnamen empfeh¬
len wir einen in Wohlgeschmack,hobdr
Nährkraft , leichter Verdaulichkeit und
der Möglichkeit schnellster Zuberei¬
tung (ein Aufguss kochenden Wassere
ergiebt sogleich dos fertigeGetränkJun -

.übertrefft Cacao .
Preis per «/, a/a i/4x =Pfd.-Dose
__________850 300 150 75Pfennige .

Hartwig & Vogel
• l ) rpS ( l ( ' n

CD
s
CD

IW - Ausverkauf , " fl
Kaffee , gebr ., gute Qualität , per Pfd . 1,40,1,50 und 1,60 Mk .

Reis per Pfd . 14 , 20 u . 24 Pf . , Gerste per Pfd . 20 , 24 u .
26 Pf . , Gries 18 , franz . 24 Pf . , f . Suppen -Nudeln per
Pfd . 28 u . 30 Pf . , Suppenteig per Pfd . 27 u . 30 Pf . ,
f . Band -Nudel « per Pfd . 26 , 28 u . 30 Pf . , Maearoni

p . Pfd . 34 Pf . , Erbsen , geschält , p . Pfd . 18 Pf . , Linsen p . Pfd .
16 , 20 , 24 u . 26 Pf . , Bohne » per Pfd . 16 , 18 u . 20 Pf . ,
la Kernseife per Pfd . 23 , 24 u . 26 Pf . , bei 10 Pfd . billiger ,
Schmierseife per Pfd . 18 Pf . , bei 10 Pfd . billiger , Streich¬
hölzer per Pack . 9 Pf . , fchwed . per Pack . 13,15 u . 18 Pf . , Apfel¬
kraut per Pfd . 16 Pf . , Birnkraut per Pfd . 25 Pf ., Zwetschen -

kraut per Pfd . 28 Pf . , getr . Pflaumen per Pfd . 16,18 , 20 u .
24 Pf . , Putztücher per Stück 23 , 25 u . 28 Pf . , Sauerkraut

per Pfd . 6 Pf . , Kartoffeln kumpf - und malterweise billigst .
C . Kirchner , Wellritzstraste 11 .

Guter Mittagstisch
zu haben Friedrichstraste 18 , 2 . Etage . 10949

Beinetten per Centner 10 Mk ., 10709
echt Bamberger Meerrettig

billigst . Früchte - Halle , Kirchhofsgasse 3 .
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Portwein , Madeira ,
Marsala ,
Tarragona

Englische Spirituosen .

Alleinverkauf in Wiesbaden bei

Georg Bucher ,
10311 Ecke der Wilhelm - und Friedrichstrasse .

WmvW ßlWr - Meiue
in vorzüglicher Qualität , direct von Sam . Stein , Modor

( Ungarn ) , bezogen , sind zu den billigsten Originalpreisen
abzugeben bei

Louis Kimmel ,
Ecke der Röder - und Nerostraste 46 .

52

CD
CD

Düsseldorfer Punsch - Syrope
von J . A . Roeder ,

Königl . Preuss . Hoflieferant

Die vorzügliche und unübertroffene Qualität dieser Punsch -

Syrope wurde auf den Weltausstellungen in Paris , London ,
Wien , Bordeaux , Amsterdam durch Zutheilung der höchsten

Preismedaillen stetig anerkannt . (H . 45365 ) 248

August Poths
’

-
6 Rum -

, Arrac - und Ananas -

Punsch - Syrope
( wiederholt preisgekrönt )

sind zu haben in ganzen und halben Flaschen und lose in

allen besseren Colonial - , Delicatessen - und Droguen • Hand¬

lungen , sowie in Conditoreien . 8919

la Qualität « alWeisch ä Pfd . — .60 Mk -, I
* „ Kalbsfrieandeau ä „ 1 .20 „ •

Schinken ( roh und abgekocht ) , la Cervelatwurst , sowie

alle anderen Wurstsorten empfiehlt 10312

Carl Schramm , Friedrichstraße 45 . I

TrMkt ( H - 89815 )

Plantagenthee ! 1

Feinster Thee der Welt .

Aromatisch kräftig , irritirt die Nerven
nicht .

Packet » M . 0,35 — 8,50 .

Ver . König . Engi . Thee - Co . ,
London u . Louis Schild ,

Droguerie , Langgasse 3

Unter
allen bis jetzt bekannten eisenhaltigen Arzneimitteln

empfiehlt sich ganz besonders der von Aerzten unbe¬
strittenen Rufes anerkannte und mit Erfolg angewandte

E . Mechling ’ s China - Eisenbitter . Dieses Heilmittel
hat vor allen in der Arzneikunde bekannten Eisenpräparaten die
außerordentlichen Vorzüge , daß es sehr angenehm zu nehmen ist ,
insbesondere aber nicht durch Eisenniederschläge seine Wirksamkeit
nach kurzer Zeit verliert , wie dies bei allen anderen der Fall ist .
Mechling ’ s China -Eisenbitter , welcher in allen Fällen
den Appetit stärkt , hat bis jetzt unerreichte Wirkungen erzielt bei
Heilung von Blutarmuth und der davon herrührenden Leiden ,
wie allgemeine Schwäche , Weißfluß , unregelmäßige und schmerz¬
hafte Perioden , fieberhafte Zustände , nervöse Krankheiten rc . rc .

Um jeglicher Täuschung vorzubeugen , achte man genau darauf ,
daß Mechling ’s China - Eisenbitter verabfolgt wird .

Gebrauchsanweisung : 1 Liqueurgläschen voll */, Stunde vor
dem Essen , mit oder ohne Wasserzusatz . 2 bis 3 Flaschen genügens
die hartnäckigste Bleichsucht vollständig zu beseitigen .

Hauptbestandtheile des Bitters find : Malaga , 5 °/oo citronen -
saures Eisen , Chinarinde und die besten Vogesenkräuter .

Zu haben in allen Apotheken . Preis per Flasche ( Vs Liter )
2 .50 Mark .

Hauptniedcrlage für Darmstadt und Umgebung bei Herrn
Apotheker Merk ; auch vermittelst Bestellung von der Droguerie
L . Schild , Langgasse 3 in Wiesbaden .

In Posten von 6 Flaschen und darüber franco zu beziehen bei -
dem Erfinder

E . Mechllug , Apotheker
10815 in Thann im Elsaß .

H . NESTLE
’
S KINDERMEHL . I

20 jähriger Erfolg . (H . iq .) sm g
Zahlreiche g

ZEUGNISSE I
der

ersten medicinisohen

Autoritäten .

I Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder .
Ersatz bei Mangel an Muttermilch , erleichtert das Entwöhnen ,
leicht und vollständig verdaulich , deshalb auch ERWACHSENEN

bei MAGENLEIDEN als Nahrungsmittel bestens empfohlen .
Zum Schutz gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede
Büchse die Unterschrift des Erfinders Henry XestI6 ,

Vevey (Schweiz ) .
i Verkauf in allen Apotheken und Droguen - Handlttngen .

Guter Mittagstisch
in und außer dem Hause zu haben bei

Frau Kuhl , Taunusstraße 47 .

Fabrik -Marke.

132 Auszeichnungen ,
worunter

12 Ebrendiplome
und

14 GoldeneMedaillen.

Bach - For eil en ä $ fb . Sli . 3 .70 , D. 4 Pfd . an
AkVVvWVv feo . Hau » ,uni . 4 Pfd . Transp . 60Pf . Best . - Postk .
2 Mal tagt , an Elschmeister Rossel , Fischzucht . 11060
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Grrrd .

Roman von Marti « Bauer .

( 76 . Forts .) -----

„ Ich komme fragen , Fräulein Käthe , was Sie für mich auf¬
gehoben haben, " er deutete nach dem kleinen Kärtchen , das Käthe
mit Fächer und Blumenstrauß zusammen in der Hand trug .

„ O , Sie haben die Wahl, "
warf Käthe leicht hin , und doch

rumorte das kleine Herz so gewaltig da drinnen , als wolle es sein
enges Gefängniß sprengen .

„ Ich möchte es aber gern von Ihnen abhängig machen ,
Fräulein Käthe, " und die kluger : , dunklen Augen hingen mit
einem warmen Blicke an dem lieblichen Mädchengesicht . „ Nehmen
wir an , ich hätte eine wichtige Frage an das Schicksal zu stellen
und will Ihre Entscheidung als eine bestimmende Vorbedeutung
ansehen — Fräulein Käthe , noch einmal , welchen Tanz gestehen
Sie mir freiwillig zu ? "

Tief , tief senkten sich die braunen Augen , die dichten , dunklen

Wimpern lagen so fest auf den glühenden Wangen , als wollten

sie sich nimmer heben , und Käthe stammelte , wobei die rechte Hand
wie hilfesuchend nach der schwer bepackten linken fuhr :

„ Ich — o — * sie zögerte , dann fuhr sie tapfer fort : „ Assesfor
Marleben hat mich schon vor Tagen um den Cotillon gebeten , ich
hatte natürlich keine Lust — " ein leises , schelmisches Lächeln stahl
sich um den Mund — „ mit dem Herrn zu tanzen , da sagte ich
denn einfach : ich hätte den Tanz schon vergeben . Wer es war

gelogen , Prinz Stachnowski , ich wollte mir nur den Tanz frei¬
halten , weil ich dachte — hoffte — "

Käthe stand im Begriff , sich
rettungslos zu verwirren , sie schwieg urplötzlich sehr hastig still
und trat einen kleinen Schritt zurück .

Egon schien davon nichts zu bemerken , es lag wie ein heller
Schein auf seinem männlichen Gesicht , und er sagte sehr vergnügt :

„ Ich hoffe , es ist nicht gar zu unbescheiden von mir , wenn

ich diesen tapfer vertheidigten Cotillon für mich in Anspruch nehme ,
wollen Sie mir gestatten , meinen Namen einzuzeichnen ? "

Käthe ' s verschlungene Hände lösten sich , Egon griff nach der

Tanzkarte , und Käthe verspürte einen leisen Druck ihrer Finger¬
spitzen .

Egon kritzelte irgend etwas unmöglich zu Entzifferndes auf
das Cartonpapier , dann sagte er sehr langsam :

„ Ich danke Ihnen , Fräulein Käthe , aber ich bin mit dem
einen Tanz nicht zufrieden , der Cotillon beschließt den Ball , und

ich möchte früher mit Ihnen tanzen , ich bitte Sie um den ersten
Walzer ! "

Käthe nickte schweigend Gewährung , es war , als könne sie
die Lippen , und gälte es die halbe Welt , nicht öffnen ; wieder fuhr
der Bleistift in unmöglichen Hieroglyphen über das Papier , und

Egon gab mit einer leichten Verbeugung das Kärtchen zurück .

„ Ja , ja , Fräulein Käthe , ich bin ein unbescheidener Geselle ,
ich bin nie mit dem zufrieden , was man mir freiwillig zugesteht ,
ich verlange mehr , viel mehr , Fräulein Käthe , schenken Sie gern ?

Ich wüßte Ihnen Jemand zu nennen , dem Sie viel , unendlich
viel schenken könnten,

" seine Stimme war bis zum Flüstern herab¬
gesunken , und doch hatte Käthe jedes , auch das kleinste Wörtchen
aufgefangen , und wer weiß , wie diese Unterredung geendigt hätte ,
wenn das neidische Schicksal , diesmal in Gestalt des Assessors
Marleben , nicht zwischen die Beiden getreten wäre .

„ Ach , meine Gnädigste , enchantirt , Sie endlich zu sehen, "

krähte das kleine Männchen in den höchsten Tönen und klappte
in einer tiefen , ceremoniösen Verbeugung die hohen Absätze gegen
einander . „ Mon eher prince , die Hausfrau fragte soeben nach
Ihnen , und ich bot mich als Cavalier an , Sie herbeizuschaffen ,
todt oder lebendig — eh , und da bin ich . "

Er lachte aus vollem Halse , als habe er soeben einen vor -

trefflichen Witz gemacht , und Egon sah sehr ärgerlich aus , so als

wünschte er den kleinen Assessor augenblicklich in das Pfefferland ,
und sagte sehr kühl obenhin :

„ Es sollte Ihnen doch schwer werden , lieber Assessor , mich
irgend wohin zu schaffen , wohin ich nicht freiwillig ginge — "

ein sprechender Blick lief an der kleinen , mit höchster Eleganz ge¬
kleideten Gestalt , den spindeldürren , kurzen Beinchen abwärts —

„ in diesem Falle ist mir der Gräfin Wunsch selbstverständlich
Befehl , dem so schnell wie möglich nachzukommen ich mich beeilen
will ! "

Er verbeugte sich vor Käthe und ging mit kurzen Schritten ,
ab und Zu einen verbindlichen Gruß , ein kurzes Nicken aus¬

tauschend , auf Enid zu , die ihm die Hand entgcgenstreckte .

„ Ach , Egon , da sind Sie endlich , ich habe schon sehr nach
Ihnen ausgesehen . Gottlob , daß Sie der kleine Assessor gefunden
hat . Sie müssen mir helfen die Honneurs machen , seien Sie nicht
böse , daß ich Sie abrufen ließ , aber an wen sollte ich mich sonst
wenden ? "

„ Wo ist Günther ? " fragte Egon , und sein mißbilligender
Blick streifte Myra , die da wie eine regierende Königin die Hul¬
digung ihrer Vasallen entgegennahm .

„ Baron Berkow hat ihn mit Beschlag belegt , wissen Sie ,
Egon , dieser Baron ist ein alter , abscheulicher Mann , erst hat er
mir einige verblümte Grobheiten gesagt , daß wir uns erlauben ,
einen Ball zu geben — seiner Ansicht nach ist ein Ball das

Abgeschmackteste , das thörichte Menschenkinder jemals ersinnen
konnten , ich glaube beinahe das Wort » Kindereien « fiel dabei ,
und dann hat er Günther , zur größeren Sicherheit am Rockknopf ,
in das Nebenzimmer geschleppt . Er hat so wenig Lebensart , der
biedere Baron , und Eva und Wilma , die beiden armen Mädchen ,
thun mir recht leid . "

Enid schwieg erschöpft still , sie hatte rascher gesprochen , als
es sonst ihre Gewohnheit war , und Egon lachte herzlich .

„ Die Menschen müssen genommen werden , wie sie einmal

sind , Cousinchen , lassen Sie uns den Versuch machen , der Sache
die beste Seite abzugcwinnen . "

„ Stolz wie ein Spanier, " meckerte der kleine Assessor hinter
Egon drein und faßte energisch neben Käthe Posto . „ Wollen
Sie die Sonne der Gnade über mir armen Sterblichen leuchte »
lassen , mein gnädiges Fräulein ? "

„ Heute ist trübes Wetter , es hat fast den ganzen Tag
geregnet , da scheint die Sonne bekanntlich nicht,

"
warf Käthe kurz

hin , der kleine Herr erschien ihr heute noch um Vieles unangenehmer
denn sonst .

„ Ah , sehr gut gesagt , sehr treffende Bemerkung , meine
Gnädigste,

" und der Assessor warf sich in die Brust und blies
die Backen auf , man konnte versucht sein zu glauben , er würde
im nächsten Augenblick ein Rad schlagen wie ein Pfau .

„ Sonne scheint heute nicht — sehr gut gesagt , aber Sonne
ist auch nicht nöthig , wir haben Licht genug,

" er wies mit
pathetischer Handbewegung rundum auf die unzähligen Lichter .

„ Aber Sie werden großmüihig sein , nicht wahr , mein gnädiges
Fräulein — " die Bildersprache war des Assessors Sache auf die
Dauer nicht — „ Sie werden mir einen Tanz vergönnen ? "

„ Sie wissen , daß ich den Cotillon , um den Sie wich baten ,
schon vergeben habe ! " Käthe sagte es ein wenig großartig und
sah blinzelnd in eine entfernte Saalecke , wo die rosenrothe ,
bauschige Schleppe einer jungen Offiziersfrau aus Gernshage »
sich breit machte .

„ Ich habe es zu meinem unsäglichen Bedauern vernommen,
"

des Assessors linke Hand legte sich mit ausgespreizten Fingern auf
die weißseidene Weste , er vermuthete in allem Ernste , daß er ein
Herz besäße , „ und habe dem Kühnen , der mir zuvorzukommen
wagte , nicht wenig gegrollt , aber ich rechne auf einen Ersatz , auf
welchen Tanz darf ich hoffen ? "

Der Assessor hielt sich für einen geistreichen , witzigen , liebens¬
würdigen Manu , kurz gesagt , für unwiderstehlich , und er hatte
zum Mindesten auf den ersten Walzer , vielleicht auch auf eine
Quadrille gerechnet ; Käthe ' s kühle Antwort wirkte etwas nieder -

schlagend auf feine kühn himmelanstrebenden Wünsche . ( Forts , f .)
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Im Laden Bahnhofstraße 8 hier und den zugehörigen

Magazinräumen werden Montag den 31 . December 1888

und nötigenfalls Mittwoch den 2 . Januar 1889 , jedesmal Vor¬

mittags 9 Uhr anfangend , die noch vorhandenen Colonial -

waaren , Weine , Spirituosen ( Punsch , Cognac , Liqueure ) ,

Conserven , Delicatessen re . meistbietend gegen gleich baare

Zahlung versteigert . .
Zum Verkaufe kommen auch drei Waaren - Ausfuhr¬

wägelchen , ei » Casscnschrank , Ausstellgläser , eine größere
Parthie leerer Flaschen , Fässer , Bütten , Kasten , Körbe , Säcke rc .

269 » er Concurs - Verwalter .

Gemeinsame Ortskrankenkasse zu Wiesbaden.

Bekanntmachung .

Zu der Sonntag den 30 . December d . I . Nach¬

mittags 2 ' /-- Uhr im Wahlsaale des neuen Rath -

Hauses stattfindenden ordentlichen General -Versamm¬
lung werden die Vertreter der Arbeitgeber und der Kafsenmit -

glieder hierdurch ergebenst eingeladen .

Tagesordnung :

1 ) Wahl der Rechnnngs - Prüfungs - Commission ;
2 ) Neuwahl für den Kasscn - Vorstand ;
3 ) Genehmigung von Gratifikationen .

Wiesbaden , den 21 . December 1888 .
106 Der Kassen - Vorstand .

ZSJ Handschuhe ?» ”

Einladung
zur Lösung von

Neiljahrswnnsch- Ablösullgskarten .

Unter Bezugnahme auf die vorjährigen Bekanntmachungen beehre

ich mich Namens des Gemeinderaths hiermit zur öffentlichen Kennt -

niß zu bringen , daß auch in diesem Jahre für diejenigen Personen ,
welche von den Gratulationen zum Neuen Jahre entbunden sein

möchten , Neujahrswunfch - Ablösungskarteu seitens der

Stadt ausgegeben werden .
Wer eine solche Karte erwirbt , von dem wird angenommen ,

daß er auf diese Weise seine Glückwünsche darbringt und ebenso

seinerseits auf Besuche oder Karten -Zusendungen verzichtet .

Kurz vor Neujahr werden die Namen der Karten - Jnhaber ohne

Angabe der Nummern der gelösten Karten veröffentlicht und s . Z .

durch öffentliche Bekanntmachung eines Verzeichnisses der Karten -

uummern mit Beisetzung der gezahlten Beiträge , aber ohne Nennung
der Namen , Rechnung abgelegt werden .

Die Karten können auf dem städtischen Armen - Bureau , Rath¬

haus , Zimmer No . 12 ( Secretär Slaentel ) , sowie bei den Herren

Kaufmann Bücher , Wilhelmstraße 18 , Kaufmann Kräh ,
Marktstraße 6 , Kaufmann Möhns , Taunusstraße 25 , Kaufmann
Both , Wilhelmstraße 42 a , Buchhändler Schellenberg ,
Oranienstraße 1 , und Kaufmann Weygandt , Langgasse 30 ,

gegen Entrichtung von mindestens 2 Mark für das Stück in Empfang

genommen werden .
Der Erlös wird ausschließlich zu Armenzwecken verwendet werden

und erlaube ich mir deßhalb zu recht zahlreicher Betheiligung hier¬
mit ganz ergebenst einzuladen .

Wiesbaden , den 14 . December 1888 .

Namens des Gemeinderaths : Der Oberbürgermeister .

397 I . V . : Hess .
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Beute Sonntag den 30 . Dec . Abends 71/ * Uhr
in der

Hauptkirche :

CONCERT
zur Todten - Feier ,

gegeben von dem

Evangelischen Kirchengesang - Verein
unter gütiger Mitwirkung von

Fräulein Helene von Hadeln , Opern¬
sängerin aus Aachen ( Alt ) , und der Herren
Oscar Brückner , Königl . Kammervirtuos

(Cello ) , Adolph Wald , Organist an der

Hauptkirche ,
unter Leitung des

Vereins -Dirigenten Herrn Karl Hofheinz .

Der Reinertrag ist zum Besten des Baufonds
der 3 . evang . Kirche bestimmt .

_______ j ©
© @ © @ @ © © © @

Eintritts - Karten : Reservirter Platz 1 Mk .
50 Pfg . , nichtreservirter Platz 1 Mk ., Empor¬
bühne 50 Pfg . , sind zu haben in der Hof -

Buchhandlung von E . Rodrian , Langg . 27 ,
und in den Buchhandlungen von Moritz &
Münzel , Wilhelmstr . , Jurany & Hensel ,
Feller & Gecks , in der Langgasse , sowie

Abends an der Gasse .

Programm mit Text 10 Pfg .

Zu vorstehendem Concert laden wir unsere

geehrten inactiven Mitglieder und Gäste er¬

gebenst ein . — Die Eintrittskarten ( weisse
Farbe ) sind vorzuzeigen .

©
©
©

Zither - Club .

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier , verbunden mit

Chriftbaurn - Verloosung , findet den 1 . Januar Abends
8 Uhr im Saale des „ Hotel Dasch " statt , wozu Mitglieder
irnd Freunde des Vereins freundlichst eingeladen werden .

Eintrittskarten sind bei dem Vereins - Präsidenten , Herrn
G . Habermeier , Kirchgasse 19 , zu haben .
200 Der Vorstand .

Magnetopath Kramer

abwesend bis Neujahr . » M

ALiermit bringe ich zur öffentlichen Kenntniß , daß ich Fuhre «
aller Art , sowie Umzüge von Möbel in und außer

der Stadt , ebenso Ausladungen von Waggons unter
Garantie bestens und billigst besorge . Näh . Karlstraße 32 und 34 -
Hinterhaus , Parterre . Achtungsvoll A . Löw .
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Gratulationskarten
in jeder Ausführung liefern
11262 Bud . Bechtold & Comp .

Die größte Auswahl in

Neujahrskarten
von den einfachsten bis zu den feinsten Atlaskarten ,

Humoristische :

findet man bei 11369

Jos . Dillmann ,
Bücher - und Schreibmaterialien - Handlung ,

Marktstraße 32 , vis - a - vis der Hirsch -Apotheke .

= GrMtiwkarM =

11215

©

© @ @ © @ © © @ @ © @ © ® @ @ © @ @ ©

11274

11418 H . Brodt , Spenglermeister , Häfnergasse 10 .

©
©

©

©
©
©

UorranLloiHot * werden reparirt und chemisch
Nv ! I UllKlülUür gereinigt , sowie Hosen , welche

durch das Tragen zu kurz geworden , rott der Maschine nach Maaß
gestreckt . W . Hack , Häfnergasse 9 . 159

Für Wiederverkäufer hoher Rabatt .

toWOM - ü KWWlk » für WW
Große Auswahl , viele Neuheiten , billige Preise .

in einfacher , sowie hocheleganter Ausstattung .
= Grosse Auswahl in 5 Pfg . - Karten . =

Karten in Seide und Plüsch .

Komische Karten .

Postkarten .

Ferner die beliebten Sortimente :

ü ® 12 Karten für 50 Pfg .
™

©
©

M . Offenstadt ,
1 Neugasfe 1 .

(Mallons - und Neujahrs - Karlen
in schönster , reichhaltigster Auswahl .

Otto Unkelbach , Schwalbacherstraße 71 .

Glücksblei
zur Neujahrsnacht zu haben bei

Neujllhrs - Karten
,

nur in feinsten Plustern , von 5 Pfg . an , ältere Karten
zur Hälfte des Preises .

Gisbert Noertershaeuser ,
11336 Buchhandlung , Wilhelmstraße 10 .

50
! ! » xJU , J WWW

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Vergleichet mit jeder anderen Harte!
Meising - Punsch

,

Benedictiner
,

Chartreuse
,

Kaiser - Liqueur ,

Deutsche Liqueure ,

Echte Cognacs ,
Arac

,
Bum etc .

von

B . JHeisingf , Düsseldorf .

Preisgekrönt : Mannheim 1884 , Berlin 1885 , Köln 188r ,
Antwerpen 1885 , 3 Medaillen , Düsseldorf 1887 ,

Köln 1888 .
Höchste Auszeichnungen

für Punsch , Liqueure , Cognacs , Benedictiner , Chartreuse etc .

V erkanfsstellen
G . Bücher , Wilhelmstr . I J . M . Both .
0 . W . Leber , Saalgasse . I Hoflieferant Schirg .

Franz Thormann .
Original - Getränke - Versandt - Geschäft ,

11123 Jahnstrasse 19 .

I Punsch - Essenz
per Flasche von 2 Mk . an

empfiehlt in ganz vorzüglicher Qualität

Fb R . Haunschildj
11256 17 Rheinstrasse 17 , neben der „ Post “

.

MrZLrUUZL▼vvWv v vvvvVV

Punsch - Essenz
,

Jamaica - Rum ^
deutschen und franz . Cognac ,
Batavia - Arac

in */i und ’
;8 Flaschen empfiehlt zum billigsten Preise

11330 Chr . Keiper , Webergasse 34 .

empfiehlt 11405

F . Ao Müller , Adelhaidstraße 28 .

Seiner in Düsseldorf ,
Nienhaus in Düsseldorf ,
Schieffer in Bendorf ,
Cederland in Stockholm ,

Gilka in Berlin ,
Boeder in Düsseldorf ,
v . Metternich in Mainz ,
Hennekens in Köln ,

Punsch - Essenzen
aus den Fabriken von

Verschiedene Sorten Aepfel in jedem Quantum zum billigsten
Preise zu haben bei Carl Bficker , Kirchgasse 23 . 11106

Aepfel per Kumpf 35 Pf ., Birn - und Zwetschenlatwerg ,
ausgezeichnet , per Pfd . 50 Pf . zu haben Adlerstraße 53 , Hth . 10292
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Flasche — Mk . 60 Pfg .
70

©

Mk . 20 Pfg .©

©

©
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40
50

1
1
1
1
1
2
2
3

1
2
1
1

50
40
50

Oberingeiheimer
Assmannshauser
St . Julien . . .
M ^ doc .....

77
77
77

n
77

77
7?

77
77
77
77

77
77
77
77
77
77
77
77
77

77
77
77

77
77
77

©
©

77
77
77
77
77
77
77
77
77

77
77
77
77
77

77
77
77
77
77
77

Rothe Weine :

Affenthaler . . . per Flasche 1

20
20
50
80

Winkler . . . .

Neroberger . . .
Rüdesheimer . .
Hochheimer . .
Niersteiner . . .
Erbacher . . . .
Rauenthaler . .

Johannisberger .

(§ )
©
©

©
©

Niederlage bei Frau Burkhart , Jahnstrasse 2
10639 ( Ecke der Karlstrasse ) .

5^ - Wieder Verkäufern Rabatt .

©
©
©
©

Laubenheimer . per
Bodenheimer

©
©
©
©
©
©
©
Z
©
©
©
©
©
©
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Die Wein - Handlung

„
Zum Johannisberg

“

,

’Lo
; « « “ * e

empfiehlt zu den Feiertagen ;

©
©
©
©

Motel & Restauration

„
Deutsches Reich “

vis - a - vis dem Rhein - Bahnhof .

Möblirte Zimmer mit und ohne Pension .
Kaltes & warmes Frühstück

zu 35 Pfg . von S Uhr an .

Ein gutes Glas Wein zu 25 und 35 Pfg .

Mittagstisch von 1 Mk . an .

Culmbacher & Frankfurter Lagerbier .

_____________
IT im Glas . - W «

________
10586

Restauration und Gasthaus

„ Zur Stadt Eisenach "
,

14 Häsnergaffe 14 ,

empfiehlt ein Glas prima Export - Bier zu 12 Pfg . , Rhein -

Saner
Weine per 1 * Liter 20 , 25 und 35 Pfg ., Ryein -

rothweine 50 Pfg . , Mittagstisch zu 50 Pfg , 80 Pfg ,
1 Mk . und höher , nach der Karte zu jeder Tageszeit . Möblirte
Zimmer mit und ohne Pension , bei längerem Aufenthalt bedeutende

Preisermäßigung . Prompte und reelle Bedienung zugesichert .

Franz Daniel , Gastwirth ,
738 14 Häsnergaffe 14 .

T “ Restauration Wies
,

Feinstes Berliner Champagner - Weissbier . 11178

Restaurant Aöolphshöhe .

Unterzeichneter empfiehlt feine Localitäteu zur Abhaltung
von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschaften : c. Gleichzeiüg
empfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepfelwein ,
sowie warme und kalte Speisen zu jeder Tageszeit .
9943 Achtungsvoll H . Hehler .

Webergasse 54 sind alle Arten Holz - und Polster¬
möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche

Ratenzahlung abzugeben . Chr . Gerhard , Tapezirer . 10418

Aus meinem Wein - Lager
empfehle als besonders preiswerth :

Laubenheimer LFl . M . — .50
<2 Deidesheimer „ „ „ — .80
2 Niersteiner „ „ „ 1 .20
® Niersteiner Auslese „ 1 .40

Schiersteiuer . . „ — .90

H Hochheimer . . „ 1 .30

Q Geisenheimer . „ 1 .60

Johannisberger . „ 2 .40

Zeller , roch , ä Fl . M .
Ober -Ingelheimer „
Aßmanushiürser „
Bordeaux . . . »
EstöPhe . . . .
St . Julie » . . „
Margaux . . . „
CHLteau Listrae „

— .90
1 .40 ö
1 .70 Z

"

1 — »

1 .30 A
1 .50 y
1 .90
2 .90

’

Detaillirte Preis - Courants über Weine , Südweine .

Champagner und Spirituosen stehen zu Diensten .

Adolf Wirth ,
11116 Ecke der Rheinstraste « nd Kirchgaffe .

PlWihoil Rheiustrahe 55 ,
. 11 ClUCIl , Ecke der Karlstraße .11105

Hochheimer Mousseux
, e

" riää ;

Kaiser - Seet Mk . 2 . 40 . Frauzösische Markm : Goudon
in Rheims per Fl . Mk . 3 ; A . Beuche . Epernay
per Fl . Mk . 4 ; auch in */» Flaschen vorräthig ; bei Kiste
( 12 Flaschen ) Preisermäßigung . Niederlage der Mousseux

» ° » 0 . A . Kupferberg & LL Mainz .

Reichhalliges Lager in Weist - und Rothweinen nach Preis -

Courant empfiehlt

Heinrich Jahn ,

39 Taunusstrasse 39 ,

empfiehlt seine vorzüglichen , reingehaltenen Weine , als :

Weiss - Wein . . . . von Mk . — ,60 an per Flasche j
Mosel - Wein — ,70 „ „ „ / 5
Sud - Wein ..... . „ 2,50 „ „ „

ö

Roth - Wein . . . . „ „ — ,90 „ „ „
Moussirende W eine „ „ 2, — „ „ „ J 6

sowie Eiqueure , Punsch - Essenzen von A . Frank ,
W7 . Hennekens S3hne , A . Nienhaus , A . Pothsu . A .

Rum , Cognac , alle Sorten Mineralwasser .

ehssh Tabake , Cigarren , Cigaretten , ■ ■ ■ ■

Colonialwaaren . 11406

FMßWkll nah henWn ChlWüM
in 1/i ,

*/2 und xl* Flaschen empfiehlt billigst

P . Hendrich ,
11389 W Dambachthal 1 .

iiiWW
hochfeines , höchst malzreiches und nahrhaftes Bier ,

in Glas - und Krug -Ausschank , sowie Flaschenverkauf
in jedem Quantum empfehle einem hochgeehrten Publikum
bestens . Hochachtungsvoll 9396 •

Hebinger , Saalbau Nerothal .

Frische span . Trauben
,

frische Maikräuter ( Waldmeister ) ,

frische Orangen per Dtzd . 1 Mark
empfiehlt F . Strasburger ,

- 11025 Kirchgasse 12 , Ecke der Faulbrunnenstrasse .
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5 Wickel und Siemeding ) |
0 Buch - , Kunst - und Musikalien - Handiung, v
Ö Wilhehnstrasse 2a . Wilhelmstrasse 2a . 0
X Journal - Zirkel . 2

Musikalien ^ Leih - Institut . q
* 5619 Prospecte gratis und franco !

q
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOq

KMl - Mlie - DtllilhMWMe .

Anmeldungen zur Mitgliedschaft , auch Auswärtiger ( Land¬
kreis Wiesbaden ) , werden zu jeder Zeil angenommen und jede
Auskunft gerne ertheill von Herrn Heil , Hellmundstr . 45 . 229

Ich habe mich hier als Thierarzt niedergelassen und
wohne Elisabetyenstrahe 15 .

11 . Kettler ,
10415 Kreisthierarzt a . D .

Atelier

für

Hiegel - u . Werrchmn ,

- = ■Wergokderei = -

für alle Dekorationen .

ili

Zum Sylvester .

Fräsche , Schwärmer , Petarden und sonstiges
Feuerwerk empfiehlt
11412 € L 3L Bäsch , Webergasse 46 .

KriWMklll „
GklMlll - AUkMM

"

.

Morgen Montag ( Sylvester -Abend ) von 8 Uhr ab :

Abend - Unterhaltung
mit Christbaum - Berloosuug und Ball

im Saale zur „ Kaiser - Halle66 ,

wozu unsere Ehren - und activen Mitglieder mit Familie , sowie
Freunde und Gönner des Vereins , welche im Besitze von Eintritts¬
karten sich befinden , ergebenst eingeladen sind .

Letztere find am Saaleingange vorzuzeigen .
Der Vorstand .

NB . Eintrittskarten sind bei sämmtlichen Vorstandsmitgliedern
zu haben . 193
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| Allo ,
ton - Anstalt zu Stuttgart .

Unter Aufsicht der Kgl . Staatsregierung .

! Anlage von Kapitalien auf sofort be¬

ginnende lebenslang !. Leibrente .

| Jährl . Rente aus einer Einlage von 1000 Mk . :

ffl Alter beim Eintritt , z . B . 45 . 55 . 65 . Jahre .

Betrag der Rente . . . 68 .50 80 .80 100 .30 Mk .

Diese Rentensätze erhöhen sich noch

| um den Betrag * der Dividende . Bei dem
8 gesunkenen Zinsfuss ist es für viele Personen , nament -
8 lieh solche , welche auf die Erträgnisse ihrer Capitalien
S angewiesen sind , von grossem Werth , eine Gelegen -

8 heit zu haben , ihr Einkommen wesentlich zu erhöhen .
Die am 31 . December event . auch 30 . Juni fälligen

H Rentencoupons werden durch die unterzeichnete

g Hauptagentur in vollem Betrag ausbezahlt , ebenso

H der Verkauf von Werthpapieren zum Tagescourse
g besorgt . Lebens - Versicherungen , Militär -

| und Aussteuer - Versicherungen zu den

S billigsten Prämiensätzen .
8 . Beitritts - Erklärungen , Statuten , Prospecte und

H jede nähere Auskunft durch die

Haupt - Agentur Jacob Zingel ,

g 11341 13 grosse Burgstrasse 13 .

Kirchgasse II , Kirchgasse II ,

Seitenbau , Parterre ,

empfiehlt alle Sorten Uhren , als : Regulateure , Pen -
dules , Schwarzwälder und Wecker u . s . w . zu billigsten
Preisen . Gutassortirtes Lager in goldenen und silber¬
nen Herren - und Darnen - Nhren .

Silb . Herren - Uhren von 18 Mk . an ,
, , Damen - Uhren „ 18 „ „
„ Remontoirs „ 20 „ „

gold . Remontoirs „ 35 „ „
NB . Ketten in Nickel , Double ,

Talmi u . s . w . unter Garantie .
Reparaturen prompt und billigst .

10413 Aug . Kötsch , Uhrmacher .

30 Diagonal - Paletots ä 12 Mark
,

reeller Werth 24 Mark ,

zu haben bei D . Birnzweig , Webergasse 46 . 10872
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Menten für Frauen uni! Jungfrauen. E. H.

Zur Beachtung ! i
Mit Bezug auf die von der „ Gemeinsamen Ortskrankenkasse "

erlassene Aufforderung zur Anmeldung sogen . Haustöchter

zur Kranken - Versicherung machen wir die betr . Familien - Vorstände
darauf aufmerksam , daß die Zugehörigkeit zu unserer Casse
von der Mitgliedschaft bei der Orts -Krankenkasse befreit . An¬

meldungen mache man sofort Schwalbacherstraße 63 bei der

1 . Vorsteherin Frau L , Honecker .
90 Der Vorstand .

Primt - AM - Post .

Reujahrsbriefe ,

welche durch die Privat -Post am 31 . December

und 1 . Januar befördert werden sollen , können

schon von heute ab auf dem Bureau , Taunus -

strafte 7 , eingeliefert werden , jedoch müssen
dieselben die Aufschrift „ Neujahrsbries " oder
"
K . B . tragen . Wir bitten , um eine prompte
Bestellung der Briefe bewirken zu können , um

genaue Angabe des Namens , der Strafte und

Hausnummer .
Das Porto für einen offenen oder geschlossene »

Nenjahrsbrief beträgt 2 Pfg .

Privat - Stadt - Post .

Ludwig .

Wiesbaden , 24 . December 1888 . 11239

IMjttie -
, MMmerbk - & HMIsM

für Frauen und Töchter gebildeter Stände

nach dem Muster des „ Lette - Vereins “ in Berlin .

Pensionat m

Wiesbaden , Neugasse 1 .

Am 3 . Januar : Beginn neuer Kurse in Handuähen

(Ausbessern , Stopfen 2c.) , Mafchinennähen , Wäsche -

zuschneidcn , Putz , Schneidern : c. , in allen Techniken

der Kunststickerer , in kunstgewerblichen Fächern ,

Lederschuitt , Netzen -c . , im Zeichnen ,

Malen 2c. .
Beginn des Kursus für Ausbildung znm Handarberts -

lehrerin - Examen ( auch für wissenschaftliche Lehrerinnen ) zum

Termin im September k. I .

Näheres durch Prospecte und die Vorsteherin

Frl . H . Ridder ,
10635 zu treffen von 9 — 12 und 3 — 5 Uhr .

D“ Baues
9

Wiesbaden , Frankfurterstraße 14 .

Prospekte gratis und franco . Ausführliche Auskunft ertheilt
der Besitzer . Sprechstunden von 1/z6 — llzl Uhr Abends . 9072

Schlittschuhe , SftKÄ «& N '

10870 D . Birnzweig , Webergasse 46 .

winkln aller Art werden billigst geflochten , reparirt u . polirt
ijllllliv bei Ph Harb , Stuhlmacher , Saalgasse 32 . 7231

Heute Sonntag den 30 . December findet im

„ Römer - Saale “ ( Dotzheimerstraße 15 ) die Aufführung
des geistlichen Spieles :

Weihnachts - Oratorium
nach den Worten der heiligen Schrift für Soli und

gemischten Chor

mit lebenden Kilberrr
componirt von H . F . Muller ,

unter gütiger Mitwirkung
des Herrn Concertsängers M . Wenigmann ( Tenor ) ,

statt .

Preise der Plätze : Nummerirter Platz . Mk . 2 .—

Reservirter Platz . . „ I .—

Nichtreservirter Platz „ — .50 .

Karten sind zu haben bei Herrn Kaufmann Bentz , Dotz¬

heimerstraße 4 ; Herrn Buchhändler Molzberger , Friedrich¬

straße 33 ; Herrn Hausmeister Tetsch , Schwalbacherstraße 49

und Abends an der Kasse .

Beginn der Aufführung : 8 Uhr Abends .

Alle Gönner des Vereins , sowie alle Freunde ver religiösen
Musik ladet hierzu ergebenst ein

217 Der Vorstand .

Am Nenjahrstage Abends 8 Uhr findet
in unserem Hause Platterstrafte 16

Weihnachtsfeier mit Unterhaltung ,

Ball und Tombola

statt . Eintrittskarten für Mitglieder 50 Pfg . , für Nicht¬
mitglieder 1 Mk ., Kassenpreis Mk . 1 . 50 , eine Dame frei , jede
weitere 50 Pfg . Programm folgt . Diejenigen Mitglieder und

Gönner des Vereins , welche Geschenke zur Tombola stiften wollen ,
werden gebeten , solche bei Herrn M . Schembs , Langgasse 22 ,
abzugeben .

Karten für Mitglieder sind bei Herrn M . Schembs ,
Langgasse 22 , für Nichtmitglieder bei Herrn Goldarbeiter Chr .
Klee . Webergasse , Frau Gr . M . Rösch , Webergasse , und

Herrn Ferd . Zange , Marktstraße , zu haben .
275 Der Vorstand .

Musik - WülWgmm ,

IV Tannnsstrafte 38 . " VI

Beginn des Unterrichts am 3 . Januar .

Unterrichts - Gegenstände : Clavier , Violine , Gesang ,
Theorie , Pädagogik , Musikgeschichte und Ensemblespiel .

Alles Nähere durch den Prospekt , welcher in den hiesigen
Musikalienhandlungen , sowie durch das Direktorium unentgeldlich
zu haben ist .

Die Schüler und Schülerinnen haben freien Eintritt zu den

Kammermusik - Abenden des Herrn H . Spangenberg .

Anmeldungen werden täglich im Musik -Päda -

goginm , Tannnsstrafte 38 , und bei H . Spangen¬
berg , Wörthstraße 5 , entgegengenommen .

Das Directorium .

304 H . Spangenberg . Beruh . Lufer .

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichsttaße 13 . 10503
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Funsch ^ Syrupe
_______

von

Wilhelm Hennekens Söhne
Hoflieferanten in Köln ,

Gegründet 1788 .

sind allseitig als die besten anerkannt und vielfach mit goldenen Medaillen prämiirt .

251 Käuflich in den feinen Geschäften der Branche .

Punsch - Essenz
per Flasche Mk . 2 . 30 , halbe Fläschchen Mk . 1 . 10 ,
vorzügliche Qualität , empfiehlt

11192 J . Bapp , Goldgasse S .

Chocolat F
. Marquis

in Tafeln , sowie

Croquettes ,
Pastilles ,
Pralines .

Tablettes ä la vanille ,

Langues dorees ,
Pains de cafe ,
Nec plus ultra ,
Tablettes stomachiques ,

Tablettes Moraves
find am billigsten zu haben bei

Brenner & Blum ,
Hoflieferanten ,

10261 Wilhelmstraße 42 .

M bemfleheÄeil MM
empfehle

alle Sorten Nürnberger Lebkuchen ,

WayiMMHev , Aülyener Printen , Toselroßvell ,

Tafelmandeln , Tafelfeigen , Haselnüsse ,

Rosinen , Sultaninen , Citronat und

Orangeat ,

Wnsch - Gssenzen voll Aelver unö Meislng
in Düsseldorf ,

feinsten allen Rum
, Cognac ,

Arac de Goa ? l

Je JI . Roth
,

9989 IV große Burgstraße 1 . " HW

Aechten , blanken

Berger Medicinal - Leberthran
,

beste Qualität , in Flaschen und vorgewogen empfiehlt
Hch . Tremas , Drogerie ,

6933 Goldgafse 2a .

M . J . Fleischmann
’
s

Rheinwein - Punsch
( weiss von Rüdesheimer , roth von Assmannshauser Wein )

allseitig als ganz vorzüglich anerkannt .

Zu haben bei : 11257

Ed « B ® lim9 Adolfstrasse .

Fr . Bannscliilel ) Rheinstrasse 17 .

* 5
"
. TS . Botll . grosse Burgstrasse .

A . Schirg , Hoflieferant , Bahnhofstr .

V Kaiser -
,

" WU
--------- Arrac - & Rum - Punsch

in Flaschen von Mk . 1 .50 an .

Weiß -Weine . . „ „ „ „ — .60 „
Roth -Weine . . „ „ „ „ — .90 „

Große Auswahl in direct importirten Süd - Weine » und

Spirituosen . 11397

E . Moebuse
Fernsprech - Anschluß 82 .

_________
Tannnsstraße 25 .

Feinste Uunsch - Estenren ,

lh Flasche von 2 Mk . 25 Pf . \
12 „ „ 1 „ 25 „ J

an ,

sowie lose . Ferner empfehle

feinsten Cognac , deutschen und französischen alten Rum ,
Arrac , Schiedamer , Genever , Creme de Vanille ,

Curacao , Chartreuse , Hamburger Tropfen ,
echten Boonekamp von Underberg - Albrecht ,
Pfeffermünz , Kümmel , Dauborner rc .

in allen Packungen .

11408 Mch . Eifert , Neugasse 24 .

Punsch - Essenz .

Cognac , Arrac de Batavia , Jamaica - Rum in

Vi und ’ /« Flaschen empfiehlt zum billigsten Preise .

I *
. Hendrick ,

11388
______________________

Dambachthal 1 .

Wegen Maaßveränderung billig abzugeben : 9 Treppentritt -

Belage in belg . Granit , 1,95 I . , 0,38 br . und 0,7 dck. nebst Vor¬

stellplatten . J . Moumalle , Bildhauer , Stiftstraße 15 . 8853
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Pansch - Essenz ,

deutschen und franz . Cognac
in bekannter Gttte ,

■ Rum und Arrac ■

empfiehlt zu billigsten Preisen

Carl Zeiger ,

11386 Ecke der Schwalbacher - u . Friedrichstrasse48 .

Milchcnr .

Zeige hiermit ergebenst an , daß ich meinen Viehbestand in

Bezug auf Fütterung , Pflege und Gesundheitszustand der Kühe
der ständigen Controle des Thierarztes 1 . Cl . Herrn Director

F . Michaelis unterstellt habe und empfehle zur geneigten
Abnahme :

Frische volle Milch per Liter 20 Pfg .
Dieselbe in ' s Haus gebracht „ „ 24 „

Hochachtungsvoll
W . Kraft , Landwirth ,

11407
____________________

Dotzheimerstraße 18 .

i Oesterreichisclie Feinbäckerei , i
Ganz vorzüglich schmeckt zum Punsch , Sect und zur Bowle

die so delicate

Anstria - Torte
,

welche als Geschenk sich besonders eignet . In großem Formate

(Aufschrift nach Wunsch ) fünf Mark , in kleinerer Form zwei Mark .

Zu haben in der Filiale der öftere . Feinbäkkerei
Fries & Treupel

Wiesbaden , Friedrichstraße 37 ,

bei Frau Marie Eskens . iists

Frisches Hirschfleisch ,

frischgeschossene
Hasen ,

sowie alle Arten

M Mi WW
empfiehlt billigst

« ? oh . Geyer , Hoflieferant ,
Fernsprechstelle 47 . 8 Marktplatz 8 . 11402

Die berühmten

Passauer Ganse
von vorzüglichem Geschmack und zartem Fleisch ,
alle » anderen Arten vorzuziehcu , 7 bis 10 Pfund
schwer , sauber geputzt , ohne Därme , liefert per
Pfund 50 Pfennig ab Passau gegen Nachnahme

die Wildpret - und Geflügel - Handlung
von

Joseph Veith
Passau ( Bayern ) .

PF " Bleichstraße 19 ist eine neue Federrolle mit Bocksitz

zu verkaufen . 6627

K Inder ^ ylväsche
I in jeder Grösse y y und Ausführung

und v v auf Bestellung

empfiehlt Carl Claes ,

9225 Bahnhofstrasse 5 .

Schnee Neilche « .
*

Eine Sylvester -Geschichte von Paul Blumenreich .

„ Profit , alter Junge ! "

„ Du sollst leben ! "

„ Dein ganz Spezielles ! "

„ Re und ex ! "

So erscholl es um unseren Tisch , der eigentlich nicht weniger
als ein Kneiptisch war . Gewöhnlich wurde hier hohe Politik ge¬
macht , oder über wichtige Lokalereignisse debattirt — allenfalls
auch einmal eine brennende Theaterftage erörtert . Im Allgemeinen
aber sprach man hier sehr wenig und auch niemals laut ; das

hätte die nächsten Nachbarn stören können .
Wir befinden uns nämlich im Lesezimmer der Redaction her ;

„ Fackel " — ein Raum , den keines Fremden Fuß betritt . Nicht
einmal dem Briefträger , der sonst vor keiner Thür Haft macht ,
ist der Eingang in dies Sanctissimum gestattet . Nur Timpe , der
Redactionsdiener , dem auch die Reinigung der Zimmer obliegt ,
darf es wagen , es zu betreten . Er lüftet ftüh Morgens , heizt ;
ein , wenn es die Jahreszeit fordert , entleett das halbe Dutzend

Papierkörbe , das zum Mobiliar gehört , füllt die Tintenfässer , spitzt
die Blausttfte an und legt für jeden der Redacteure eine Schicht
gelben Conceptpapiers hin . Um acht Uhr geht Herr Timpe zur
Post , um die erste Sendung von Zeitungen zu holen — ein

mächtiges Convolut . Er ist nicht wenig stolz daraus , daß er die

Zeitungen so zu Vertheilen versteht , wie es die besondere Eigen -

thümlichkeit eines jeden der Redacteure und noch mehr diejenige
eines jeden der zu vetthellenden Blätter mit sich bringt . Niemals

hätte er versäumt , die „ Kölnische Zeitung " dem Herrn vom

„ Inland " vorzulegen . Das „ Wiener Fremdenblatt " interessirte zumeist
den Redacteur der Kunstrubrik und den Pariser „ Figaro "

mußte
der Herr vom „ Vermischten " vor Allem bekommen . Herr Timpe
ist es auch , der auf den Tisch des Hauses jenes Exemplar nieder¬

zulegen pflegt , welches Seine Herrlichkeit der Herausgeber mit

mehr oder minder malitiösen Randglossen zu versehen beliebte .
Je nach der Anzahl und Vertheilung dieser blauen Marginalien
pflegt Herr Timpe auf die Witterungsverhältnisse innerhalb der
Redaction zu schließen . Wenn sich z . B . ein blaues Fragezeichen
neben der Ueberschrist des Leitartikels findet , dann steht ein
Donnerwetter im Kalender , denn der alte Herr von der hohen
Politik versteht keinen Spaß ; wie weiland Martin Luther wäre
er im Stande , dem Verleger das Tintenfaß an den Kopf zu
schleudern . Zeigt der lokale Theil eine jener niederträchtigem
Randglossen , die nur ein Chef sich gestatten darf , so weiß Timpe, ;
daß er an diesem Tage länger als sonst angespannt bleiben wird ; ;
denn der Lokal - Redacteur , der sich ewig in Vorschußnöthen befindet ;
— der Ehrenmann hat sieben lebendige Sprößlinge ! — wird die

Verstimmung seines Henn und Gebieters dadurch gut zu machen
sich bemühen , daß er für morgen eine enorm lange , schauderhaft
geistteiche Plauderei „ loslüßt "

, was immer erst spät Abends ge - I

schehen kann , wenn das Material des Tages eine Ueberficht ge ^

stattet . Dem Kunstreferenten lohnt es , wenn ihn ein Tadel trifft ,
weder zu donnern noch zu „ plaudern " — er lächelt fein in sich ;
hinein und legt den Tadel zu dem Uebrigen . Was versteht auch !
der Verleger von den Künsten — bis auf die eine , Geld zu
machen !

Tagsüber wird hier im Lesezimmer wirklich fleißig gearbeitet .!
Man liest die hundert ftemden Blätter , macht sich Notizen , sucht
in Geschäfts - und Nachschlagwerken etwa erforderliche Daten , ver - ^

* Nachdruck verboten .
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tieft sich in Parlaments - Vorlagen oder aridere Einläufe , fchneidet
wohl auch , um mit „ Wippchen

"
zu reden , mit „ banger Scheere "

aus einem fremden Blatt den Aufsatz heraus , den man selbst zu
schreiben nicht für gut befand . Kein Fremder betritt , wie gesagt ,
Len Raum — Besuche werden in das Sprechzimmer geführt . Um
sieben Uhr Abends schon wird es hier still . Wer noch zu thun
hat , sitzt in seinem Zimmer ; auf dem großen , grünbezogenen
Tische liegen nur noch Reste der Abendblätter umher , und auch
diese beginnt Timpe schon zu beseitigen , damit er morgen Früh
«in wenig später mit dem Aufräumen anfangen kann .

Ein paar Mal im Jahre verändert der Raum seine Alltags -
Physiognomie : wenn einer der Redacteure seinen Geburtstag feiert ,
wenn ein neues Stück des Kunst - Referenten Erfolg gefunden oder
am Sylvesterabend . Im ersteren Falle wird hier ein mehr oder
minder opulentes Frühstück servirt , bei welchem Timpe den Zapfer
macht und der Lvkal - Redacteur sich einige „ Kosthappen "

für seine
Sproßen einwickeln läßt . War der Erfolg ein echter , so pflegt
die entsprechende Feier , je nach dem Kassenbestande des Herrn
Kunstkritikers , entweder mit etlichen Lagen Pilsener Bieres oder
auch mit Sect erledigt zu werden . Wenn aber ein College zu
dem Dichter kommt und , dessen Hand zwischen die beiden seinen
pressend , mit vielsirgcndem Blick versichert : „ Ich weiß nicht —
mir gefüllt das Stück ! " — dann kann es wohl geschehen , daß
alle festliche Veranstaltung in einer einzigen „ Weißen

" schnell
versinkt .....

Am Sylvesterabend aber präsidirt hier Jupiter Tonans , der
Politikus , der auch ein gewaltiger Trinkverständiger vor dem
Herrn ist . Er mischt in einer eigens hierzu gestifteten Terrine
beträchtliche Quanten vou Rum , Zucker , Citroncnsaft mit wenig
heißem Wasser , schneidet drei bittere Mandeln hinein , gibt ein
Körnchen Salz dazu und läßt das Ganze „ ziehen "

. Dann hält
er einen kurzen , saftigen Speech und fängt nun selber an zu
ziehen — Grog aus dem Glase , heißt das . Er bricht am frühe¬
sten auf ; pflegt er doch , was er thut , sehr schnell und dennoch
gründlich zu betreiben . So ist er schnell und gründlich satt und
— geht . Bald folgen ihm die Anderen . Der Eine wird noch
daheim erwartet , den Nächsten ruft eine zarte Pflicht in eine
Familie — dem Dritten geht

' s hier zu solide zu ; der Vierte —
der Lokale — packt sich die Pfannkuchen , die auf seinen Antheil
fallen — wohl yuch ein Paar darüber — in ein Blatt Manu -
scriptpapier und verschwindet . Und endlich bleibt nur Jener
zurück , der heute Nachtdienst hat — meine Wenigkeit , dem sonst
das „ Feuilleton " obliegt .

Wohlwollend enrlasse ich den getreuen Timpe und erledige
mechanisch die noch vorhandenen Einläufe . Das Blatt ist wohl
noch nicht ganz voll — ich könnte aber trotzdem jetzt schon gehen ,
denn der Metteur en pages ist ein erfahrener Mann — er weiß
genau , wie er die Nachtdepeschen zu behandeln hat . Aber heute
hält mich ein besonderer , dummer Nebenumstand fest . Nach Mitter¬
nacht erst kann ein längeres Telegramm eintreffen , welches ein
neu angestellter auswärtiger Correspondent aoisirt hat . Das muß
gelesen , wahrscheinlich stark gestrichen , jedensalls sorgfältig redigirt
werden , da es sich um eine Finanzangelegenheit handelt . . .

Es schlägt halb ein Uhr — noch ist Nichts gekommen . Schwer
sinkt mir der Kopf vornüber ; nur die Macht der Gewöhnung
hindert , daß ich wirklich einschlafe . Denn das dumpfe Dröhnen
der stampfenden Maschinen , auf denen schon die Beilage gedruckt
wird , stört mich nicht . Es ist im Gegentheil , als summe mich
dies ferne Brausen ein in eine Art von Salbschlummer . Und
Mancherlei fährt mir durch das abgespannte Hirn . Ich mache
mich nicht besser als ich bin : es war durchaus kein Rückblick , kein
wehmüthig - katzenjämmerliches Resume , was mich erfüllte . Wozu
auch ? „ Streben ! "

heißt mein Wahlspruch , und ein Rückwärts¬
streben wäre nicht nach meinem Sinn . So hielt ich mich an ' s
Kommende , an Tag und Stunde . Slber — war es der Punsch ,
war ' s Müdigkeit ? — ich weiß nur so viel , daß ich mir schließlich
sagte : Nun wird es hohe Zeit ! Der nächste Neujahrsabend darf
Dich nicht mehr so verlassen finden !

Ich trat an ' s Fenster , lieber den dicht beschneiten Hof hin¬
weg blickte ich in den glühenden Rachen der Maschinenheizung —
über meine öde Einsamkeit hinaus in jenen Abgrund der Ver¬
gessenheit , der mich und all ' mein „ Streben " bald verschlingen
würde . War ich nicht reif genug , um mir endlich selbst ein Heim
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zu schaffen ? Und hatte ich ein Recht , wählerischer zu sein, als so
viele Andere , die sich ja auch mit einem dieser , von mir so viel !
bespöttelten modernen Mädchen begnügen müssen ? ! Nein ! nein ! '
Der Fehler lag an mir selber ! Ich wollte nichts Geringeres , als .
daß für mich ein Vellchen aus der Schneeschicht aufblühe , welche
alle Welt bedeckt . Ein Veilchen aus dem Schnee — zu dumm !
Das mußte anders werden !

Der Setzerbursche kam mit der Depesche . Schon aus den
ersten Zeilen sah ich, daß sie nicht zu benützen sein würde . In
den Papierkorb also mit dem unreifen Gewäsch ! Aber der Junge
wich nicht von der Stelle . Der Metteur brauche noch nahezu zwei
Spalten ! Man habe , um heute ein wenig früher fertig zu werden ,
alle Reserven aufgebraucht , habe stark auf das angekündigte Tele¬
gramm gerechnet und sich auch wohl — beim Punsch ! — ein
wenig verrechnet ! Nun sei es höchste Zeit ! Zwei Spalten Text /
oder man müsse die vorhandenen langweiligen Buchbesprechungen
nehmen .

Da stand ich nun — um 1 Uhr Morgens — todtmüde , welt¬
schmerzlich schläftig und vor mir gähnte der Papierkorb . Was hast
Du , gefräßiges Ungeheuer , nicht schon Alles verschluckt , was ich
jetzt so gut verwerten könnte !

Was füllt mir ein ! habe ich nicht noch heute Vormittag —
ja richtig ! Da ist es ja ! Ich zog ein Mannscript hervor , das
man mir heute Früh gebracht hatte , und das ich fast unbesehen
in den Papierkorp geworfen . Unbesehen ? Weßhalb nur ? Ich
weiß schon : well es Frauenarbeit war . Und ich hasse die
Frauen , welche schreiben . Indessen — jetzt war Holland in
Nöthen ! Beim besten Willen wollte mir selbst Nichts einfallen ,
worüber man sich auf zwei Spalten hätte verbreiten können . So
entfalte ich denn die sauber zusammengelegten Blätter und lese in
zierlicher Handschrift : „ Das Schnee - Veilchen "

. Sonderbar ! Offen¬
bar hatte ich den Titel Vormittags gelesen und durch merkwür¬
dige Jdeenverbindung war er mir Abends , im Angesicht des
beschneiten Hofes , wieder eingefallen . Gleichviel — ich lese . Das
ist ja reizend ! Ganz überraschend hübsch . Kaum hundert Zellen
und ein wirklicher Gedanke ! Und wie allerliebst gefaßt ! Halb
realistisch und zur anderen Hälfte eine deutsame Allegorie . Der
farblose , tobte Egoismus — das ist der kalte weiße Schnee , der
alles Werdende erstickt ; eine Mitleidsthräne fällt in die weiße
Decke und schafft dem Veilchen Raum , daß es hervorsprießen
kann und blühen . . . Das wird gedruckt — gleichviel von
wem es herrührt !

Der Setzerjunge trägt die Blätter in die Druckerei . Nun
könnt '

ich gehen . . . Nun aber stehe ich wieder am Fenster und
starre hinaus auf den glitzernd weißen Hof und suche — ich
Thor ! — das Veilchen im Schnee !

Seltsam ! Niemals zuvor hatte ich Früh Morgens solche
Eile , das Blatt zu lesen , wie an jenem Neujahrstage ! Gerade so ,
als ob es sich um eine , für meine ganze Zukunft entscheidende ,
eigene Arbeit gehandelt Hütte .

Und während ich nun den Duft der kleinen Schreibeblüth «
mit innigstem Behagen einsog , gewann vor meinem inneren Auge
das Schnee - Veilchen menschliche Gestalt . Zierliche Glieder , ein
dunkelblondes Köpfchen , das sich gern ein wenig seitwärts neigte
und Augen — Augen ! — wie Veilchen , still und doch beredt ,
wie Veilchen , dunkel und doch voller Glanz — nur gut , daß sie
der Lider Blätter deckten !

Am zweiten Neujahrstage fand ich auf meinem Platze das
blaubemalte Exemplar vom Chef und neben dem Schmerzens -
Feuilleton der Sylvesternacht las ich das eine , Zulage verheißende
Wort : „ Bravo ! "

Ich habe dann den guten Timpe in meinen persönlichen
Dienst genommen , als — Postillon d ’amour . Er war es , der
mir die Verfasserin des „ Schnee - Veilchen "

ausforschte , der meine
bange Besorgnis ;, sic möchte allzu blaue Strümpfe tragen , beseitigte ,
indem er sie mir beschrieb : „ Herr Doctor,

" sagte er , „ ein aller¬
liebster kleiner Käfer ! Die Mutter stickt für Geschäfte — der Vater
war Arzt und ist gestorben und ein Bruder ist Stipendiat auf
dem Werder '

schen Gymnasium . "

Ich habe mir den „ kleinen Küfer "
eingefangeu — er sieht

wirklich meinem Traumgebilde ähnlich ! — und ich bewahre und
behüte ihn als schönste , bleibende Erinnerung an eine durchwachte
Neujahrsnacht !

Miesbade « » » Tagblatt .
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SM - Morgen Montag <eW
de » 31 . Deeember , Vormittags S ' /s und Nach¬
mittags 2 Uhr anfangend werden int Laden

31 Metzgergasse 31

circa 600 Flaschen Cognac , Rum ,

Champagner re . , bester Qualität ,

•legen Baarzahlung versteigert .
197 Georg Beinerner & Cie . , Auctionatoren .

W Morgen - MI
Montag den 31 . Deeember e . Vormittags 11 Uhr

versteigere ich wegen Aufgabe des Weinrestanrants im

Entresol des Hauses
55 15a Langgasse 15 “ ™

nachverzeichnete Gegenstände , als :

1 Ripsgarnitur , braun , bestehend ans Sopha
und 4 Sesseln , 2 Ecksopha ' s , 7 verschiedene runde ,
ovale und eckige Tische , eichene und nustbanmene ,
8 eichene und 24 Wiener Stühle , 3 Kleider¬

ständer , 2 ovale Spiegel , 1 Büffet , auch Theke
mit Marmorplatte , Ladenschrank , 2 Regulir -

öfen , 5 Zeitungshalter , 3 Lampen

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator .

Bureau : kleine Schwalbachcrstraste 8 . 236

Cäcilien " V erein .

Heute Sonntag 11 Uhr : Gesammt - Probe . 157

Wrrthschafts - Verpachtung .

Die Wirthschaft in unserem Hause Platterstraße 16 ist vom

1 . April 1889 ab anderweit zu verpachten . Offerten bittet man

bis Montag den 7 . Januar 1889 Abends 8 Uhr
bei Herrn M . Schembs , Langgasse 22 , abzugeben , woselbst

auch die Bedingungen einzusehen sind .
275 Der Vorstand des „ Männer - Turnvereins " .

Als Weihnachts - Geschenke für die Idioten - Anstalt zu
Scheuern folgende Gaben empfangen zu haben , bescheinigt der

Unterzeichnete mit herzlichem Danke : Von Hrn . Schuhmachermeister
Thon 1 Paar neue Kinderstiefel , von Hrn . L . K . 2 Mk . , von

Hrn . C . W . K . 20 M . ; durch Hrn . Ersten Pfarrer Bickel von

Fr . D . H . 15 Mk ., von Fr . K . R , 1 Mk . 85 Pf . ; durch die

Expedition des „ Tagblatt " von Hrn . G . B . 10 Mk . und von

Fr . A . D . 10 Mk . Burchardi . 304

W * Die höchsten Preise - WA
für einzelne Bücher und ganze Bibliotheken zahlt das

größte Antiquariat am Platze 7933

Keppel & Müller , 45 Kirchgasse 45 .

Sy ® ** Umzäunungen
fertigt billig an 1, . Debus . Hellmundstraste 43 . 11227

Wärm steine vorrüthig im Marmorgeschäft von
H . Oesterling , Karlstraße 28 .10838

281

spottbilligen Preisen

W . Kali mann ,
kleine Burgstrasse 9 .

T ricot - T ailllen , »

Tricot - Kinder - Kleider ,

T picot - Knaben - Anzüge , g
woilene gestrickte Strümpfe , g
wollene gestrickte Socken , g

englische Merino - Socken , 8

Union - Schweiss - Socken , a

alle Arten gehäkelte und k

gestrickte Waaren , %
wollene Tücher ,

seidene Tücher ,

Kopftücher , Caputzen
zu

W . Thomas
, Webergasse 23 .

Äj-

Brstliogs - testattmgei ,

Windelstoffe — Unterlagen — Wolldecken —

Flanelle etc . , Pique
’
s , Satins , Damaste etc .

für feine Kinderwäsche ,

Hemdchen , Jäckchen , Neglige
’
s , Taufkleidchen ,

Steckkissen , Bett - & Wagendecken etc . ,

grosse Answalil feiner Pathen - Geschenke

cir «4« A ntf «Aff ^ fifftiff «Aff«fiff «fiff«fiff ofiff «iff efiff tiff

K Aus einer bedeutenden

« Concursmasse
habe ich das ganze Lager , bestehend in feinen

| Wöll-
, Strumpf - STricol- teen

zur Hälfte des Werthes durch

Ankauf erworben .

Ich beabsichtige , diese Waaren möglichst
schnell wieder auszuverkaufen und offerire

empfiehlt
11434

Victor ® Kunstgewerbe- & Frauenarbeits- Schule .

Anmeldungen zu den am 3 . .Januar 1889 beginnenden
Kursen in allen Fächern werden täglich von 11 — 12 Uhr

Vormittags im Schullokale , grosse Burgstrasse 4 , ent¬

gegengenommen . 11411

EHWWitz » Ein Pelzrock billig zu verkaufen Schwalbacher -

0 ^ 6 »' straße 4 bei Fischer . 10206
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Personen , die sich anbiete « :

Ein Fräulein mit bestem Zeugnisse wünscht eine
Stelle als Verkäuferin für Januar oder später .
Offerten unter S . P . 90 an drc Exped . erbeten .

E . tücht . Büglerin s . n . einige Privatkunden . Näh . Exped . 11400
Eine perf . Büglerin sucht Beschäftigung , am liebsten in einer

Wascherei . Näh . Kirchgasse 23 , Stb . links , 2 St . rechts .
Eine ledigePerson sucht Beschäftigung imWaschen

und Putzen . Näh . Lehrstrahc la , Parterre .
Bureau Sass , Hüfnergasse 19 , empfiehlt perfecte Köchinnen

und bessere Haus - und Kindermädchen .
Empfehle perfecte Köchinnen , eine Haushälterin für einen allein¬

stehenden Herrn und mehrere Alleinmädchen . Näheres durch das
Bureau „ Concordia "

, Nerostraße 34 .
Ein Mädchen , welches etwas kochen kann und alle Hausarbeit

gründlich versteht , sucht Stelle . Näh . Adlerstraße 58 , Dachlogis .
Ein gebildetes , gesetztes , alleinstehendes Fräulein , Oberförsters -

tochler , tüchtig im Hauswesen und in Handarbeit , sucht sogleich
Stellung , geht auch ins Ausland . Gef . Offerten unter S . S . 40
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Er « besseres Mädchen , in Bedienung , Haus - und

Näharbeiten erfahren , wünscht passende Stelle .
Näh . Adelhaidstraste 45 , 1 St . , Hintcrh .

jay * 500 Mägde ,
Knechte und Hauspers . empfiehlt Der

"
Ncuj . und sofort . Ausk .

und Prosp . sendet gcg . 50 Pfg . in Briefm . Förster Wilke ,
Linden - Brieg , Schlesien . (Dr . ä 8803 ) 61

Ein junger , vcrh . Mann , 28 Jahre alt , gelernter Küfer , der

englischen Sprache mächtig , sucht Beschäftigung in einem Wein¬

geschäft ; auch war derselbe längere Jahre in einem Destillations -

Geschäft thätig . Näh . Ausk . erth . gerne L . Sattler , TaunuSstr . 17 .

Personen , die gesucht werden :

Durchaus tüchtige , erste Taillen - Arbeiteri » für dauernde
Stelle bei hohem Salair gesucht . Näh . Exped . 11413

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung aus achtbarer Familie gegen sofortige
Vergütung oder angehende Verkänferiu für mein
Manufactur -

"
Waarengeschäft gesucht .

11364 BL . Selimitx , Michelsberg 4 .
Ein tüchtiges Lehrmädchen aus anständiger Familie gegen Ver¬

gütung sofort gesucht „ Zum billigen Laden "
, Webergasse 31 . 11447

Gesucht
zum 1 . Januar eine junge , reinl . Monatfrau für 5 St . tägliche Arbeit -

Meldungen Rheinstraße 79 , 1 . Stock , Nachmittags von 2 — 5 Uhr -
Ein Monatmädchen gesucht Karlstraße 42 , 2 St .
Ein braves , fleißiges Mädchen , das außerhalb schlafen kann ,

wird sofort gesucht Hclenenstraße 20 .
Ein fleißiges Mädchen , evangel . Confession , welches die feine

bürgerliche Küche versteht und Hausarbeit übernimmt , wird von
einer kleinen Familie gesucht . Näh . Exped . 11329

Eine gesunde Scheukamme für aufs Land sofort gesucht .
Näh . Hermannstraße 7 , Seitenbau , 2 Stiegen hoch . 11339

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit gründlich versteht , wird

auf gleich oder 5 . Januar gesucht . Nur mit guten Zeugnissen
versehene wollen sich melden Taunusstraße 39 . 11308

Ein fleißiges Mädchen , welches Hausarbeit versteht und gut
bürgerlich kochen kann , wird zum Wdigen Eintritt gesucht . Näh .
Emserstraße 65 .

Zum 15 . Januar wird ein evangelisches Mädchen für Haus¬
und Küchenarbeit gesucht Sonnenbergerstraße 12 .

Ein Mädchen , welches gutbürgerlich kochen kann und alle

Hausarbeit übernimmt , per 15 . Januar gegen hohen Lohn
gesucht . Näh . Schützenhofstraße 12 , Parterre .

Gesucht per sofort eine in der ersten Kinderpflege erfahrene
durchaus zuverlässige Person . Offerten unter A . 100 haupt -

„ Germania "
, Häfnergasse 5 .

postlagernd erbeten .
Ein Mädchen gesucht Karlstraße 21 , Parterre . 11436

Ein Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 37 .

Herrschafts -Personal jeder Branche mit guten
Empfehlungen findet Stellung durch das Bureau

11417

Näh . Exped .

Ein junger , flotter Bierkellner sofort gesucht .
11419

Ein Kutscher gesucht Schwalbacherstraße 47 . 11435

Lehrling mit guter Schulbildung von einer hiesigen Wein -

Grrsthandlurrg zu Ostern k. I . gesucht . Selbstgeschriebene
Offerten unter E . H . 30 an die Exped . d . Bl . erbeten . 11277

Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen . Näh . Exped . 9371

IV * Sofort ein Hausbnrsche ( 14 — 16 Jahre alt ) gesucht
Cantine Chausseehaus .

Feldstraße 15 wird ein Knecht gesucht . 11328

Gesuche :

Eine ältere Dame mit Mädchen sucht auf 1 . April in ruhigem
Hause eine freundliche Wohnung von 4 — 5 Zimmern mit Zu¬
behör , nahe den Bahnhöfen , dauernd zu miethen . Offerten unter
A . « 97 au die Exped . d . Bl .

belad ' wird von 2 Damen für sofort
und spätestens bis 15 . Januar eine

gut möblirte Wohnung von 3 bis 4 Zimmern ,
Küche und Zubehör in freier Lage . Schriftliche Offerten
mit Preisangabe erbeten Gartenstraße 24 .

Eine kleine Parterre - Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern und

Küche ( oder nur 2 unmöblirte Parterre - Zimmer ) mit gut zu¬
gänglichem Eingang und in bester Geschäftslage wird

zu miethen gesucht . Offtrten unter H . K . 50 an die Exped .
d . Bl . erbeten .

Gesucht zwei gut möblirte Zimmer , möglichst in der Nähe der

städtischen Realschule . Offerten mit Preisangabe zu richten an
Dr . E . Degenhardt , Braunschweig , Spielmannstraße 1 .

Möblirtes Zimmer für einen Herrn Anfangs Januar gesucht .
Offerten mit Preis unter D . 14 an die Exped . d . Bl . 11317

Abgeschlossene Wohnung von 4 Zimmern mit Zubehör in der

Nähe der Friedrichstraße per 1 . April zu miethen gesucht . Offerten
unter G . K . 309 nimmt die Exped . entgegen . 11424

Oft hott in der Langgaffe oder Weber -

gaffe wird zu miethen gesucht ,
beziehbar am 1 . Juli event . auch August oder 1 . October 1889 .
Offerten unter B . B . 900 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Per 1 . März oder spürer suche ich einen Laden in der Lang¬
gasse oder Marktstraße , Michelsberg , Kirchgasse , aber nur nächste
Nähe der Langgasse . Offerten unter Chiffre G . 37 postlagernd

Frankfurt a . M .

Werkstätte ,

geräumig und hell , mit kleiner Wohnung ans 1 . April zu
miethen gesucht . Offerten nebst Preisangabe beliebe man unter

„ Werkstätte " in der Exped . d . Bl . niederzulegen .

Angebote :

Adelhaidstraße 36 ein schön möbl . , gr . Vorderzimmer ,
separ . Eingang , an einen Herrn zu verm . Näh . 1 Tr . 11422

Bleichstraße 8 , 1 St . , möbl . Zimmer und Cabinet zu vm . 10964

Dotzheimerstraße 15 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche
2 großen Mansarden nebst Zubehör per sofort zu Perm . 3481

Emserstraste 6 ist die Parterre - Wohnung aus 6 Zim¬
mern , Badecabinet , Zubehör und Gartenantheil , die Bel - Et aae
aus 5 Zimmern , Badecabinet , Zubehör und Gartenantheil be¬

stehend , sowie eine schöne Fromspitz - Wohnung auf 1 . April zu
vermiethen . Die Wohnungen werden vollständig neu hergerichtet .
Näheres Louisenplatz 6 , Parterre rechts . 11438
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Dotzhcimerstraße 17 eine Wohnung von 5 — 6 Zimmern und

Zubehör auf gleich oder später zu vermiethen . 11426

Ems er st raße 19 ist eine kl . Wohnung ( jährl . 180 Mk .) zu verm .

Verlängerte Friedrichstraße , Neubau , sind Ende März
hübsche Wohnungen , der Neuzeit entsprechend , von 3 Zimmern
und allen ! Zubehör , sowie eine Frontspitz - Wohnung von 2 oder
3 Zimmern preiswürdig zu vermiethen . 10115

Hellmund straße 48 ist ein gui möblirtes Zimmer mit separalem
Eingang zu vermiethen . Näh . 2 Stiegen links . 10469

ßrtrlffrrtftr A 9 Frontspitze , 1 Zimmer nebst Küche und
« lUU | Ullpl ^ - 7 Zubehör auf 1 . April an ruhige Leute zu

vermiethen . 11431

Kirchgasse 14 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch, ist auf gleich oder

später eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche an ruhige
Leute zu vermiethen . 6379

Langgasse 14 möblirtes , auch unmöblirtes Zimmer zu ver¬

miethen . Näh . bei A . Sternberg .
Metzgergasse 18 ist ein Zimmer nebst kl . Küche zu verm . 11338

Mühlgasse 5 ist der 2 . Stock , bestehend in 4 Zimmern , 1 Küche ,
1 Keller , Mansarden , per 1 . April zu vermiethen . 11385

Müllerftraße 3 sind 2 möblirte Zimmer mit oder ohne Pension
an Damen zu vermiethen . 11442

Nerostraße 10 schöne abgeschlossene Wohnung , 3 Zimmer und

Küche , Sterbefalls wegen auf 1 . Januar zu vermiethen . 9855

Rheinstraße 47 ein Parterre - Logis mit großem Hinterraum
an ein Geschäft mit Laden , Restauration oder Weinhandel auf
April zu vermiethen . 9399

Schulberg 21 im Seitenbau ist eine fteundliche Wohnung ,
bestehend in 2 Zimmern , Alkoven , Küche , Mitgebrauch der

Waschküche und des Bleichplatzes , zu vermiethen . 10920

Schulberg 21 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 8432

Sonnenbergerstratze 10
elegant möblirte Bel - Etage , Küche und Zubehör , mit jedem

Comfort für den Winter ausgestattet , anderweit zu Denn . 4018

ÜTfinttllßltrflßl * AA ( Sonnenseite ) ist das elegant möbl .
GMMMM Hochparterre , bestehend aus

6 Zimmern , Küche rc ., ganz oder getheilt zu vermiethen .
Taunusstraße 36 , 2 St . , ist eine Wohnung von 6 Zimmern

und Zubehör auf den 1 . April 1889 zu vermiethen . Einzu¬
sehen von 11 — 1 Uhr Vormittags . 11432

Walramstraße 9 , Vorderh . 1 St . , ist eine sehr schöne Wohnung
von 3 Zimmern und Küche auf 1 . April zu vermiethen . 11070

Im Hause Weiergasse 3
, genannt „

Zum Hitler
“

,

sind in der 1 . und 2 . Etage vier Wohnungen , ent¬
haltend große Salons » nd Zimmer nebst Zubehör ,
getheilt oder ganz , event . als „ Hotel garni “ dienend , per
1 . April 1889 zu vermiethen . Auf Wunsch auch Stallung
und Remisen , welche auch separat abgegeben werden . Näh .
Wilhelmstraße 36 im Laden . 11342

Q ist die Parterre - Wohnung von 6 Zimmern
£ VlUUl £ | llU |£ l O mit Zubehör auf 1 . April 1889 zu vermiethen .

Einzusehen von 11 Uhr ab . 11302

Wilhelmstrasse 8
,

Parterre
,

möbl . , elea . Salon mit 1 oder 2 Schlafzimmern für
längere Zeit sehr preiswürdig zu vermiethen . 10926

Parterre - Wohnung der in großem Garten gelegenen
Billa Jdsteinerweg 3 ( Geisbcrg ) wird in Folge Ver¬

setzung des Herrn Miethers frei . Großer Balkon , separater
Eingang , 6 große , venlilirle Zimmer , Bade - Cabinet , große
Küche , große Speisekammer , diverse Keller und Mansarden , sowie
Kohlenaufzug , Gas - , Wasser - und electrische Schellenleitung .
5 bis 10 Minuten vom Kochbrunnen , Theater und Curhaus
entfernt . Frei , schön und gesund gelegen . Näheres daselbst
Nachmittags von 2 — 4 Uhr oder im photographischen Atelier

Taunusstraße 2 . 11159
Es wird eine Dame zum Mitbewohnen einer

schönen Wohnung ( Bel - Etage ) im südwestlichen
Stadttheile ans gleich oder später gesucht . Offerten
unter K . H . 12 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Eine Frontspitz - Wohnung mit allem Zubehör auf gleich oder

später zu verm . Walkmühlstraße 22 , Part .
Ein schön . , leeres Dachzimmer sof . zu vm . Schwalbacherstr . 43,1 . 9442
Eine große Mansarde zu vermiethen Taunusftraße 38 . 11374 '

Kleine , möblirte Zimmer mit Kost zu vermiethen Saalgasse 22 .
Am Kochbruunen sind 4 — 6 möbl . Zimmer mit oder ohne

Küche zu verm . Näh . Taunusstraße 13 , Laden . 7916
24 Mk . Zwei ineinandergehende , bequem möbl . Zimmer ( Wohn -

« . Schlafzimmer ) zu verm . Hellmundstr . 56 , 2 . Et . r . 10820

In der Nähe d . Bahnh . 2 möbl . Zimmer zu verm . Näh . Exped . 11313

Zwei ineinandergehende möblirte Zimmer ( auch einzeln ) zu ver¬

miethen kleine Burgstraße 8 . 11196

Schön möbl . Zimmer zu vm . Rheinstraße 20 , Stb . , b . Klein . 10142
Gut möbl . Zimmer monatl . 20 Mk . ( mit ganzer Pension

50 Mk . ) zu vermiethen Emserstraßc 19 .
Schönes , möbl . Zimmer zu verm . Kirchg . 49 , 3 . St . 11332
Kl . g . m . Zimmer , 12 Mk . , Elisabethenstraße 6 , III .
Ein schön möblirtes Zimmer billig zu vermiethen Oranienstraße 22 ,

Hinterhaus Parterre . 11320
Möblirtes Zimmer , Bel - Etage , auf 1 . Januar zu vermiethen

Michelsberg 18 . 10267
Möbl . Zimmer zu vermiethen Häfnergasse 10 , I . 2784
Ein möbl . Zimmer zum 1 . Januar zu verm . Frankenstraße 2,1 St .
Möblirtes Zimmer Hellmundstraße 37 , II . 8562
Gur möbl . Zimmer im 1 . Stock zu vermiethen Näh . Friedrich¬

straße 34 im Spezereiladen . 9510 ;
Schön möbl . Zimmer zu verm . Walramstraße 12 , II . 11264
Ein gut möbl . Zimmer billig zu verm . Wellritzstraße 12 , 2 St . 9776
Großes , möbl . Zimmer , event . mit 2 Betten und Pension ,

zu vermiethen Schwalbacherstraße 9 , 2 . Stock . 11345
Möbl . Zimmer mit Pension billig zu verm . Hermann -

ftraße 12 , 1 Stiege hoch . 9598
Ein möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen Geisbergstraße 11 . 11292

Schön möbl . Zimmer billig zu vermiethen Bleichstraßc 31 . 11296
Ein möblirtes Parterre - Zimmer zu verm . Oranienstraße 8 . 11420

Ein oder zwei junge Leute erhalten Zimmer mit Pension
Häfnergasse 5 , 2 St . 11417

2 junge Leute finden gutes Logis und Kost Moritzstraße 1 , 3 St .
bei Baum .

Ein einfach möbl . Frontspitz -Zimmer zu verm . Wellritzstraße 18 .
2 reiuL Arbeiter erh . Logis Moritzstraße 20 , Hth . , 1 St . l . 11403

ßrnecoe | nnnl 5 Fenster Front , aparter Eingang ,
Uoov3 laUvciL sofort billig zu vermiethen Weil¬

straße 18 , Hinterhaus . Näh . Neubauerstraße 4 .
Läden , cd . mit großem Keller auf April zu vermiethen . Näh .

Bahnhofftraße 5 , 1 . Stock . 11392

Laden mit Wohnung zn vermiethen
Adelhaidftratze 18 . 1330

Schöner Laden mit Wohnung auf 1 . Januar zu
vermiethen Nerostraße 10 . 10494

Taunusstraße ein großer Laden mit Comptoir ,
Magazin und schönem Weinkeller auf 1 . April 1889 zu ver¬

miethen . MH . Exped . 10634j
Ein Laden Ecke der Lang - und Goldgasse 37 zu vermiethen .

Näh . bei Fr . Engel . 11421

Nerostrabe 18 ein großer Weinkeller zu vermiethen . 7507
Eiskeller mir Vorkeller zu vermiethen ober zu verkaufen .

Näh . Schwalbacherstraße 9 , 2 St . 10379

D Erbach a . Rhein . G
Zwei » gesunde , schöne Wohnungen , 2 . Etage , Sonnenseite , von

5 und 6 Zimmern mit Zubehör , Aussicht auf den Rhein , an
der Hauptstraße gelegen , schöner Garten , 1 Minute von der
Bahn , auch zusammen zu vermiethen . Näh . bei

FranzEmEHeühainz . 9937 .

Fremden - Pension

„
Villa Margaretha “

,
SM - Gartenstraße 10 .

Möblirte Zimmer und Etagen ( Sounensette ) mit und
ohne Pension für den Winter abzugeben . 7499
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Spindborden
in reichster Auswahl , von 15 Pfg . per Meter an , empfiehlt

Wilhelm Gerhardt ,

TapeLen - Handlung ,
40 Kirchgasse 40 . 9409

Hellmundstraße 35 .

Man lasse sich nicht täuschen , das beste Kaiseröl kostet nur

per Liter 30 Pfg . bei

10405
____________

J . C . Biirgener .

Laugbein
'

schc Feuer - Anzünder
zu haben bei

Wilh . Linnenkohl , Ellenbogengasse 15 .
Carl Linnenkohl , Moritzstraße 38 .
Louis Kimmel , Nerostraße 46 .
J . L . Krug , Adolphstraße 6 .
E . MBbus , Taunusstraße 25 .
A . Berling , Burgstraße 12 . 9981

Wiesbadener Ilünger - Ansf
'
uhr - Gesellscliaft .

Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe
man bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu
wollen , wo auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224

Die

I Mosbach- Biebricher Oüngerauslubr- Gesellschalt I
■ empfiehlt sich zum Entleeren von Abortgruben unter |
| Zusicherung guter und reeller Bedienung mit neuen Maschinen . D

Die Entleerungspreise können in unserem Anmelde - Bureau B
I Kirchgasse 11 bei Karl Hack , Schreibmaterialien - I

E Handlung , eingesehen werden . 165 B

Da ich Taunusstraße 2a ein neues , größeres ,
photographisches Atelier modernen Styles baue , so

beabsichtige ich , mein jetziges Atelier Taunusstraße 2 billigst
ans freier Hand 9871

auf Abbruch zu verkaufeu .

Dasselbe , ein reizendes Schweizerhäuschen ,

eignet sich vorzüglich für kiN tl . ÄUNdhstUsj es ist ca .
16 Meter lang und 7 */s resp . 5 Meter breit , zweistöckig mit
2 Balkons und enthält 1 Salon und 7 Räume , Closet , Wasser¬
leitung , 2 Treppen 2C. Nahes in meinem photographischen Atelier ,
Taunusstraße 2 . Carl Boi ’ iitraegei ’ .

Erbenheim . Nä
Bei Gastwirth Ludwig Hof - jftn

' " iit ’ in ii ■ mann ist ein Pferd , welches sich

zu schwerem Fuhrwerk eignet , und zwei schwere , hochträchtige

Kühe zu verkaufen .
____________________________________

Grummet und Dickwurz
centnerweise zu haben bei
9968 A . Hornberger , Moritzstraße 7 .

Klein , Ofensetzer u . - Putzer , wohnt Webergasse 38 . 9534

Dotzheimerftraste 4Sb sind Schwarten , für Geländer
und Gebälke auszulegen , billig zu haben .

ifanorionvÄrml feine Sänger , zu verkaufen Mauer -
Ixullcll lüllVuyülj gaffe 8 , zwei Tr . hoch . 10826

/ \ Rhein . Braunkohlen - Briqnettes ,

wegen vielfacher Annehmlichkeiten « nd
/ ' *

Vorzüge sehr geschätzt , empfiehlt
Schutzmarke . Wilh . Linnenkohl ,

9266 Ellenbogengaste 15 .

Anthraeit - Kohlen ,

bezogen von der Bereinigungs - Gefellschaft zu Kohl -

scheid , empfiehlt als die bewährtesten für amerikanische ,
irische und Füll - Regulir - Oefen , Porzellan - Oefen und
kleine Blech - Füllvsen . Dieselben rußen und backen nicht , ver¬
brennen bei geringem Aschenfall sehr langsam und sind deßhalb
trotz des höheren Preises der billigste und angenehmste Brand .

Ausführliche Preis - Courants stehen gern zu Diensten .

Wilh . Linnenkohl , Kohlenhandlung .

9590 Comptoir : Ellenbogengasse 15 .

Gewaschene Anthraeit - Kohlen
,

beliebte Größe 20/45 Mmtr ., ohne Coaksmischnng , für
amerikanische und andere Füllöfen - Systeme , empfiehlt per 1000 Kilo
ab Waggon zu 23 Mk .

Th . Schweissguth , Holz - und Kohlen - Handlung ,
10658 Nerostraße 17 .

Bestellungen werden auch auf dem Lagerplatz , Adolphsallee 40 ,
entgegengenommen .

Für Bäckereien
empfehle Saar - Flamm - Stückkohlen , fuhr - uud waggonweise .
9267 Wilh . Linnenkolli , Kohlenhandlung .

Kohlen
in Wagenladungen an Private . Prompte Abfuhr

4 .?9? L . Rettenmayer , Rheinstraße 17 .

X Kohlen , x
Nur noch kurze Zeil bin ich in der Lage ,

la stückreiche Ofenkohlen zu M . 15,50 p . 1000 Ko . franco
„ mit 50 °/o Stücken „ „ 16,50 „ „ Haus

gew . Nußk . , I . u . II . Sorte , „ „ 20,50 „ „ gegen (Lasse

liefern zu können und ersuche ich ergebenst , Bestellungen zu
vorstehenden Preisen bei Herrn W . Bickel , Langgaffe 20 ,

baldgesälligst machen zu wollen .

163 Jos . Clouth .

Bnhrkohlen
,

stückreiche Waare , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadlwaage , franco
Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mark , Nußkohlen
20 Mark empfiehlt
8903 A . Eschbacher , Biebrich .

<7 ^ ch empfehle mich im Oefen - Putzen und - Setzen .
V ________

Wilh . Schwärzet . Rheinstraße 38 . 8588

Ein schöner Hund , gelb ,
*/» Jahr alt , Kreuzung von Mops

und Dogge , preiswerth zu verkaufen Mauergasse 10 .
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in - und ausländische , liefert pünktlich frei in ' s Haus

11428
11428

öur echt mit liefet Sdiutimarke :

%

X «

Ellenbogengasse 15 .Telephon 94 .

in

per Pfund 8 Pfg . empfiehlt 10948

"
■ TU » ist zu jeder Zeit und in jedem Quantum zu haben .
JEjM » h . Wenz , Eishandlung , Langgasse 53 . 10648 Biebricherftraße 17 . 11425

HusteNicht

1 * ■ 9
10983

Empfehle stets frisch

und zu noch sehr

billigen

Preisen

pro Pfund W . 1,60
als einen sehr Vortheilhafte «

ir Haushaltungs - Kaifee .

H . Forck , vom . Jul . Zeiger ,
Buchhandlung ,

5 Bahnhofstraße 5 .

H . Forck , vorm . Jul . Zeiger ,
Buchhandlung ,

5 Bahnhofstraße 5 .

Husten , Heiserkeit , Hals - und

Brustleiden . Keuchhusten .

Mch - Cktract uni ClNMM
v . L . H . Pietsch & 6 ° , Breslau .

B
5 »

Ai

von 2 Mk . die Flasche an ,
Arrac , Cognac , Bum ,
Weissweine von 60 Pfg . die Flasche an ,

Heinrich Haeberlein 8

Nürnberger Lebkuchen
,

Pfeffernüsse n . I . w .

W . Herorotll
, gr . Burgsttaßc 17

pro Pfund
Mk . 1 . 30 ,

mit je 10 Pf . steigend
bis zu Mk . 2 . 20

in vorzüglichster Qualität .

Besonders empfehle

Perigord - Trüffeln
irischer Sendung empfiehlt

Kirchgasse 32 . J . C . Keißer , Kirchgasse 32 .

Gratulatiollskartea
in reicher Auswahl .

Rothweine „ 80

2 . 5 g »

o
"

x - Jy .
Big -
ra g -L= " 1* 1

Zu haben in Wiesbaden bei Ang . Engel . 221

3 £ S- ft g

Änr IO und 12 Mk .
10871

20 gebrauchte , silberne Cylinder - Uhren , für gut

gehend wird garantirl . D . Birnzweig , Webergasse 46 .

" = - S ® B 'S « -
§ ZcZA - Z

-

o tC". ä ®- g s

sg -gs2sa § ^ tZ ,
tss & cf

a —
to « . =

Ecke des Michelsbergs A . W . Kunz ,
und Schwalbacherstraße .

gsy - Birn - und Zwetschen - Latwerge zu haben

Flüssige Kohlensäure
für

Bierdruck - und Mincralwasser -

Apparutc
halte stets auf Lager .

Umänderung von Bie ^pressionen alter

Construction , sowie Lieferung und Aufstellung
33 neuer Apparate empfiehlt

8 Pichelsberg , Louis Weygandt , Pichelsberg 8 .

Auf Hofgut Geisberg ist wegen Vergrößerung
des Rindviehbestandes vorzügliche Milch pro

Liter zu zwanzig Pfennige abzulassen und

werden Bestellungen erbeten .
__________________

W Gute Milch wird in größeren und kleineren

Quanrums täglich 2 Mal von einer Oeconomie zum

billigen Preis abgegeben . Näh . Exped . 11430

empfiehlt F . Strasburger ,
11437 Kirchgasse , Ecke der Faulbrunnenstrasse .

V1
* = =

=5

Hemden nach Maass
,

eigener Fabrikation , empfiehlt

M . Bentz
,

6988 Dotzheimerstrasse 4
,

Part



U » . 306Wiesbadener TirgblattKette 30

SchönesKanape ( neu ) big . abzug . MichelsbergS,II , l . 10696

Neue Kanapes , Deckbetten und Kiffen preiswürdig zu
haben b . J . Stappert , Tapezirer , Schwalbacherstr . 27 . 10595

Ein Fahrstuhl
Ein großer kupferner Kessel , geeignet für Metzger ,

billig zu verkaufe « Saalgasse 16 ._________________
Ein Herr mit 10,000 Mark Vermögen , 33 Jahre alt , sucht

auf diesem Wege eine kathol . Lebensgefährtin , in etwa gleichem
Alter und Vermögen , Wittwe nicht ausgeschl . Offerten erbitte
unter IV . 33 hauptpostk . Wiesbaden . Anonyme Briefe unbeachtet .

^ Perfekte Kleidermacherin übernimmt Arbeit mit Maschine
in und außer dem Hause . Näh . Langgasse 3 , 2 St .

eltHnw ßtCten ^ etc

Oarl Specht , Wilhelmstraße 40 ,
Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Att .
Vermiethung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalen .

Fernsprech - Anschluß 119 . 124

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXKXXXXXXXXX

Z Michels -
w Michels - X

X berg 28 . Ki * ■ «
“ HZ . berg 28 .

Immobilien - Agentur . x
M Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reife - X

$ Unfall versicherung . 7005 s

XXXX XXXXXXXX XXX X xxxx xxxxx xxxxx

I SHMe
'

Mllen . Geschäfts - u . Badehäuserl
in guten Lagen zu verkaufen . Näheres bei

Ohr . Falter , kleine Bnrgstraße 7 . 87 I

Än Haus mit Laden für 20,000 Mk . zu ver -
JplUX JUyv kaufen . A . L . Fink , Emserstraße 61 .

Bauplatz im Nerothal in der besten Lage unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Nerothäl 6 . 11535

70 Ruthen Ackerland an der Adelhaid - und Oranienstraße
ist als Lagerplatz zu verpachten . Näh . bei Frau Blum ,
Friedrichstraße 36 . 9927

16 — 17,000 Mk . gegen gute , erste Hypotheke , zu 41/s °/o ver¬
zinslich , in die Nähe Wiesbadens sofort gesucht . N . E . 11377

10,000 Mark als gute Rachhypotheke von einem
Geschäftsmann per Januar oder April gesucht .
Offerte « unter E . H . 80 an die Exp . erbeten .

QR nnn Mk auf er ' te 9Bte Hypotheke zum 1 . April zu
vU ^ UUv IIItv . leihen gesucht . Vermittler verbeten .

Offerten unter A . W . 1OO an die Exped . d . Bl . 11396
6000 Mark gegen gute , erste Hypotheke ( 12,000 Mark Taxe )

zu 4 °/o in die Nähe Wiesbadens sofort gesucht . Unter¬
händler verbeten . Mh . Epped . 11376

Auf 20 . Januar 1889 werden 3000 Mk . auf 2 . Hypotheke zu
cediren gesucht . Gef . Offerten unter A . Z . 100 an die Exped .
d . Bl . erbeten . 11380

Bank - Hypotheken - Capital jeder Höhe für prima Objecte
zu 4 und 41/ * °/o bis 70 °/o der Taxe unter den denkbar günstigsten
Bedingungen durch Gustav Walch , Kranzplatz 4 . 11261

Hhpotheken - Capital 1479

bis zu 70 ®,o Taxe bei 4 — 41/ « °/o Zinszahlung unter den coulantesten
Bedingungen bei Albert Eitel ,

47 Rhein st raße 47 .
30,000 Mk . sind auf gute Hypotheke sofort auszuleihen . -

Justizrath Scholz , Marktplatz 3 . 11429
Hypotheken - Capitaiien und Cessionen von Restkauf -

geldern , sowie sonsttgen Forderungen vermittelt
Hch . Keubel , Leberberg 4 . 11433

Eine junge , gesunde Frau sucht ein Kind mitzustillen . MH .
bei BSrwolf , Steingasse 14 .

Ein Cand . phil . ertheilt Nachhülfestunden . Näh . Ex . 7956

An Italian (lass for Englisli ladies
will commence in January . Moderate terms . Ladies ,
wishing to join , get the addrese at the library of Mssrs .
Feller & Gecks . 11300

Lecons d ’anglais par une anglaise et de francais

Bar
une franeaise qui se charg : d ’une educatlon .

loritz & Münzet , 32
"
Wilhehnstr .

j
” ” ” ”

Privat - ÜnterrichF
™

^ |
B in

| Violine , Klavier und Theorie |
ertheilt

Arthur Michaelis , Coneertmeister ,

| Gothestrasse 30 , Ecke der Moritzstrasse . I

Auguste Kunz
,

Klavierlehrerin ,
Schwalhacherstrasse 12 , II . 4120

e/i » Unterricht ertheilt gr & ndliehst
K | RVIßr - mit Erfolg pro St . 70 Pfg . ein

tucht . Lehrer . Nah . Exp . 11201
Wer gibt einem jungen Mann Klavier - Unterricht und zu

welchem Preise ? Off . an E . Brasch , Langgasse 36 , erbeten .

o * Unterricht wird erthellt . Ges . Off . sub
DUlHlUlirilng . H . C B . an die Exp . erb . 8237

Angekommene Fremde .

(Wiest ). Bade -Blatt vom 29 . December 1888 .)

Adler :
Steinhardt , Kfm ., Frankfurt \
Hausdorf . Kfm ., e Frankfurt . 1

Central - Hotel : ■
Glitz , Hofheim , j
Stein , Apotheker , Hotheim .
Hempel , Kfm . , Eisenach . ]

Einhorn :
Gerating , Kfm ., Frankfurt .
Löwentha ), Kfm ., Frankfurt .
Weinberg , Kfm ., Friedberg .
Levy , Kfm . . , Alzey .
Kassowitz , Kfm ., Frankfurt .
Rosenthal , Kfm ., Frankfurt .
Eichenauer , Kfm ., Frankfurt .

Eisenbahn - Hotel :
Mandus , Kfm ., Berlin .
Münz , Kfm ., • Bonn .

Zum Erbprinz :
Link , Kfm ., _ Kaiserslautern .
Blumenthal , Kfm ., Holzhausen .

Europäischer Hof :
Chamot , Kfm ., Frankfurt .

Grüner Wald :
Gusdorf , Kfm ., Köln .
Fühis , Kfm , Paris .
Collin , Kfm , Elberfeld .
Rappe , Kfm , Leipzig .

Hotel du Nord :
Putzki , Major , Mühlhausen .
Rautenstrauch , Gutsbes . m Farn .,

Posen .

Rheinstein :
Eiselmeyer , Kfm ., Wels .

’

Schützenhof :
Klöckner , Kechts -Consulent ,

St . Goarshausen .
Weisser Schwan :

Hellersberg , Kfm , Neuss .

Spiegel :
Kleinwort , Frl . , Altona .
Shewell , Frl , England .

Tannhäuser :
Thumann , Kfm ., Hamburg .
Schaedel , Kfm ., Rüdeaheim .
Waas , Fr ., München ,
v . Alten , Banquier , Petersburg .

Taunus - Hotel :
Reich mann , Kfm . m . Fr ., Karlsruhe .
Herzfeld , Kfm ., Düsseldorf .
Jacobs , Dr ., Heidelberg .
Atoehmer , Rittergutsbesitzer ,

Tillwalde .
Putz , Kfm , Köln .

Hotel Victoria :
Wynne , Rem ., Karlsruhe .
Dougla , Karlsruhe ,
v. Löschebrand , Offizier ,

Diedenhofen .
Wallenstein , Capellmeister ,

Frankfurt .
Hotel Vogel :

dass , Fbkb . m . Fr ., Stuttgart .
In Privathäusern :

Rhein - Hotel :
v . Selar , Theater - Agent , Berlin .
la Cave , Dr . med . m Fr .,

Amsterdam .
Boten , Oberstlieut . m . Fr ., Kassel .
iächhoff , Bergw .- Direct ., Sayn .

Humboldtstrasse L :
| Bell , Fr ., , ,ondon .

Bell , Frl ., London .
Villa Prince of Wales :

Cockburn , Frl ., Dover .
Dingeldey , Prof ., Düsseldorf .
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Evprditto « :

Der Kampf gegen die Sklaverei in Ostafrika .
*

Der Gttaven -Berlrag mit Sansibar . - Tipp « Lip ' s verrath
an Stanley . — Die Blokade von Sansibar .

Mit dem Jahr 1789 , mit Erringung der Menschenrechte für
die Völker in Europa , beginnt auch der Kampf gegen die Sklaverei

in Afrika . In jenem Jahre gewann William Wilberforce
das englische Parlament für diesen Gedanken . Eine Verordnung
wird erlassen zu Gunsten einer menschlichen Behandlung der Neger ,
die von Westafrika nach Amerika gebracht wurden . Vom Jahr
1795 an sollte den Engländern der Handel mit Sklaven verboten

werden . Weil das Verbot nicht zur Geltung kam , wird es im

Jahr 1808 erneuert . Dies Alles war das Werk jenes Mannes .

Im Jahr 1815 beriech auch der Wiener Congreß über die

Befreiung der Sklaven . Aber nur die westeuropäischen Seemächte
batten ein größeres Interesse an der Lösung dieser Frage . Es

kam deßhalb — wiederholt angeregt von der 1808 gegründeten
englischen Afrika - Gesellschaft — zwischen England , Frankreich ,
Spanien und Portugal , den nord - und füdamerikanischen Staaten

ein Vertrag zu Stande , welcher die Aufhebung der Sklaverei zum
Ziel hatte . Der Vertrag wurde aber nur von England gehalten .
Die Südstaaten der nordamerikanischen Union bedurften der

Sklaven für ihre Zucker - und Baumwollfelder ; die Spanier auf
Cuba , die Brasilianer für ihre Kaffee - Plantagen konnten ebenso¬

wenig derselben entbehren . Daher kam es , daß die Union bis

zum Jahr 1865 , Cuba bis zum Jahr 1879 , Brasilien bis zum
Jahr 1887 der Aufhebung des Menschenhandels sich widersetzten .

Durch den großen amerikanischen Bürgerkrieg ( 1861 — 1865 )
wurde die Freiheit der Neger erkämpft , dann durch die Kämpfe
in Cuba und Brasilien die letzten Spuren eines Handels mit

Westafrika ausgetilgt . Inzwischen währte aber dies Gewerbe in

Ostafrika noch fort . Hier war cs der Sultan von Sansibar ,
der den Handel sogar unter seinen Schutz nahm . Er bedurfte ,
weil freie Arbeiter nicht zu gewinnen waren , vieler Sklaven für
seine Plantagen an der Ostküste ; dann zog er aus dem Handel
mit Sklaven ein nicht unbedeutendes Einkommen .

Der Sklavenhandel wird hier seit länger als vierhundert
Jahren schon betrieben . Vasco da Gama fand bereits die
Araber mit Sklavenschiffen nach Arabien ziehend . Weitere

Forschungen über die Züge der Araber weisen auf das entlegene
Alterthum zurück . Die Bekehrung der Neger zum Mohamedanis -

mus zeigt die Spuren der Araber von Aegypten , wie von der

Küste her bis in das Innere von Aftika . Im 19 . Jahrhundert
sehen wir sogar neue Züge der Araber , die auf eine Eroberung
von Ostafrika und eine stärkere Betreibung des Sklavenhandels
ausgingen .

Im Südosten von Arabia , am persischen Meerbusen , besteht
das Reich Omam . Dessen Sultan Said Said , zu Mascat

wohnend , eroberte 1862 Sansibar und die Ostküste von Afrika
von Barawa , im Norden der Juba - Mündung , bis nach Kiloa
im Norden des Rovuma . Er starb 1867 und hinterließ den
beiden älteren Söhnen das Reich Omam , dem jüngeren Said

Mejid das Reich Sansibar . Der Sultan von Sansibar hatte
die Pflicht , dem ältesten Bruder , dem Imam von Mascat , jähr¬
lich 40,000 Theresien - Thaler ( etwa 160,000 Mark ) Tribut zu
zahlen . Der Sultan vermochte diese Summe nicht aufzubringen ,
außer durch den Handel mit Sklaven . Er ließ sich deßhalb von

jedem Sklaven , der von Kiloa , im Süden von Sansibar , aus¬

geführt wurde , 2 Thaler , von jedem , der aus einem im Norden
von Sansibar gelegenen Hafen kam , 4 Thaler bezahlen . Unter

seinem Vater waren von 1862 — 1867 aus Kiloa und anderen

Häfen 97,000 Sklaven ausgeführt worden . Dies waren in einem

Jahre etwa 20,000 . Der Zoll von 40,000 Thalern entsprach
also der Entreprise aus den Jahren 1862 — 1867 . Der Sultan
behielt davon Nichts übrig , wenn er nicht den Handel in stärkerem
Maße treiben wollte .

Als im Jahr 1868 die Engländer den Krieg mit Abyssimen
beendet hatten , richteten sie ihr Augenmerk auch auf Sansibar .

* Nachdruck verboten .

xarrggasse Uo 27 .
___________________

gelte 31

Es war nicht Menschenliebe allein die Triebfeder ihrer Action .

Von Ostindien hatten mohamedanische Kaufleute an der Küste
von Sansibar , wie am Tanga - njika - See sich angesiedelt . Diesen

hatten reiche indische Handelshäuser bedeutende Summen vor¬

geschossen . Die Araber , welche am Tanga - njika — in der Haupt¬

stadt Ujiji — den Sklavenhandel trieben und durch einen ge¬

waltsamen Raub die Neger am Lualuba ( oberen Congo ) gegen
die Fremden aufbrachten , gefährdeten die Besitzung der indischen
Kaufleute . Es war deßhalb ein Lebensinteresse für England , durch

Unterdrückung des Sklavenhandels ihre indischen Untertanen zu

schützen .
Im Jahr 1873 sandte England einen gewandten Unterhändler ,

Sir Bärtle Fröre , nach Sansibar . Der brachte den Sultan

Said Bar gasch — den Sohn von Said Mejid — zur Be¬

schränkung des Sklavenhandels . England versprach die Zahlung
des Tributes an dc .i Imam von Mascat ; Said Bargasch ^ dagegen

versprach , die Ausfuhr von Sklaven nur über Dar - es - Salam ,
im Süden von der Insel Sansibar , zu gestatten . Es sollten nicht

so viel Sklaven ausgeführt werden , daß Mangel an Arbeitern im

Inland entstünde ; auch solle die Zahl in jedem Jahr gemindert
werden . Alljährlich werde diese Zahl durch Bevollmächtigte von

England und Sansibar festgestellt . Jedes Schiff muß einen vom

Sultan ausgestellten Paß mit vorgeschriebener Route führen . Bei

Uebertretung dieser Vorschriften werde das Schiff aufgebracht .
Der Sultan von Mascat sttmmte dem Vertrage zu . England
übernahm die Ueberwachung der Küste . Das philanthropische Werk

kostete viele Millionen ; die Hälfte wurde von England , die Hälfte
von Ostindien getragen . *

So begann der Handel in glimpflicher Weise . An der Küste ,
wo die englischen Schiffe kreuzten , wurde zwar manches Sklaven¬

schiff aufgebracht ; im Ganzen schien man indessen menschlicher zu

verfahren . Wie aber der Handel im Inneren des Landes aussah ,
davon gibt uns Stanley den glaubwürdigsten Bericht .

Als er mit seiner Schaar von Sansibariten .bei Njangwe
den oberen Congo erreichte , wollte Keiner von den Trägern weiter

mit ihm ziehen , denn man sagte ihnen , der Strom führe durch
ein endloses Gewälde ; in diesem seien mehr Feinde als Bäume .

Erst als Tippu Tip mit 700 Mann den Zug verstärkte , zogen
die Sansibariten mit . Stanley fuhr auf 16 Booten den Congo

hinab , Tippu Tip zog neben dem Strom her . Am dritten Tag

schon begann der Kampf . Von jedem Baum schoß ein Feind —

aus allen Büschen brachen die Schaaren hervor , mit ganzen
Flotillen griffen sie Stanley an .

Die Sansibariten mit ihren guten Henry - Gewehren schossen
die Gegner zu Dutzenden zusammen ; es kamen aber täglich neue

Schaaren , Stanley mußte oft an ' s Land steigen und die Räuber

bis in ihre Dörfer verfolgen , damit er Ruhe vor ihnen gewann .
Als er die Mündung des Aruwimi erreichte , stand eine Flotille
von 100 — 120 Booten im Strome , einzelne Boote mit 80 Mann

besetzt , 40 Ruderer und 40 Kämpfer . Einen ganzen Tag ,
14 Stunden lang , währte die Schlacht , indeß die Mannschaft der

Expedition zur einen Hälfte stromab eilig ruderte , die andere den

verfolgenden Feind mühsam abwehrte .

Zweiunddreißig Schlachttage zählt Stanley , in denen er einen

Kampf hatte , so schlimm wie Napoleon in Rußland , bis er durch
die Menge der wüthenden Negerschaaren sich durchgerungen hatte .
Als er zwei Jahre später auf einem stolzen Dampfer den Congo
hinaus fuhr und den Aruwimi erreichte , stand eben solche
Flotille vor der Mündung . Keine feindlichen Streiter sah er
darin , wohl aber Schaaren von Männern , Frauen und Kindern ,
die Hilfe flehend , herzu kamen . In der Nacht zuvor hatten die

Sklavenhändler die Dörfer überfallen , die Häuser entzündet , die
Männer erschlagen , die Frauen und Kinder fortgeschleppt . Zwei
Jahre zuvor hatten sie Stanley für einen Sklavenhändler gehalten ,
den sie verfolgten , wie die Vögel den Habicht ; jetzt erfuhren sie ,
daß er als friedlicher Schützer kam . So erklärte sich der räthsel -

volle Haß gegen den Fremdling .

Stanley selber hatte ein paar Jahre mühsam zu ringen , bis

er den Haß der Neger gegen die Fremden austilgen konnte . Seinem

* In einem sehr schön geschriebenen Buche „Livingstone und seine
Nachfolger

" von R . Oberländer (Verlag von O . Spamer in Leipzigs
sind diese Verhältnifle eingehend erörtert .



suchten . Die Araber sahen sich in einer Weise controlirt und p
gehemmt , wie sie durch die Belgier im Inland und durch die

tÄtgländer an der Küste nicht waren .
Der Sultan von Sansibar mußte in gleicher Weise

diese zweifache Controle lästig finden . Die Engländer haben immer ,
wie rücksichtslos sie auch bei der Colonisation von Ostindien ,
Ceylon , Tasmania , Neu - Seeland gegen die Eingeborenen verfuhren ,
mit Klugheit zuerst sich eingenistet , ehe sie die Löwenkralle vor -

streckteu . Die Deutschen , die mit Siegesgewißheit hinauszogen und

ein Land suchten , in dem „ der Deutsche auch Deutschland erhalten
bleibt "

, verstießen von vornherein gegen jedes Colonisations -

Prinzip . Trotzdem sie die griechischen Classiker lesen und die

Berichte über die Colonien der Phönizier vernehmen , vermögen
sie nicht die Erfahrung der alten Völker zu nützen . Bei dem

Hamburger Geographentag im Jahre 1885 wurde dies von den ,
Hamburger Kaufleuten genugsam betont : Mit ein , zwei Dutzend M
Leuten , die der Kaufmann von der Küste mit in das Binnenland X
nehme , richte er mehr aus , wie mit kleinen Heeren , die den Negern
von Anbeginn als Eroberer erschienen .

Der Sultan war durch Vertrag und durch die anwesenden
Kriegsschiffe in solcher Weise beengt , daß er die Fremdlinge als¬
bald für die Pioniere einer dauernden Occupation erkannte , die
mit seiner Vertreibung enden mußte . Zum Schein hielt er
mit der großen Kriegsmacht Frieden ; insgeheim aber ließ er gegen ;
dieselbe wirken . Wie Tippu Tip am Congo , so regten an der

Oslküste die V a l i des Sultans das Volk gegen die Fremden auf .
Am 20 . September begann der Auf stand der Neger in den

Küstenstädten zu Mikindani , Lindi , Kilo « , Dar - es - Salam und

Boga - mayo int Süden , zu Pangani , Malindi , Mombassa im Norden .
Die arabischen Vali wehrten zum Schein die Aufrührer ab ; ins¬

geheim sandten sie Boten in ' s Land , welche die Neger zu Tausenden
nach den Küstenstädten trieben . Die arabischen Soldaten , die im

Dienste der Gesellschaft waren , machten Gemeinschaft mit dem
Volke . So kam es denn zu einer „ Sicilianischen Vesper "

,
die , trotz den Kriegsschiffen , mit Vertreibung und Ermordung der

Deutschen endete .
Der Aufruhr in Afrika hat nun ganz Europa in Aufregung \

gebracht . Die Deutschen verlangen Bestrafung der Aufrührer , die L

ihre Brüder mordeten , zugleich eine Sicherung ihrer Handels - '

Interessen , d . h . eine Occupation des Landes , welche den ruhigen
Anbau , den Handel im Lande garantirt . Die Regierungen der

betheiligten Länder , von Deutschland und England , haben
das zunächst Nothwendige gethan . Sie schlossen einen Vertrag
zur Aufstellung von Schiffen längs der ganzen Küste von Ost¬
afrika . Diesen schlossen sich die weiter interessirtcn Mächte von

Frankreich , Portugal , Italien an . Als deren nächster Zweck wird
die Unterdrückung des Sklavenhandels betont . Die Wacht -

schiffe sollen das Recht haben , alle Schiffe , die ihnen verdächtig
scheinen , zu durchsuchen und erforderlichen Falles aufzubringen .

Dies wäre eine Erweiterung des zwischen England und
dem Sultan von Sansibar im Jahr 1873 geschlossenen Ver¬

trages , der die gleichen Ziele verfolgte . Die neue Action gewinnt
auch die Theilnahme der gebildeten Welt , indem sie gegen eine

abscheuliche Barbarei zu Felde zieht . Sie ist aber erst der Anfang
zu einer viel größeren Unternehmung , deren Tragweite heute kaum

zu ersehen ist . Die nächste Frage — wird der philanthropische
Zweck erreicht — ist erst nach vielen Vorfragen zu lösen . Hierbei
zeigt die dreihundertjährige Geschichte des amerikanischen Sklaven - *
Handels ganz andere Wege . Der türkische Sultan hat sie bereits r

betont : in meinem Reiche bedarf ich der Sklaven .
Hiermit ist gesagt : Der Sklavenhandel an der Westküste

von Afrika hört auf in dem Augenblick , in dem Nord - und Süd¬
amerika keine Sklaven mehr nehmen . Dies wird cintreten , sobald
die letzten Sklavenstaaten — Cuba und Brasil — die Be¬

freiung der Neger ernsthaft durchführen . An der Ostküste wird

er aufhören , wenn Arabia , Aegypten , die Türkei keine Sklaven

mehr brauchen . Der Kampf gegen die Sklaverei muß sich deß - \
halb ebenso gut gegen die Verkäufer , wie gsgen die Abnehmer 1

richten . Der wird aber hüben wie drüben große soziale Revolu¬
tionen Hervorrufen . Die Schiffskationen führen ihn nicht zu Ende ,
wohl aber eine ernste Durchführung des Spruches , der auch im
Koran steht : „ Wer nicht arbeitet , der soll auch nicht essen ! " °

Frankfurt a . M . Heinrich Krcker . 1
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Genie gelang aber diese That , die fast größer noch war , wie die

erste Erfechtung des Congo . Als er mit dem ersten Dampfer den
Congo hinauf fuhr und der Dampfer den Strom in Wellen
brachte , wie sonst nur der Sturm es vermochte , bestaunten die
Anwohner die Gewalt des weißen Mannes . Als er dann be¬

gütigend unter sie trat und , anstatt mit Gewaltacten , mit hübschen
Gaben sie bedachte , verehrten sie ihn wie einen Gott . So gelang
es ihm binnen zwei Jahren 4 7 Stationen am Congo zu
gründen , von Boma an der Mündung bis nach Njangwe an
den Stanley - Fällen .

Nach Stanley kamen die Männer von der Congo - Gesell¬
schaft . Sie wandelten in Stanley

' s Wegen und bemühten sich
durch Energie und Wohlwollen die mißtrauischen Völker zu ge¬
winnen . Trotzdem vermochten sie nicht , den Argwohn völlig aus¬

zumerzen ; ein Fehlgriff trieb die Neger zu blinder Rache . Die
Station Bolobo , oberhalb des Stanley Pool , ward mehrmals
von den Negern zerstört , bis Stanley zum dritten Mal kam , die

Erzürnten besänftigte und durch Entsetzung des Stations - Vorstehers
dauernd beruhigte .

Wenn Stanley sich genügt hätte , am Congo zu bleiben , das
Werk der Colonisation zu betreiben , bis der Congo dauernd ge¬
sichert war , dann war Central - Afrika für die Europäer gerettet .
So trieb ihn der Forschungsdrang weiter zu seinem Schaden , zum
Nachtheil der Colonisation .

Stanley erzählt selber , daß Tippu Tip 700 Mann zum
.Geleit brachte , während er nur 3 — 400 versprochen hatte . Er
Lachte , wie Wallenstein :

^Zwölf Tausend kann ich nicht ernähren ;
Doch ich will scchszig Tausend werben ,
Die werden , weiß ich, nicht Hungers sterben ."

Er raubte und plünderte am Ufer des Congo alle Neger¬
dörfer aus . Seine Mannschaft bestand aus lauter „ freiwillig

"
ge¬

worbenen Negern , die er aus Feindes Landen rekrutirte . Stanley
war genöthigt , seine Freundschaft zu erkaufen ; denn bei seiner
Feindschaft war er unrettbar verloren . Er vertraute ihm später
selbst die Herrschaft über die oberen Congo - Stationen an , weil <.r

ohne die erkauften Araber gar nicht durch das Land ziehen konnte .
Tippu Tip hat den ersten Schelmenstreich gegen Stanley

gespielt , indem er bei dessen Expedition nach Wadelai ihn im Stiche
ließ . Die Herrschaft von Stanley , wie die der Belgier war ihm
gleich verhaßt ; es waren Concurrenten im Elfenbeinhandel und

Wegner von seiner Menschenrüuberei . Er regte deßhalb die Neger
nicht blos gegen Stanley und die Congo - Gesellschaft , sondern auch
gegen die Europäer am Ostrande von Afrika auf .

Dort war , nachdem die Congo - Gesellschaft von Sansibar aus

zum Tanga - njika eine Stationenreihe angelegt und die Könige am

Ostufer des Sees begütigt hatte , eine deutsche Expedition ein¬

gedrungen , welche vo » der ostafrikanischen Gesellschaft zu
Berlin entsandt war . Sie hatte von dem Sultan von Sansibar
das Recht zur Anlegung von Stationen , Factoreien und Plantagen
erworben . Danach legte sie solche von dem Mittelpunkt Boga -

mayo aus ( der Insel Sansibar gegenüber ) im Norden und Süden

längs der Ostküste von Afrika an . * Von der Mündung des Tana
int Norden bis zum Rovuma im Süden von Sansibar wurden

solche errichtet zu Malindi , Mombassa , Wanga , Pangani , dann

3u Dar - es - Salam , Kiloa , Lindi , Mikindani . Außerdem wurden
landeinwärts Plantagen angelegt und Expeditionen zur Erforschung
weiterer Stationen unternommen .

Diese Gesellschaft trat von vornherein in ein ganz anderes

Verhältniß zu den Arabern , wie die Congo - Gesellschaft . Sie

besetzte die Küstenstädte und machte alle Anstalt , diese dauernd
■für sich zu gewinnen . Sie legten befestigte Stationen selbst
fnt den Städten an und errangen vom Sultan das Recht der

Zoll - Einnahme . Die Araber erkannten in den Deutschen
siicht blos Concurrenten in dem Handel mit Productcn des
'
Landes , auch das einträglichste Geschäft , der Menschenhandel , schien
ihnen verloren zu gehen . Denn neben den englischen Wachtschiffen
war eine Anzahl deutscher Kriegsschiffe in der Boga - mayo auf -

,gestellt , die in gleicher Weise den Sklavenhandel zu hindern

* „ Boga - mayo
"

, d . i . „die große Bucht "
. Da « Wort muß die

seltsamstcu Verketzerungen erleiden , gleich „Abysfinia " u . a . afrikanischen
Namen , welche die Geographen nicht zu deuten vermögen .

N - . 806
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An unsere ^ eser !

Um unseren vom t - Januar neu hinzutretenden Abonnenten eine
Erzählung bieten zu können , die von Anfang an in ihre Hände gelangt ,
werden wir neben dem noch kurze Zeit fortlaufenden Roman „ Enid "
eine zweite Erzählung veröffentlichen ; und zwar ist es uns gelungen ,
die bei pätel in Berlin bereits in 2. Auflage erschienene größere
Novelle

„
Mal ’

occhio “

von

Ossip Schubin ,

hinter weich
'

gefeiertem Pseudonym sich bekanntlich eine wiener Schrift¬
stellerin verbirgt , zu erwerben .

Aber was bedeutet „ Mal ’occh # - ? Die Antwort darauf ertheilt am
Besten Gssip Schubin selbst :

„ Ich starrte grade vor mich hin . plötzlich hörte ich neben mir : „Mal ’occhio “
flüstern , und eine Amme in einem rotbcn Kleide mit einem Kind im Arm streckte
den Zeige - und den kleinen Finger gegen mich ans ; — „ Was ist das „Mal ’occhio ?“
fragte ich nach einem Weilchen Konrad , der nichts gemerkt hatte . — „ Es existirt
unter den Italienern der Aberglaube , daß es Augen gibt, deren Blick Unglück
bringt " , erwidert er mit so obenhin , „wenn sie an solchenAugen vorüberkommen ,
so sagen sie : „Mal ’occhio !“ und strecken die Finger aus . . . es ist die oolksthüm -
liche Beschwörungsformel .

Uebrigens spielt die Novelle nicht , wie man vermuthen sollte , in
Italien , sondern in deutschen Adelskreisen .

wir hoffen , mit dieser äußerst lebendig und farbenprächtig geschrie¬
benen , dabei in die tiefsten psychologischen Irrgänge der Frauenseele
eindringenden Erzählung der berühmten Autorin unseren Lesern eine
Neujahrsgabe von wirklich literarischem Werth zu descheeren .

Dir Rrdartion .

Lokales « « d Provinnelles .

*° : Kilmns des Gemeindrraths vom 38 . Derember -. ( Schluß .)
Die Bedmgungen , unter welchen das Eisenbahn -Lerriebsamt die Höherlegunq
der Salzbachsohle unter der Bahnlinie gestatten will , sind von der
Bau -Commisston geprüft worden . Diese ist der Ansicht , daß man dieselben
eingehen müsse und könne und empfiehlt deßhalb deren Annahme , welche
der Gememderath beschließt . — In gleicher Weise hat auch die Prüfung
der von der Lndungs -Eisenbahn geftellien Bedingungen bei Anlage eines
Rollbahngeleises als Kreuzung mit dem Berbindungsqeleise statt¬
gefunden . Amb diesen Bedingungen gibt das Collegium seine Zustimmung .

Mehrere Anwohner des Schulberges bemängeln in einer Ein¬
gabe tn erster Linie die schlechte Beleuchtung dieser Sttaße , indem nur in
der Schwalbachersttaße gegenüber ihrer Sttaße und dann erst wieder
weit im Schulberg selbst sich je eine Laterne befände . Außerdem wäre die
Straße vor den Häusern der Herren Seel , Biltz , Ball mann und
Maurer erbreiterr , während vor dem Terrain der Rheinischen Brauerei
eine vorspringende Böschungsmauer sich befinde , welche den Verkehr nach
diesen Häusern störe . Die Gesuchsteller bitten um die Beseitigung dieser

alina , welche städrisches Eigenthum sei. Was die bessere Beleuchtung
t , so ist diese nach Mittheilung des Herrn Oberbürgermeisters bereits

im nächstjährigen Budget vorgesehen . Bezüglich der Beseittgung der Böschung
hat das Gesuch der Bau -Commission vorgelegen , welche dasselbe auf Ab¬
lehnung begutachtet . Maßgebend für dieses Votum wat die Thatsache , daß
diese Böschung erst vor wenigen Jahren mit Aufwendung großer Kosten
angelegt wurde . Eine Beseitigung mache eine Erhöhung und Verstärkung
der Mauer und damit einen Kostenaufwand von 2500 —3000 Mk . erforder¬
lich . Die Bau -Commisfion glaubt , das mit der besseren Beleuchtung und
der Herstellung eines gepflastetten Uebergangs vom Maurer 'schen Hause
nach dem gegenüberliegenden Trottoir den Gesuchstellern geholfen sei . Der
Gemeinderath ist mit der Erledigung der Sache in diesem Sinne einver¬
standen .

Herr Kaufmann Schiemann , in Firma Ed . Böhm , Adolph -
straße 7 , regt in einem Schreiben die Instandsetzung der Sttaßenrinnen
bei dem Bau der Dampfbahn an und wiederholt gleichzeitig seinen bereits
im Jahre 1887 gestellten Antrag , bett , die Anlage eines gepflasterten Ueber -
ganges von seinem Laden nach dem gegenüber liegenden Trottoir , und
zwar auf seine Kosten . Die ordnungsmäßige Instandsetzung de ? Rinnen ,
um die es sich handelt , welche sich durch den Frost verzögert hatte , wird

von der Bahnverwaltung baldmöglichst erfolgen . Den Antrag , bett . Her¬
stellung eines Uebergangs , begutachtet die Bau -Commission wiederholt auf
Ablehnung . Ein Bedürfniß hierzu konnte dieselbe um so weniger an¬
erkennen , als sich bei dem benachbarten Eckhause ein gepflasterter Ueberganq
befindet . Auch aus technischen Gründen sei derselbe nicht angängig weil
der Macadam durch solche Anlagen stark beschädigt würde . Der Kmeinde -
rath beschließt die Bescheidung des Gesuchstellers gemäß den AuSfuhtunaen
ferner Commission .

Herr Wilhelm Reichard hier erklärt in einem Schreiben , daß
am 12 . November 16 Faß spanischen Weins für ihn hier eingetroffen seien ,
welche tn Hamburg verzollt worden wären . Die Ablieferung desselben sei
aber dennoch von dem Acciseamt von der Zahlung der Acciseabgabe ab¬
hängig gemacht worden . Zum Beweise der Behauptungen werden ver¬
schiedene Zollquittungen vorgelegt . Die Accise -Commisfion beantragt Ab¬
lehnung des Gesuches , weil die Zollquittungen kein Beweis dafür seien
daß der Wein in ununterbrochenem Verkehr hierher geliefert worden sei .
Em Beweis der Verzollung , wie ihn das Aeeiseantt verlangen müsse , sei
m keiner Weise erbracht . Der Gemeinderath beschließt aus diesen Gründen
die Abweisung der Reelamation .

Herr A . Claesen , Spirituosenhandlung hier , Helenenstraße . bittet
um Erlaß einer Verfügung , wonach das Acciseamt angewiesen werde ihm
die Gebühren , die er für Einführung feiner Spirituosen bezahlt , bei deren
Ausführung auch in kleineren Quantitäten , zurückzuvergüten , vielleicht eine
quartalsweise Abrechnung zwischen ihm und dem Acciseamt eüizurichten
Herr Accise - Jnspector Zehrung empfiehlt und das Collegium beschließt
die Abweisung dieses Vorschlages , weil er den bestehenden Bestimmungen
zuwiderlauft .

Zur Kenntniß des Gemeinderaths gelangt sodann der Beschluß des
Burger - Ausschusses , wonach derselbe den Gemeinderath auf anderer qe -
gebeuer Grundlage die Erwerbung der „ Blumenwiese "

empfiehlt .
Der Preis von 480 Mk . ist vom Bürger -Ausschuß bekanntlich als zu hoch
abgelehnt und ein solcher von höchstens 400 Mk . pro Ruthe als ein an¬
gemessener erachtet worden . Der Herr Vorsitzende bemerkt dazu , daß es
sich frage , welche Stellung der Gemeinderath nunmehr zu dieser Sache
nehmen wolle . Herr Weil möchte in Erwägung gezogen haben , ob viel¬
leicht von dem oberen Theil ganz abzusehen und nur der untere Theil in
Betracht zu ziehen sei . Herr Bürgermeister Heß empfiehlt , auf der vom
Burger -Ausschusse gegebenen Grundlage weiter zu verhandeln . Das Col¬
legium beschließt auf Vorschlag des Herrn Oberbürgermeisters , den Jnter -
enenteit den Beschluß des Bürger -Ausschusses mitzntheilen und zu einer
Erklärung aut dieses Angebot aufzufordern .

Zur Wiedervorlage gelangt die Angelegenheit , bett , die Erweite¬
rung des hiesigen König ! . Gymnasiums . Das Schreiben de «
Herrn Ober -Präsidenten , enchaltend die auch hier bei Gelegenheit der ersten
Vorlage Mitgetheilten Bedingungen , unter welchen der Herr Minister weiter
verqandeln wollte , ist bekannt . Vor Berathung der Sache in der Finanz -
Comumsion an welche dieselbe s. Zt . verwiesen worden ist , hatte sich der
Herr Oberbürgermeister bezüglich der ebenfalls zur Bedingung gemachten
Uebernayme eines Beitrags zu den mit der Erweiterung verbunden
UnternchtSkoften an die Gymnasial -Direcnon um Auskunft gewandt Diese
war sedoch nicht m der Lage , eine bestimmte Antwott geben zu könnenSre hielt „ ch hierzu nicht für bemgt , weil die Berechnungen noch nicht zumAbschlüsse gebracht seien . Mtt dem Wottlaute eines Schreibens an den
Herrn Ober -Prasidenten , worin sich die Stadtgemeinde bereit erklärt ausder vom Herrn Minister gegebenen Grundlage weiter zu verhandeln

'
undum Mittheilung , einer Berechnung der in Betracht kommenden Unterrichts - '

kosten gebeten wird , ist das Collegium einverstanden .
Durch Versetzung der Bedürfniß -Anstalt auf dem Schillerplatz und

Uebergang derselben m das Eigenthum der Stadt , erwächst der letzteren« ne Ausgabe von 6000 Mk . Da die Anstalt in den neuen Curanloaen
aufgestellt und die Auffichtsführung festens der Cur -Verwaltting zu erfolgenbat , s°

,
laßt . sich nach Ansicht des Herrn Vorsitzenden die Hinweisung 8 - sAnkaufspreises auf die Curkane rechtfertigen . Das Collegium beschließtdieselbe . - Der Gemeinderath nimmt sodann Kenntniß von dem ein -

stlmmigen Beschlüsse des Burger -Ausschusses , den Gemeinderath um denSlnfouf der GerichtSgebaude zu ersuchen . Der Herr Vorsitzendeh “ 11 rs au und für sich nicht für gefährlich , roch » die Stach dem Justiz -
srscus die feldgerlchtlrche Taxe anbleten würde . Sie könne dies auch thunum die Sache in Fluß zu bringen , denn daß auch in der Beseittgung der

'
alten , unschönen GerichtSgebaude und dem Bau des neuen Juststgebaud ^
em öffentliches Interesse liege , lasse sich nicht leugnen . Herr BürqermM »Heß glaubt , daß , wenn der Gedanke festgehalten würde , von de ? Mauer -
gasse nach der Museumsstraße das Dern 'sche Terrain als Baugrundstück « tveräußern der Ankauf recht , wunschenswerth fei . Hl empfiehlt ebenfaUbie Anbietung der feldgcrichtl chen Taxe als Kaüfpreis Herr Weilglaubt , daß dann nch die Prwat -Speculatton der Sache chemächti «

^
d ' e so . ehr gewünschte Beseittgung der alten Gebäude

sielangicn dieselben tn städtischen Besitz , so seien die Ansichten Überdie Verwerchung des Terrains wohl wieder Hunderte . Herr In -
«enleur Richter „bemertt, , es , könne nichts schaden , wenn die Sacbeauch von der technischen Leite eingehend geprüft und eine Planikst ' ,-
tertigf rourbe . Nachdem noch im doufe ber Sefpre ^ g b?r Sau emetMarkthalle , auf Anfrage des Herrn Oberbürgermeisters , als Erfordernißallgemein anerkannt worden , beschloß der Gemeinderath einstimmig den
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und das Angebot der feldgerichtlichen Taxe für die Justizgebäude
ots Kaufpreis . Die BaurKommission wird sodann beauftragt , ein Flucht -
Itntett =!ßrciect über dieses Terrain auszuarbeiten und dabei Die Placirung
der Markthalle in Betracht zu ziehen .

Folgende Baugcsuchc hegen vor : 1) Gesuch des Herrn Privatiers
Ls . Lend le , betr . Errichtung eines Wohnhauses kleine Burgstraße 1 -
tntrb auf Genehmigung begutachtet ; 2 ) Gesuch des Tapezirers F . Stein «
me § , betr . Errichtung einer Teppichhalle und eine « Brunnens im Distrikt
„ Dreiweiden — wird auf widerrufliche Genehmigung begutachtet ; 8) Gesuch
de « Herrn Archttecten H . Reichwein , betr . Ernchtung zweier Schutz¬
hallen in der verlängerten Wellritzstraße — wird auf widerrufliche Geneh -
mtgung begutachtet ; 4 ) Gesuch de « Herrn Gärtners E . Lehmann , betr .
Errichtung eines Gärtner - Wohnhauses am Schiersteinerweg — wird
wiederholt auf Ablehnung begutachtet ; 5 ) Gesuch des Herrn Freiherrn
vr . R . v . M al av e rt , die Errichtung eine « Wohnhauses an der Sommer¬
itratze unter speziellen Bedingungen zu gestatten , wird auf Ablehnung
begutachtet .

Auf da « Gesuch des Herrn Rentners Jul . Sehd , betr . Abänderung
des ^ lnchtlinienvlanes für die Felddistrikte „Pflasterbrück "

, „Hainer ,
„ Kleintzainer "

, „ Bicrstadterbcrg
" und „ Weinrcb "

, empfiehlt die Bau -Com -
mtsslon dem Gemeinderath , den Abänderungsvorschlag abzulchnen . Der
betr . Vorschlag würde in das allgemeine Straßennetz , namentlich bezüglich
der bereits festgestellten Straße nach der Parkstraßc hin , nicht hincinpaflen
und außerdem den Anspruch anderer Interessenten veranlassen , welche sich
benachthetligt glauben würden , eventuell würde , falls Herr Setjb den Wider¬
spruch .nicht sollen lassen sollte , der Bezirks -Ausschutz zur Entscheidung
anzuiwleu sein . Der Gemeinderath schließt sich diesen Ausführungen an .

.^ as von Herrn Geometer Born Hofen ausgearbeitele Fluchtlinien -
Pro ; eet für die Distrikte „Atzelberg " und „Röder " erhält die Genehmigung
des Gemeinderaths .

Herr Rentner Ferdinand Schurz hat 1(10 Mk . zur Verthcilung
an hulfsbedürfttge Arme übersandt , ebenso der Verein der Gast - und
Schankwirthe 20 Mk . aus einer Christbaum -Verloosung , was dankend
zur Kenntlich genommen wird .

Der Entwurf einer Polizei - Verordnung , betr . den Pferdebahn -
Detneb in der Langgasse hat der Bau -Commission Vorgelegen . Der Ge -
memderath beschließt , denselben mit den van der Bau -Commission vor -
geschlaaenen Abänderungen an den Herrn Polizei -Präsidenten zurückgelangen
zu lassen . ( Schluß der öffentlichen Sitzung .)

* Frefe « i « » Feier . Der am Freitag Nachmittag im „Hotel Adler "

bereiteten Hauptfeier aus Veranlaffung der Vollendung des 70 . Lebens ,
jahres des Herrn Geheimen Hofraths Professor Dr . R . Fresenius ,
welcher noch ein Fest - Commers folgen wird , sobald die Stubirenbcn des
Frcsenius 'schen Laboratorium » aus den Ferien zurückgekehrt sein werden ,
toat am Vorabend eine kleine Festlichkeit im Hause des Jubilars voran¬
gegangen , ausschließlich für die Famllienmitglieder bestimmt . Hierbei kamen
zwei Dichtungen zur AuMhrung , die eine verfaßt von einer Dame aus der
Familie , die andere von Herrn Dr . Wilhelm Fresenius . Tie erstere
war ein „ Gruß der Quellen "

, welche dem Gefeierten ihre Analysen ver¬
danken , und kam im Costüm zum Vortrag . Die letztere behandelte „ Die
qualitative und quantitative Analyse und deren Uedersetzung in fremde
Sprachen

" (englisch , französisch und — chinesisch ) . Am Geburtstags -Morgen
erschienen zur Gratulation außer den Familienmitgliedern und anderen
Deputationen eine Abordnung de » Vereins für chemische Industrie in
Mainz , eine Festgabe überreichend , eine Deputation früherer Schüler des
JubllarS mit einer hervorragend schönen Blumenspende , und eine ebensolche
der Docenten und Assistenten des chemischen Laboratoriums , welche das
Gruppenbild der am letzteren gegenwärtig angestellten Docenten und Assi¬
stenten als Angebinde darbrachten . Die Zahl der aus fast allen Welt -
theilen eingegangcnen Glückwunsch -Briefe und - Depeschen betrug viele
Hunderte , die der Telegramme allein , wie schon gemeldet , über 300 . Sie
kamen theil ? von wissenschaftlichen Korporationen , theils von alten
Freunden und Verehrern , sowie ehemaligen Schülern des Jubilars rc.,
und nahmen mitunter in poetischer Weise auf den Anlaß des
Feste » Bezug . Von den Gratulanten seien hier besonder » nam¬
haft gemacht die Deutsche chemische Gesellschaft in Berlin , das
Senckenberg ' sche Institut , der Physikalische Verein und die Chemische
Gesellschaft in Frankfurt a . M ., der Vaterstadt de » Jubilars , und die
Stockholmer chemische Gesellschaft . Nachmittag » vereinigte ein Festmahl
von 70 Gedecken im Saale de » „ Hotel Adler " die Famflie Fresenius nebst
den übrigen Geladenen zu einigen durch Heiterkeit und Frohsinn gewürzten
Stunden . Hierbei brachte der älteste Sohn de» Herrn Geheimeraths ,
Herr Professor Dr . Heinrich Fresenius , den ersten Trinkspruch auf
seinen greisen Vater al » da » Oberhaupt der Famllie und als Mann der
Wiffenschaft au » . Herrn Pfarrer Bickel 'S Schilderung des vielgestaltigen
Sehen » und Wirkens de » Gefeierten veranlaßte denselben zu einer langen ,
vielfach bewegten Rede , in ber er nach einer Rückschau auf fein arbeit ? -,
aber auch erfolgreiches Leben Allen , bk zur Verherrlichung des Tages
irgendwie beigetragcu , seinen warmen Dank aussprach , sowie seine
Familie und seine Freunde hochleben ließ . Ferner toastete noch

Herr Landes - Director Sartorius auf die „beffert Hälfte " des
Gefeierten , die Frau Geheimerath ; Herr Dr . Lucius von den Höchster
Farbwerken auf die Kinder , Schwiegerkinder und Enkel , worauf rät
Namen der Letzteren der älteste Sohn Remigius des Herrn Professors
Dr . Heinrich Fresenius den Dank abstattete ; Herr Dr . Wilhelm
Fresenius auf die abwesenden Familienmitglieder ; Herr Pfarrer
Veesenmeyer auf die Familie Fritze , die mit dem Hause Fresenius
nahe verwandt ; Herr Dr . August Fritze auf die Schwester des Jubilars
und die Frankfurter Verwandten ; HerrDr . Ernst Hintz auf die früheren
Schüler ; Herr Professor Dr . Heinrich Fresenius in humoristischer
Weise auf die „ Schwiegermütter und Solche , die er werden wollen " u . s. w .
u . s. w . Die oben schon erwähnte feinsinnige Dichtung : „Gruß der
Quellen " kam auf vielseitigen Wunsch nochmals zur Aufführung und auch
der nachfolgende poetische Glückwunsch Friedrich von Boden st edt ' s
zur Verlesung , mit dem unser Bericht über das schöne Familienfest
schließen möge :

Dem großen Meister seiner Wissenschaft ,
Die der Natur verborgene Wuuderkraft
Erforscht und das Geheinmiß ihr entwindet ,
Wie sie das Feste löst , Gelöstes bindet
Und so in wechselnde Gestalt sich hüllt ,
Doch immer von demselben Geist erfüllt .
Der gleich im Glanz der kreisenden Gesttrne
Sich zeigt , wie im geklärten Menschenhirne ,
Dem großen Meister , der die Bilderschrift
Zu deuten weiß , die jedes Auge trifft .
Allein stets unverständlich bleibt den Meisten ,
Den Forschern selbst , die die Natur entgeisten .
Und nur ein wechselnd Werden und Vergehen ,
Dabei sich selbst als Höchstes darin sehen .
Well nicht erhellt vom Licht des Genius ,
Wie unser Jubilar Fresenius ,
Der über sich erkennt ein höheres Walten ,
Das ihn als Greis noch iugendfrffch erhalten ,
So daß die Haare , die sein Haupt umbleichen .
Dem Schnee auf hohen Bergeshäuptern gleichen .
Darunter frische LebenSguellen springen ,
Die weit befruchtend durch die Laude bringen ,
Dem großen Meister , unserm Jubilar ,
Bringt ich dies Lied als kleinen Festgruß dar
Und wünsche : Lange mög ' uns noch erhalten
Der Himmel unfern jugendsrischen Alten !

Nachtrag . Deputattonen zur Beglückwünschung des Jubilars hatten ,
wie uns nachträglich bekannt wird , noch entfanbt die hiesige Handelskammer
( Herr Syndicu » Canzleirath Flindt ) und der „Nakurhistörische Verein "

( Herr Sanitätsrath Dr . P a g c n st e ch e r ) . Herr Stadtrath Dr . Schirm und
Herr Landes -Director Sartorius waren persönlich als Gratulanten
erschienen . Blumenspenden in reicher Fülle und von hoher Pracht waren aus
Nah und Fern angekommen , Herr Geueral - Consul E . v. Lad « in Geiienheim
hatte aus Mon Repos herrliche Früchte gesandt . Das Geschenk der Famllie
bestand aus den Photographien sämmtlicher Mttglieder derselben . umgeben
von einer Umrahmung m Pastellmalerei , in Allegorien die Wirksamkeit des
Jubllars symdolisirend . Das kleine Kunstwerk verdankt seine Entstehung
dem Herrn Maler Kögler . Die Einrahmung besorgte Herr Vergolder
Weimar . Das oben schon erwähnte Gruppenbild der Docenten und
Assistenten des chemischen Laboratoriums ist von lebendiger Scenette , der
Jubilar selbst ist ebenfalls in dasselbe ausgenommen . Verfertiger ist Herr
Hof -Photograph Wagner (Taunusstraße ) , in besten Schaufenster das
Bild ansgeitellt werben wird . Die Zahl der zum Feste bei dem Jubilar
eingelaufenen Telegramme hat sich noch gesteigert .

* Verfontdie « . Herr Regierungsrath Dobel Hierselbst erhielt den
Charakter als „ Geheimer RegiernngSrath

"
.

* Curhaus . Das heutige Abend - Conceri fällt der Todtenfeier
wegen aus . Morgen Montag (Sylvester ) findet nur ein Nachmittags -
Kontert statt .

* AU » zweite Minter - Uera « ttaltrmg hält der Gesangverein
„Neue Concordia " am Neujahrstage eine Khristbaum -Verlooiung , ver¬
bunden mit Kontert und Ball , in der „Kaiser -Halle " ab . Der Verein hat
bereits umfassende Vorkehrungen getroffen , um die Feier schön und würdig
zu gestalten , wovon auch das gewählte Programm Zeugniß gibt . Manner¬
chöre , Soli und gemischte Quartette werden zum Vortrag gelangen , und
ein frühzeitig beginnender Ball wird auch den Tanzlustigen Rechnung tragen .

* Die Weihnachtsfeier dr » Männergesans - Uerri » « „ Alte
Union ' * am zweiten Weihnachtrfeiertag räi „Römer -Saal " nahm wiederum
bei ganz vollem Saale den glänzendsten Verlauf . Herr Geis en Hofer ,
der Dirigent de » Vereins , leitete das Kontert mit gewohnter Sicherheit .
Die Chöre wurden durchweg kunstgerecht und rein intonirt zum Vortrage ,
gebracht , ebenso die Sologesänge der Herren Kbt . Lieber , A . Stark
und Th . Schleim . Letzterer erntete mit dem schönen Sieb : „Ja , du bist
meine Seligkeit

" von Bohm , sowie vereint mit Herrn Start in dem Duett :
Musikalische Brautwerbung

" von Heinze stürmischen Beifall . Den komischen
Thell hes Concert » vertrat HerrL . Schleim durch einen Vortrag : „ Das
fidele Gefänguiß

"
ganz ausgezeichnet . Als Gast wirkte Herr Fritz Lchafer
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dsny cntctt Violin -Lornag ( IX . Concert von Benot ) mit . Derselbe ent¬
lockte seinem Instrument « neu hübschen Ton und fand in Fräulein Gr .,
welche den Vortraa auf Sem Klavier begleitete , eine gute PaNnerin . Zum
ersten Male batte der Verein zwei gemilchte Volkslieder in sein Programm
eingereiht . Dieselben , ausgeführt von Damen und Mitgliedern des Vereins ,
braten eine angenehme Abwechslung , und fanden die freundlichste Aufnahme .
Hoffentlich wird diese neu « Einrichtung in Zukunft nicht nur beibehaUen ,
sondern noch mehr ausgedehnt werden . Ein schöner Ball beschloß die
solenne Feier , welche ber wackeren . Union * und ihrem Dirigenten zur
neuen Ehre gereicht .

* Der Gesangverein „ tzichenzmrig " begeht seine diesjährige
Weihnackts - Feier ( Cyristbaum -Verloosung , Concert und Ball ) am
Sylvester -Abend im . Römer -Saale *. Genannter Verein , welcher sich bei

früher « Veranstaltungen stets eines zahlreichen Besuches erfreute und seinen
Gästen manch ' schone Stunde zu bereiten wußte , hat sich auch diesmalda »

Ziel gesteckt , dieselben du .-ch ein reichhaltiges Programm zu befnedtgen .

* „ Zither - Verein " veranstaltet seine diesjährige Weihnachts -

feier am ReujahrSlag Abend im „Hotel Schützenhos * und ladet seine An -

gehorigen und Freunde hierzu ein . Den Besuchern dieser Veranstaltung
versprüht der Verein einen amüsanten und genußreichen Abend zu bereiten ,
da für Unterhaltung aller Art in bekannter Weise Sorge getragen sei .

* Dir Gddeckr ' sche Sortiuiento - Kttchhandlnrig ( ö . Dietrich ) ,
Kirchgaste 10 , hat e» sich angelegen sein lassen , das hiesige Publikum mit
den neuesten Werken des Hamburger Malers C . W . A Ilers , durch Aus¬

stellung im Schaufenster , bekannt zu macken , ein um so löblicherer Be -

grunen , als wir damit be Schöpfungen eines recht bedeutenden und hier
mach nahezu unbekannten Künstlers kennen lernen , dem bei außergewöhn¬
lichem Talente und seinem jugendlichen Alter eine große Zukunft bevor¬

steht . C . W . Aller « ist ein Hamburger Kind , Schüler des Prof . Keller
in Karlsruhe , und hat vor erst einigen Jahren seiner einjähngen Dienstzeit
in der Warin « genügt . Sein Wohnsitz ist seitdem in Hamburg . Was nun
hie ausgestellten — einige 70 - Blätter dreier Werke des Genannten —

Hinter den Couliss « des Circus Renz
" — „Mikado * — und „Hinter

Len Coulissen 2 . Folge
" — betrifft , so sind dieselben durch vor¬

treffliche Lichtdruck - Reproductionen , di « jede Einzelheit in völliger
Gleichwertigkeit atit dem Original wiedergeben , ausgeführt und alle
Blätter sind Muster künstlerischer Feinheit und Freiheit . Man wird
unter den Bildern alte Bekannte wiederfinden und an fröhliche
Stunden erinnert werden , denn wer wäre heutzutage nicht einmal bei

„ Renz
" oder im „Mikado "^

gewesen ? Wer für Kunst Sinn hat , wird uns
erkenntlich sein für dies « Hinweis und für einen etwaigen Meinen Umweg
Kich durch den geboten « Genuß belohnt fühlen , auch dem Aussteller für
fem Unternehmen Datck wissen . Wie wir hören beträgt der Preis der

elegant auegefmtieten Moppe mit ca . 25 Blättern nur 20 Mark und ist
im Verhältnis zu dem Gebotenen ein sehr mäßiger zu nennen .

* In Neniaizrstage tönt öfter als sonst die Hausthürklingel und
wir öffnen , um oft wiederholt die besten Wünsche zu empfangen ; e« er¬
scheint mancher liebe Freund , auch mancher sonst weniger gern oder da «

ganze Jahr gar nickt gesehene Besuch , der mitunter mit gemischten Ge¬
fühlen empfangen wird . — Wenn wir aber in diesen Tagen unser Herz
und Hand öffnen , so sollten wir auch Derjenigen nicht vergeßen , die uns als

tägliche Gäste manche frohe , wohl auch manche trübe Botschaft gebracht , und

tagtäglich , oft mit Ungeduld erwartet , rast - und ruhelos ihrem Berufe
obliegen und « Mal jetzt erst in den WeihnacktS - und Sylvesterragen mit

Mühe und Arbeit WeMrdet sind , — wir meinen , wie der verehrte Leser
leicht erräkb , die Post - und Zeitungsboten . Andererseits kann
aber nur angerathen werden , den Ansprüchen , die sich nicht als berechtigte
Bitte Bedürftiger , sondern als Mißbrauch und unverfrorene Bettelet

charakterisiren , entgegenzutreten . Man spende Ncujahrsgaben , lege sowie
aber nicht in unrichtige Hände ; denn das heißt richttg . Geld auf die

Straße werfen !*

- g - Schulnuchrichtrn . Herr Lehrer Wilhelm Datum , der erst
kürzlich in den bieiüten Schuldienst eingetreten , wird vom 1. April k. «j .
ab eine Schulstelle zu Frankfurt übernehmen .

* Sei der ImMobUen -Urrstrigernns , welche die Erben der ver¬
storbenen Karl Trapv Eheleute am Freitag vornehmen ließen , blieben

Letztbietende auf : 1 ) 45 Ar 43 On .-Mtr . Acker „ Im Hasengarten
" 2r Gew .,

rarirt 2730 Herr Vh . Heinrich Schmidt mit 3350 Mk . ; 2 ) 19 Ar

57,75 Ou .-Mtr . Acker „Weidenborn " 3r @ eto, _
tarirt 630 Mk ., Herr

Aug . Cbristmann mit 700 Mk ; 3 ) 41 Ar 31,25 Ou .-Mtr . Acker „Auf
dem Berg " 3r Ge >v ., taxi :t 1980 Mk ., Herr G . D . Schmidt mit 3015 Mk ;
4 ) 30 Ar 93,75 Qu .-Mtt . Acker „Melonenberg

" lr Gew , toyirt 1860 Mk .,
Herr Aug . ähristmann mit 2000 Mk . ; 5) 28 Ar 89,25 On .-Mtr . Acker

„ Schiersteinerlach
" 3r Gew ., tarirt 11 .560 Mk ., Herr » ofbmfenneifter

Ludw . Hartmann mit 15,000 Mk . ; 6 ) 10 Ar 12,00 Ou .-Mtr . Wiese

„ Müllerswies " 3r Gew ., taxirt 240 Mk ., Herr Mehgermeister Louis

Bch « » Mt 280 M ; 7 ) 11 Ar 67,75 Ou .-Mtr . Acker „ Hinter Ueber -

hoben
* lr Gew . (Baumstück ) , taxirt 700 Mk Herr Schreinermeister

Heinrich Schlicht mit 1210 Mk . ; 8 ) 9 Ar 18,50 Ou .-Mtr . Acker „Wellntz
"

2r Gew . (Banm ' tü -Y , taxirt 370 Mk ., Herr Pb . Gottfried Berger mit

MWh : H17 Ar isA Ou .-Mtr . Acker „Kirschbaum lr Gew ., taxirt
3440 Mk ., Herr G . D . Schmidt mit 4015 Mk . ; 10 ) 17 Ur 86 / a Ou .-Mtr .
Äcker . Rad " lr Gew ., taxirt 1430 Mk ., Derselbe mtt Mv Mk . ; 11 ) 13 Ar

81,75 du .-Mtr . Acker „ Hainer
" 5r Gew , tanrt 1660 Mk , Herr Maurer¬

meister Christian Dormann mit 2355 Mk . ; 12 ) 26 Ar 0,3 ^ it .=lUtr . Acker

„Rettungshaus
" 3r Gew , taxirr 830 Mk , Herr Ich . Hofmann mu

. iffk ii 91t 9775 Qu -Actr . Acker „Rad " lr Gew , taxir -

144u Mk,
'
tzerr Friedrich Rühl mit 2815 Mk . ; 14 ) 14 Ar ^ ,50 Ou .-Mn

Acker „ Rad " lr Gew , taxirt 1720 Mk , Herr Daniel Kraft nut 330o Mk . ;

15 ) 11 Ar 20,00 Ou .-Mtr . Garten „Ueberhoben
* lr Gew , taxirt 8960 Mk ,

Herr Ph . Gottfried Berger mit 9500 Mk .
- n - Kesttzmrchfel . Frau Hch . Heus Wittwe hat ihr Grundstück

- Bierstadterberg
"

(32 Ar 79,25 Ou .-Mtr .) für 6558 Mk . 50 Pfg . on Herrn
Fabriklnten Wilhelm Ritzel zu Bierstadt verkauft

* Die Uaeanzen - Liste für Militär - Anwärter Dl » - 53 liegt
an unserer Expedition Interessenten unentgeltlich zur Einsicht offen .

O Sonnenberg , 27 . Dec . Der Gesangverein ^ Concordia *
hier

veranstaltete am ersten Weihnachtstage sein diesjähriges Winter -Concert
mit darauffolgendem Ball . Das sehr gut gewählte Programm brachte
Chöre und Soli , sowie ein Quartett und ein Terzett . Sämmtliche
Nummern kamen vorzüglich zur Ausführung . Der Verein hat in den
letzten Jahren schr gewonnen , er ist nicht nur an Mtgliederzahl gewachsen ,
sondern auch in seinen Leistungen hat er bedeutende Fortschritte gemacht .
Wenn man sieht , mit welcher Lust und Liebe die Leute an ihrem
Dirigenten hängen und mit welchem Eifer Jeder bei der Sache ist , so läßt
sich das begreifen . Die Leitung liegt in den Händen des Herrn Lehrers
Geis von Wiesbaden . Heute zählt der Verein ca . 55 acttve Mitglieder
und mit seinen Leistungen darf er sich überall hören lassen. Noch im
vorigen Jahre wurde ihm beim Gesang -Wetttzrett in Weilburg in der
ersten Abtheilung ein Preis zuerkannt .

— Schierstem , 29 . Dec . Der Krieger -, der Turn - und der Gesang -
Verein „ Eintracht

"
begingen in feierficher Weise wie alljährlich unter sehr

zahlreicher Betheiliguna das Weihnachtsfest . Nur der „Männergesang -
V er ein " hat seine Festlichkeit auf Sonntag den 27 . Januar 1889 be -
sfimmt , an welchem Tage er zu Ehren des Geburtsfestes Sr . Majestät
Kaiser Wilhelm II . ein Concert veranstalten wird . Da die Leistungen des

„Mannergesang -Vereins " allgemeine Anerkennung finden , so darf man
einer genußreichen Abend -Unterhaltung entgegensetzen .

s . Au » dem Rifeingatt , 28 . Dec . Der Wasserstand des Rheine »
geht immer mehr zurück . Die gröberen Schleppkähne können nur mit
stark gelichteter Ladung fahren . Die Personeu -Dampffchifffahrt ist gänzlich
eingestellt worden . Nur einige Schiffe mit geringem Tiefgang befördern
seitens der Köln -Düsseldorfer Dampfschifffahrts -Gesellschaft die Güter .

S? An » dem Nffeingau , 28 . Dec . In Folge des Volksschullasten -

GesetzeS erhalten die 25 Gemeinden , die den Rheiugaukreis bilden , einen

8 » schliß von 19,630 Mk . Davon bekommen über 1000 Mk . die Gemeinden
Sinfet ( 1100 Mk . ), Oestrick (1300 Mk .) , Lorch ( 1150 Mk .), Geisenheim

(1500 Mk .) , Eltville ( 1650 Mk .) und RüdeSheim (1780 Mk .) . Von den
übrigen Gemeinden bekommen Wollmerschied , Stephanshausen , Ransel ,
Presberg , Oberwalluf , Mittelheim und Aulhausen je 400 Mk , Aßmanns -
hausen , Hatlenbeim , Hallgarten , Johannisberg und Rauenthal je 750 Mk ,
© hingen 550 Mk , Erbach und Kiedrich je 900 Mk , Lorchhausen und
Neudorf je 600 Mk . und Niederwalluf 700 Mk .

* Königstein i . T - , 25 . Dec . Zum heutigen Weihnachtsfeste , mit dem
gleichzeitig der Geburtstag der Herzogin von Nassau zusammenfälll ,
trafen gestern auf dem hiesigen Schlosse der Erbgroßherzog und die Erb -

großherzogin von Baden ein , denen heute der Pnnz Nicolaus von Nassau
folgte . Außer diesen hohen Herrschaften erschienen im Schlosse auch zahl¬
reiche andere Gäste zur Gratulation ; die Stadt Königstein war durch eine
Deputation des Gemeinderathes vertreten . Heute Morgen nahm die ge -
sammte herzogliche Familie zum ersten Mal in der neuerbaulen protestan -
ttschen Kirche an dem Gottesdienst Theil , der durch Herrn Decanats -
verwalter Köhler aus Wiesbaden abgehalten wurde . — Für Donnerstag ,
Freitag und Samstag find seitens des nassauischen Erbprinzen größere
Jagden beabsichtigt , wozu bereits zahlreiche Einladungen ergangen find .

Kunst . Wissenschaft , Literatur .

* Kep * rtoir - ® ntmurf de » Königlichen Theaters . Dienstag
den 1 . Jan . : „Das Stiftungsfest

" . „Wiener Walzer " . Mittwoch den 2 . :

„ Rienzi . Donnerstag den 3 . : „Der Postillon von Lonjumeau "
. Freitag

den 4 . ( bet aufgehobenem Abonnement , zu ermäßigten Preisen ) : „ Das
Käthchen von Helldronn " . Samstag den 5. (z. e. M .) : „ Unkraut " . Ballet .
Sonntag den 6 . : „ Don Juan " .

* « evertoir - Entn -urf des Mainzer Stadt - Theaters . Sonn¬
tag den 30 . Dec -, Nachm . 3 Uhr : „ Die Schutzgeister " ; Abends 6 */z Uhr :

„ Die Walküre " . Montag den 31 . : „Wenn Frauen weinen " ; „Monsieur
Herkules

"
; „ Da ? Fest der Handwerker

" . Dienstag den 1 . Januar 1889 ,
Nachm . 3 Uhr : Die Schutzgeifter

*
; Abends 6l/i Uhr : „ Nanon "

. Mitt¬
woch den 2 . : „ Die zärtlichen Verwandten " .

* Kaiser MUhetm , so schreibt uns unser Y . A.-Correspondent ans

Berlin , 28 . Dec , beabsichtigt , sich Generalproben im Costüm von „ Rhein¬

gold
"

, „ Götterdämmerung
" und Wildendruch ' s „ Quitzow ' s "

separat vorführen zu lassen — jedensfalls im Opernhaus selbst .
* Der Herzog von Loburg verlieh Herrn Hof - Capellmeister

A . Langert , dem Componisten der
'
„ Camisarden "

, das Ritterkreuz
2 . Classe des ernestinischen Hansordens .

* Friedrich Kaufe wird nach Ablauf der fünf Monate , für welche
er an das „ Berliner Theater kontraktlich gebunden ist , aus dem
Verbände dieser Bühne wieder ausscheiden . In dem Schönthan ' schen
Lustspiel „ Cornelius Voß * wird Haase noch spielen .

* Feuerpanik im Kerliner Theater . Donnerstag Abend entstand
im „ Berliner Theater " bei der Aufführung von „Julius Cäsar " durch
Ueberheizung eine Feuerpanik . Zahlreiche Besucher verließen den Saal .
Unfälle wären unvermeidlich gemejen , wenn nicht Barnav durch Gerstes -
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Ngenwart und eine geschickte Ansprache das Publikum beruhigt hätte .
Der „B . B . C ." schreibt darüber : „Es war in den ersten Sccncn des
Schlußakts . Plötzlich ging eine unerklärliche Unruhe durch 's Parquet ,
zunächst vielleicht nur veranlaßt dadurch , daß einzelne Personen aus der
Mitte der Parguctreihen unter störendem Lärm den Saal verließen .
Andere Personen folgten . „ Ruhe !" „ Sitzen bleiben !" schrie man rechts und
links . Immer stürmischer wuchs der Lärm an , immer wilder wurde die
Wucht . Da trat inmitten der Bühnen - Feuerwchrleute Barnay vor , bereits
in der Rüstung , in der Marc Anton im Schlußbilde erscheint . Erst nach
langen Bemühungen der ruhigeren und besonneneren Elemente im Publikum
gelang es , Ruhe berzustellcn . Barnay trat vor und hielt die folgende
kurze Ansprache : „Nach allen Beweisen der Güte , die Sie mir gegeben
buben , bitte ich Sie auch um einen Beweis des Vertrauens . Glauben
Sic mir , so lange ich hier stehe , ist keine Gefahr für Sie vorhanden ."

Stürmischer Beifall folgte diesen Worten . Dann sprach Barnah weiter :
„ Ich lasse übrigens sofort eine genaue Untersuchung anstcllen und werde
Ihnen ehrlich sagen , wenn irgend etwas Beunruhigendes vorliegt ." Aber¬
maliger Beifall . Eine Pause von wenigen Minuten folgte , während deren
das Publikum sich beruhigte , während deren Viele zurückkehricn , ohnmächtige
Frauen in den Corridoren sich erholten . Nun erschien Barnay wieder , um
zu erklären , cs liege nichts vor , das irgendwie Anlaß zu all ' den Störungen
hätte geben können . Wieder dankte ihm stürmischer Beifall für seine ge¬
schickte Intervention , und die Vorstellung konnte , anfänglich freilich noch
immer durch eine gelinde nachzitternd ^ verhallende Unruhe beeinträchtigt ,
bei der Zankscene von Brutus und Cassius wieder beginnen . Der betreffenden
ersten Hälfte des Schlußakts folgte bei der Verwandlung em demonstrativer
Jubel , der zum Thcil wohl der überaus effecrvollcn Geisiererscheinung , in
erster Reihe aber noch immer der so glücklich gel) iv" :r : Panik g ..lt .
Sofern übrigens wirklich ein brenzlicher Geruch im L zu spüren ge¬
wesen wäre — und die Wenigsten werden ihn gesift . . haben , könnte er
höchstens nur daher stammen , daß die Thür zum ' mschinenraum der
elecrrischen Beleuchtung eine Weile offen geblieben sein soll ." Tas „B e r l i n e r
Theater " versendet folgende Darstellung des seltsamen Zwischenfalles :
„ liebet die Ursache der gestern Abend im „Berliner Theater " stattgehabten
Störung haben die amtlich augestcllten Erhebungen das Folgende ergeben :
Kurz nach Beginn des fünften Aktes erhob sich in einer der vordersten
Parqnetreihen eine Dame , um das Haus zu verlassen ; ihr folgte bald
darauf ein Ehepaar , das notorisch außerhalb Berlins wohnt und sich
wahrscheinlich beeilte , um zeitig zum Bahnhofe zu gelangen . Dieser Umstand
und der sich anschließende Ruf um Ruhe u . s. w . rief bei einigen ängstlichen
Zuschauern den Glauben wach , eine elementare Störung sei eingetreten .

"

Ueber der Aufführung selbst stand ebenfalls kein Glückstern . Sic gehörte ,
wie man uns schreibt , in keiner Beziehung zu den gelungensten jener Bühne .
Die allerneucstc Meldung aus Berlin besagt , daß der Geruch von den

Fackeln
" herrührte , die mit denaturirrem Spiritus brannten . Die

dazu angewendeteu Stoffe riechen so abscheulich , daß man auf den Gedanken
eines Brandes kam .

* Auch im Wiener „ Kurgthratee " wäre es bei einer Aufführung
des ,X8ötz von Berlichingen

" . fast zu einer Panik gekommen . Das
M . W . Tgbl . " schreibt darüber : Schon in den ersten Akten klappte nicht
Alles , wie cs sollte ; die Verwandlungen gingen nicht rasch genug und
nicht ohne Geräusch vor sich, das Künstlervers

'
onal auf der Bühne scheint

von einem Angstgefühl befallen , und es wagt offenbar Niemand , die Bühne
eher zu betreten , bis nicht die scenische Verwandlung vollständig vor sich
gegangen und der vordere Bühnenraum wieder vollkommen in Ruhe ver¬
setzt ist , und es entstehen Pausen , wodurch das Zusammenspiel leidet .
Solche Pausen kamen vorgestern häufig vor , in eine geradezu peinliche
Situation jedoch wurden die Zuschauer zu Anfang des vierten Aktes
versetzt . In diesem Akte zeigte sich nämlich eine Decoration so wider¬
spenstig, daß sie, statt sich vom Schnürboden herabzusenken , von dort herab¬
stürzte . Lat dieses ungewöhnliche Erscheinen der Decoration von oben
sofort , wie begreiflich , das Publikum erschreckt , so wurden Viele von einem

Unikartigen Angstgefühle befallen , als ein Theil jener Decoration aus den
Tisch fiel , auf dem sich zwei brennende Kerzen befanden , und die Be¬
fürchtung entstand und nach dieser (Situation entstehen konnte , daß die
Decoration sich entzünden werde . Auf der Bühne herrschte ob dieses
Zwischenfalls für einige Augenblicke einigermaßen Verwirrung . Man that
aber doch das , was im gegebenen Momente das Klügste war , man ließ
den Vorhang fallen . Nach wenigen Minuten , nachdem Alles auf der
Scene wieder in Ordnung gebracht war , ging der Vorhang wieder in die
Höhe , und es wurde wcitergespielt .

* Richard - Magner erobert sich immer mehr Terrain in Italien ,
die jüngere Generation schwört durchweg auf seine Fahne , und seitdem in
der Scala zu Mailand Lohengrin " seinen siegreichen Einzug gehalten ,
kann von einem ernsten Widerstand gegen den deutschen Reformator der
Oper nicht mehr die Rede sein . So hat auch in den Concerten der römischen
Argentina „Tristian ' s Tod " und die „Tannhäuser " -Ouverture den Löwen -
antheil am Erfolge davongetragen .

* Die magere Sarah hatte in Konstantinopel einen mehr als
mageren Erfolg zu verzeichnen — nämlich gar keinen . Bescheiden , wie sie
ist, verlangte sie vom Sultan , der sie gerne in einer ihrer Glanzrollen ge¬
sehen hätte , die Kleinigkeit von 28,000 Francs . Das schien dem Sultan
zu viel und detzhalb spielte Sarrch Bernhardt gar nicht . Darüber jammerten
einige türkische Blätter , der „ Servet " aber meinte , eine so hohe Summe sei
das Spiel Sarah 's nie Werth gewesen . Sie solle nur abziehen und dadurch
die Leute vor thörichten Ausgaben bewahren ! Man sicht , die Türken find
klüger als — Andere .

* Die amrrikarkischer » Schauspieler erbosen sich zur Zeit ge¬
waltig über die Concurrenz , welche ihnen von europäischen Kollegen ge¬
macht wurde und wird . Sie beabsichtigen nichts Geringeres als dielen
das Auftreten in Amerika durch Zollmaßregeln zu erschweren . Aufichen

erregte es in Ncw -Dork , daß selbst Künstler wie Booth , Barret , BoucicMtr

auf Seite der Unzufriedenen traten . Doch stnrd ;etzt gemeldet : Die Be -

wegung wird wahrscheinlich den Todesstoß erhalten durch bas unetzchrockene
Vorgehen zweier der größten Schauspieler AtnrrB « , Joseph Jefferson und
W . I . Florence . Jefferson schreibt an dw Poche , daß wm Rame nur

infolge eines Versehens unter die Liste der Bittffeller gesetzt worden m uno
er die Bewegung für unklug halte , während Florence ohne Umlchweife er
klätt , der amerikanische Schaiispieler solle sich lieber,n em Mauseloch ver¬

kriechen , wenn er den Mitbewerb von Ausländern zu fürchten habe .
* Die Münchener Akademie der Missrnkchaftetr gab ihre

Wahlen für 1888 bekannt . Zu ordentlichen Mitgliedern wurden gewählt
die Professoren Bechmann , Haushofer , Rüdinger , Riezler : zu außerordcnt - .
lichen die Privatdocentcn Geiger , Claisen , Smionsfeld , ferner Dr . Stern¬

hell und Reichsarchivs -Assefsor v . Oefele , särnnirliche in München . Zu aus¬

wärtigen Mitgliedern werden ernannt : Usencr (Bonn ) , Wanner (Kopen¬
hagen ) , Regel (Petersburg ) , Stokes (Cambridge ) , Virchow und Wetzsacker
( Berlin ) , Essenwein (Nürnberg ) : zu correipondirenden Mitgliedern Kelle

(Prag ), Hyldön ^ Stockholm ) , Recknagel (Passau ), Kaufmann (Münster ),
Dtüntz (Paris ) , Müller (Gießen ).

* Ein lenkbare » , elektrische » Luftschiff ) Aus Ncw - Aork ,
14 . ds . , wird der „ Fr . Ztg . "

geschrieben : Auf oder besser über Coney
Island in der Bay von New - Hork wurden vor einigen Tagen,höchst be -

merkenswetthe und , was mehr ist , gut gelungene Versuche mit einem lenk¬
baren Luftballon unternommen , wahrscheinlich dem ersten , welcher die an
einen solchen gestellten Forderungen zum größten Thcil erfüllte . Der
Erfinder ist Peter C . Campbell , ein Brooklyner Juwelier und geschickter
Mechaniker , welcher seit zehn Jahren an dieser seiner Idee arbeitete . Zum
ersten Bcrsuche mit dem auf sein eigenes Risiko erbauten Maichincnwerk
hatte der Erfinder jedoch den bekannten amerikanischen Luftschiffer James
K . Allen aus Providence . N . I ., herangezogen , welcher den Aufstieg leitete .
Den letzteren zu beobachten , hatte sich eme erhebliche Menschenmenge auf
Coney Island eingefunden . Um 3 Uhr Nachmittags stieg Der Ballon auf ,
erhob sich langsam bis zu einer Höhe von 200 Fuß , hielt hier eine Minute
und sank alsdann ebenso langsam wieder zu Boden , um ohne fremde Hilfe
genau an dem Platze der Abfahrt zu landen . Dann erhoben die Luft -

Schiffer sich bis zu 500 Fuß , manöonrten hier eine halbe Stunde lang mit

großer Sicherheit und Pünktlichkeit , schwebten nach allen Himmelsrichtungen ,
wendeten blitzschnell um und kehrten zurück , hoben und senkten den Apparat ,
nahmen schiefe und gerade Lagen an , um zum Schluffe gen Norden zu
entschweben und zwar nach dem Dorfe Shecphead Bay , wo man eine
gewisse Kirche als Platz der Landung oorgeschricben hatte . In der That
ließ die Maschine sich genau an dem bezeichneten Platz herab und landete
ohne fremde Hilfe ; gleich einem Riesenvogel , welcher seine Schwingen aus
breitet und , von der . Lüften getragen , mcderschwebl , so sank das große
Schiff und legte sich gehorsam zu Boden . Das Aetißcre des Apparates
erinnert lebhaft an jene Phantafiebilder , mit welchen französische Maler
die Romane ihres genialen Landsmannes Jules Verne auszustatten pflegen ,
der Ballon hat die Form einer riesenhafteit , an beiden Seiten zugespitzten .
Cigarre , er ist 60 Fuß lang , hat in der Mitte einen Diamcter von
42 Fuß und repräsentirt gewissermaßen eine glückliche Combination von
Luftschiff und Flugmaschine . Der gaSgefüllte Ballon ist hier nichts
weiter als das , was der Locomotive der Dampf ist , also die Kraft ;
alles Andere , die eigentliche Seele , vereinigt die electrsiche Flugmaschine
in sich. Die letztere , ein äußerst complizirter Apparat , ist von dem
Ballon durch eine dicke eiserne Stange oder Walze getrennt , welche
der Länge nach unterhalb des Ballons im Netzwerk hängt . In der
Mitte der Maschine befindet sich die Gondel , die „car “

, der Mittelpunkt des
Ganzen ; hier befindet sich der Sitz , der Erzeugungspunkt der Electricitär ,
vermittelst welcher alle Bewegungen unternommen werden . Der ganze
Apparat , sobald er sich in freier Luft befindet , ein iinbeschreiblich aben¬
teuerliches Aussehen . Die eiserne Stange , mit verschiebbarem , gewichtigen
Kugeln und Kurbeln versehen , dreht und schiebt sich, um dem Apparat
die gewünschte horizontale oder schräge Loge zu geben , an der „ car " be¬
finden sich zwei gigantische Flügel , deren Stelliina derjenigen der gleichen
Apparate am Körper eines Vogels gleichkomint , dieselben sind beim Laviren
gegen ungünstigen Wind , sowie beim schrägen Abstieg bedienstet . Außerdem
hängt gleich dem Netze einer Ricseiispinnc ein scheinbar leichtes Gewebe rings
um die Gondel , welches sich jedoch beim Niederlagen des Luftschiffes bläht
und , ohne die Bewegungen der Maschine zu hemmen , einen werthvollen
Fallschirm bildet . Man bemerkt verschiedene windmühlenähnliche Apparate ,
tvelche , in Bewegung gesetzt , die Maschine mit rapider Geschwindigkeit um
sich selbst drehen , ein Steuer von enormer Größe und in der Form dem¬
jenigen eines Schiffes entsprechend , zwei Anker , einen Stiel sowie mehrere
Lnfttästen unter dem Boden der Gondel und schließlich zwei weil hinäus -

ragende Ruder , nebst Enterhaken und großen Sandkiffen , um einen etwaigen
Anprall abzuschwächen . Der Erfinder sowohl als die nächsten Interessenten
setzen große Hoffnungen auf die Erfindung , sie versprechen dieselbe binnen
Kurzem auf 's Höchste zu vervollkommnen und damit einen jener Träume ,
welche die Menickheit fett Jahrtausenden geträumt hat , zu realiftrcn . Doch
nicht in die Wolken soll der Flug gehen , sondern hübsch in der Nähe der
Mutter Erde seinen Fortgang , nehmen ; der Erfinder verlangt von seiner
Maschine — die „ein lenkbares , zum praktischen Gebrc ach desttmmtes Luft¬
schiff " darstellen soll — nur die Fähigkeit , sich in einer durchschnittlichen
Höhe von 500 Fuß bewegen zu können . Dar Probc -Exemplar übertrifft
jedoch diese Erwartungen noch — wenn man den Angaben der leitenden
Personen hierüber Glauben schenken darf .

Uo « KLchertisch .
* Avenarius '

„Kunstwart "
, Rundschau über Literatur , Theater ,

Musik , BUdende Künste und Kunsthandwerk (oiertelj . 21/ » Mk ., Dresden ,
Kuustwart - Lerlag ) spricht im letzten Hefte des Vierteljahrs zunächst
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^Htewrnno in einer sehr intereffmttrn Emwitkelung feines Wans Wir
nenn « ! vom adrigen Inhalt nur die Titel der größeren Beiträge . Lite¬
ratur : „Tie Steu und die Jungen

"
; Theater : „Die moderne italienische

Bühne " -
, Musik : „Schubert und Beethoven "

; Bildende Kunst : „liniere
Bronce - Monmnente " : Kunschandwerk : „Die Ausstattung deutscher Bücher "

.
Unter „Vom Tage " werden nrutfte . zum Theü längere Beiträge gegeben :
unter „ Aus der Bücherei "

Besprechungen , diesmal von Geschenkswerken :
„ Zeitungsschau

" und „ © ngefanbte Werke " fehlen auch nicht . Wir baden
wieder Vierteljahreswechsel — kein Gebildeter sollte versäumen , wenig¬
stens eine Probenummer , die man vom „Aunftwatt -Verlag in Dresden "
unentgeltlich erhält , einzusehcn , ehe er seine Zeitungen bestellt .

* Nummer 51/52 der „ Dramaturgischen Blätter und
B u h n e u - R u n d s,ch a u "

, herausgegeden von der Genoffenschaft Deutscher
Buhnen -Anaehöriger , rediairr von Raphael Löwenfeld Merlin , Verlag
von F . A . Günther & Sohn ) , hat folgenden Inhalt : Robert Prölh :
Privat - und öffentliches Theater Franz Gortscheid : Die Herrig

'sche Volks -
schaufpielidee . Conrad Alberti : Napoleon als Bühuenheld . Feuilleron :
v . Dlinnigerodr : Ein chinesisches Theaterfest . Neue Bücher . Chronik .
Ilotizen . Mittheilungen der Genossenschaft Deutscher Bübnen -Angehöriger .

Dr « tschrs Keich .
* D » « r Hofe , lieber die Weihnachtsfeier im Berliner Schlosse

werden noch folgende Einzelheiten bekannt : An der nach dem Schloßplatze
gelegenen Seite des Pfeilersaales waren in den Ecken zwei hohe , fast bis
an die Decke reichenden Tannenbäume anfgesiellt und zwischen diesen fünf
andere in absteigender Linie , jedes für einen der kaiserlichen Prinzen , vom
Kronprinzen bis zum kleinen Prinzen Oskar . Bei Ausschmückung der
Baume waren der Kaiser und die Kaiserin am vorhergehenden Abend mit
Hilfe der Damen und Herren ihrer Umgebung selbst thütig gewesen . Unter
Sen Bäumen standen die mit weißen Damastlinnen bedeckten Gabentische .
Um 5 Uhr fand der Eintritt der fürstlichen Herrschaften und der Hof¬
staaten in den Saal und die Bescheerung statt . Von da an begann ein
Kriegslärm mit Trompeten und Trommeln und heller Jubel ans Kinder -
stnnmen durchschwirrten den Saal im Haute des Kaisers nicht anders ,wie in den gegenüberliegeuben Bürgerhäusern , wo ebenfalls die Weihnachts¬
bäume im Lichterglanz erstrahlten . Unter den Geschenken des Kronvrinzen
befand sich ein sehr instrnctives , nämlich eine Nachbildung der Uniformen
de » brandenburgischen und preußischen Armee vom Großen Kurfürsten bis
auf die Gegenwart , dargestellt in 10 Zentimeter großen Soldaten in Blei ,
welche in Berlin eigens für den Kronprinzen hergestellt wurden . Der
Kaiser und die Kaiserin fanden bei dieser Beichenkung ihre Freude an der -
stnigen ihrer Kinder und Umgebung . — Kaiser Wilhelm unternahm am
Donnerstag Vormittag eine Spazierfahrt nach dem berliner Thiergarten
und ging dort mit feiner Gemahlin und seinen drei ältesten Söhnen eine
Stunde spazieren . Nach der Rückkehr in 's Schloß hörte der Kaiser die
laufenden Vorträge und ertheilte mehrere Audienzen . Nachmittags ent =
sprachen beide Majestäten einer Einladung der erbprinzlich Meininz ' schen
Herrschaften zur Tafel . Die Schwestern der Kaiserin trafen in Berlin ein .

* Der Destrch des Königs von Italien i » Berlin
wird — wie dem „ Berl . Tagebl . " sein römischer Korrespondent ,
entgegen oen Nachrichten anderer Blätter , au « bester Quelle meldet
— nicht schon im Januar , zum Geburtstage unseres Kaisers , er¬
folgen , sondern mit Rücksicht auf die Eliquette und aus anderen
Gründen erst dann , wenn der Zar und der Kaiser von Oesterreich
ihre Besuche unserem Hofe adgestattet haben werden . Den König
Humbert wird Crispi begleiten .

* Im Gberhofmarschallamt de » Kais » » » sollen mit dem neuen
^ ahre «ehr erhebliche Verändenmgen bevorstehen ; mehrere der älteren
Beamten , so namentlich der Geheime H ' sratb Kautzki , welcher sich um
die Reifen Kaiser Wilhelms I . so verdient gemacht hatte , treten in den
Ruhestand .

* 3ttr Angelegenheit Gefrören wird bekannt , daß die
Voruntersuchung schon am 3 . December abgeschlossen wurde . Seit¬
dem sind die Akten in den Händen des Ober - Reichsanwalts zum
Zweck der Ausarbeitung der Anklageschrift ; die Ueberreichung der
Anklage an das Reichsgericht steht für nächste Zeil zu erwarten .
Als sicher ist jcvt anzunehmen , daß Geffcken vor dem Verhandlungs¬
termin aus der Haft nicht cntlaffen iverden wird . Aus der langen
Dauer der llmersuchung wird geschlossen , daß dieselbe auch auf
das voraufgehende Leben Geffcken ' s , insbesondere aus seine vordem
hervorgctretenen Beziehungen und Gesinnungen sich erstreckt , um
für die Gründe und Zwecke der Veröffentlichung Gesichtspunfte zu
gewinnen . Man erfährt ferner , datz die Abschlietzung Geffcken ' s
in ungewöhnlich strenger Weise durchgeführt wird .

* Do « den Parteien . Herr Ober - Regierungsrath
Dr . von Strauß und Torney , der ftühere Polizei - Präsident
von Wiesbaden hat in Breslau im deutsch - conservativen Verein ,
anscheinend zu Ehren der betreffenden Reichstagsersatzwahl , einen
Vortrag gehalten über das Thema , welche Parteien auf dem
Boden der preußischen Verfassung stehen . Die Cartellparteien
hlchen für Breslau einen Nationalliberalen als Candidaten aus¬
gestellt . Der Herr Ober - Regierungsrath meinte in jenem Bor¬

trage : „ Die Nationalliberalen möchten sich wohl auf geschichtlichen
Boden stellen , aber ihre eigene Geschichte hindert sie daran . Sie
wissen , daß der König regieren muß , möchten aber gern mitregieren :
sie haben ein Herz für das Vaterland und wo es sich um nationale
Dinge handelt , betreten sie festen Boden , erheben sich aber sofort
wieder in luftige Wolkertgebilde , wenn diese Interessen nicht mehr
so hervorrrelen . "

. ,
* Dir Artsaebrilmtg eines neuen Gerrzier - Zrgtrments für

nie Ietd - Artillreir stehl noch der „ Staaten -Corr . " bevor . Bereits an
der Schwelle des neuen Jahres wird die betreffende Commission zniamnien -
treten , am 3 . Januar werden die zu der Commission von auswärts be¬
rufenen Generale und Offiziere in Berlin eintreffen . — Dem Vernehmen
nach wird beim fgl . sächsischen Armee - Corps ein größeres Avance¬
ment stattfinden . Cs werden nämlich 1 Divffions -Commandeur , 2 Brigave -
Commandeure , 2 Jnfanterie -Negiments -Commaiidenre und 1 Cavallerie -
Regiments -Commandeur in den Ruhestand treten . Diese Veränderungen
sind um so bemerkenswettber , als bei dem in Frage stehenden Armee -
Corps nicht , wie bei dem württembergischen , ein Austausch mit preußischen
Offizieren stattfindet .

* Chinestfiche Gedens - Ausreichnnngen . Aus Anlaß der letzten
chmesiicheit Schiffsbestellungen bei der Stettiner Gesellschaft „ Vulkan " hat
der Kaiser von China mehreren deutschen Reichsangehorigen , welche birect
oder indirect beim Bau der beiden letzten Schiffe beteiligt waren , Orden
verliehen . Es haben erhalten Graf Herbert Bismarck die dritte Stufe des
ersten Grades des Ordens vom doppelten Drachen ; von demselben Orden
die ihrem Rang bezw . ihrer sozialen Stellung entsprechenden Stufen : der
Geh . Commerzienrath Krupp , der Commerzstnrath Schlutow , der Corvetten -
Capitän Geisler , die Admiralitätsräthe Goerris und Schultze und der
Hauptmann von dem Artillerie -Depot in Swinemünde Knebel .

'
Gleichzeitig

wurde auch der Haupturheber der chinesischen Schiffsbestellungen . der Dol -
meticher der hiesigen chinesischen Gesandtschaft , Dr . Krayer , decorirt .

* Di » gesperrte » KeMlichcngetzölter . Wie nach
dem „ Fr . I .

" verlautet , finden zur Zeit im Cultusmmisterium
Erörterungen statt , welche sich auf die Verwendung der während
der Dauer des Sperrgesetzes aufgesammelten Beträge von übet

. 16 Millionen Mark beziehen . Nach § . 9 des Gesetzes vom
22 . April 1875 , der nach der Novelle von 1880 aus ersterem
Gesetz allein noch übrig geblieben ist , war über die Verwendung
dieser gesperrten Gelder besondere gesetzliche Bestimmung Vor¬
behalten , und cs ist nicht ausgeschlossen , daß jetzt für den Land¬
tag ein Gesetzentwurf hierüber vorbereitet wird . Man darf jo
als sicher annehmen , daß die Verwendung für katholische kirchliche
Zwecke in Aussicht genommen ist . Fraglich erscheint noch , ob dei
Gesetzentwurf dem Landtag bereits zu Beginn brt Session vor¬
gelegt werden wird . Bei der Schwierigkeit der Frage selbst ist
es eher wahrscheinlich , daß der Entwurf erst in einem späteren
Stadium der Verhandlungen erscheint . Da man allem Anscheins
nach mit einer bis weit in den Sommer hinein sich erstreckenden
Session zu rechnen hat , würde immerhin Zeit genug übrig sein
auch diesen überlieferten Rest des Culturkampfes im Strafe bet
ersten Session der XVII . Legislaturperiode schon aus der Well
zu schaffen .

* Gin deutscher Begleiter Stanley ' » . Ans London wird bei
„ Voss . Ztg . " geschrieben : „Cs ist auffallend , daß nodi von keiner Sein
des Umstandes gedacht wurde , daß sich unter den Begleitern Stauten ' -
auch ein Deutscher befindet . Stanley 's Diener Wilhelm ist nämlich ein
Deutscher Namens Hoffmann . Er wurde in Bernburg ( Hersogth ' im
Anhalt ) geboren und ist gegenwärtig 21 Jahre alt . In Stanlev 's Dunster -
steht er schon seit drei Jahren und begleitete Stankt ) u A . zur Berliner
Kongo - Conferenz . Sein Vater , Wilhelm Hoffmann sen ., hat in London
eine kleine Buchhandlung nebst Zeitungsverlrieb ."

* Kangverhiiltnih der Oberförster . Wie aus interefflrten
Kreisen verlautet , liegt es in der Absicht der preußischen Regierung , in den
Rangverhältuissen der Oberförster eine Abänderung vorzunehmeu .

* Der al » Anarchist bezeichnete Fran ? Lropptnann aus Floß
in Bayern , welcher Ende August in Villingen verhaftet wurde und
unter steter Bewachung durch die Gendarmerie hinter Schloß und Riegel
gesetzt war , wurde , wie der „Schwarzwälder " meldet , zum allgemeinen Er
staunen auf freien Fuß gestellt . Die Reichsanwaltschaft hat vermitthlich
das Beweismaterial nicht hinreichend gefunden und deswegen das Unter
snchungsverfahren eingeftettt

Ausland .

* Gekrrreich Uirgarm . Das Wiener „ Fremdenblatt ' '

führt offiziös aus , daß dir „ radicalen Wogen " in Serbien
die Zuversicht und die Fortdauer der guten Beziehungen zu
Serbien und die weitere friedliche Entwickelung der Verhältnisse
am Balkan nicht erschüttern können . — Prinz Philipp von
Coburg ist zum Feldmarschall - Lieutenant ernannt worden . —
Im Verkehr zwischen Wien und Bukarest ist fett anderthalb
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Jahren kein Aktenstück bezüglich der Vertrags - Verhandlungen

gewechselt . Die jüngsten Erklärungen Carp
' s in der Bukarester

Kammer können sich daher nur auf den mündlichen Verkehr mit

Goluchowski beziehen .

* Frankreich . Floquet unterbreitete dem Präsidenten
Carnot ein Decret , wodurch die Wähler von Paris auf den

27 . Januar zur Wahl eines Abgeordneten zusammenberufen
werden . Die Ersatzwahl im Seine - Departement ist nun definitiv

mit Genehmigung des Präsidenten Carnot auf den 17 . Januar

E feftnefc6t
In der Kammer bemerkte » ach Verlesung des Protocollr der letzten

Sitzung Colfavru berichtigend , daß er 1870 bei CH -MMNy gelochten
habe . Aus einen Zwischenruf Cassagnac

' s nennt er diesen einen Ver¬

leumder . Abg . Wickersheimer fragt den Kriegsminister , ob er eme

Untersuchung über die Publicatiou des Circulars , betr . die Ber -

proviauttrung , angestellt habe Freyctnet antwortet , daß die aller¬

dings schon eingebettete Untersuchung bis , etzt resultatlos geblieben sei .
wenn aber der Schuldige gefunden werde so ' - ' .Lm -mesirengeL -trafe

sicher . Was die Sache selbst betreue , so habe er nicht die Absicht die Vor -

räthe in den ConcentrationS -Centren , sondern nur m den MoblllsattouS .

Centren eventuell zu vermindern . Wg . Le Herlsss sBoulangnt ) bean¬

tragt , die gestellte Frage in eine förmliche Interpellation umzuwanveln .

Er vertheidigt dann den patriotischen Zweck der Publicatron und « klart

unter dem Widerspruch der Linken die Gefahren der Freycmet scheu Maß¬

regel . Freycinel erklärt dem gegenüber Re Publikation für unpatrwtiicf )

und vertheidigt seine Maßregel . Er sagt , LeHänssö habe vergessen , daß er

no » Reserve -Lffizier fei .̂ Le Hriisst zieht nach . kurzer
^

Ett - werung stme

* Matte « . Mit der demnächstigen Prüconisirung dreier

polnis ^ r Bischöfe und mit der Herstellung diplomatischer Be¬

ziehungen sind die schwebenden Verhandlungen zwischen Ruß¬

land und dem Vatican vorläufig abgeschlossen . Die Ent¬

scheidung betreffs der übrigen Fragen Ist zunächst noch Vorbehalten .

— Es heißt , der Papst werde in Bälde eine Enzyklika an

alle Bischöfe der römisch - katholischen Kirche richten . — Der

Papst empfing die beim Vatican beglaubigten Gesandten ; d,e -

felden brachten ihm ihre Neujahrswünsche dar .

In einem Fort , 16 Kilometc von Messina entfernt , wurden beim

Herrichten von Granaten durch E/Vtosion einer Granate 20 Sol¬

daten getödtet , darunter der ? ifällm anwesende Hauptmann Demmizam

mü seiner Gemahlin . Bisher fad 17 Leichen aus dem Trümmerschutt

hervorgezogen .
* Nutzland . Nach einer Meldung bet „ Polit . Corresp .

"

aus Polen sollen die Festungen Kowel , Brzesc - Litewsk und

Bialystok nach einem neuen Plane zu einem Festungsdreieck ge¬

staltet und mit zweigleisigen Bahnen untereinander verbunden
1

werde » . — Nach Berichten aus Petersburg stößt die reaktionäre

Semstwo - Vorlage des Ministers des Innern , Grafen Tolstoi ,

im Reichsrathe auf heftigen Widerspruch . Da auch der Vertrauens¬

mann des Kaisers , Pobedonoßzew , die Tolstoi
'
,che Politik lebhaft

angegriffen hat , so glaubt man , daß ein Umschwung in der inneren

Politik nahe sei . , .
Graf LoriS - Melikow ist in Nizza gestorben . Er wurdem einer

kleinen Stadt Transkaukasiens als Sohn eines georgischen EdestnamieS

aeboren . erhielt seine Erziehung im Pagencorps und zeichnete sich Werst

während des Krimkrieges als Kavallerie -Offizier bei der Belagerung von

Kars aus . Nach der tlebergabe der Stadt wurde er deren Gouverneur .

Im letzten Türkenkriege befehligte er ein Armee - Corps , mit welchem er bet

Erzcrum vorrückte und die Festung KarS einnahm . Beim AuSbruch der

Pen an der Wolga im Jahre 1879 wurde der kurz vorher zum Grafen
gemalte LoriS -Melikow zum Spezml -Comm ^ ernannt und oann erhielt

er den Posten des General -Gouverneurs m Charkow . Nach der Ervlosion

rät Winterpalais im Jahre 1880 wurde er Vorsitzender der Commission zur
GBtng des Nihilismus und dadurch « ne Art ® Ktotor tut ganz

Rußland Als aber 13 Monate später Alexander II . ermordet wurde , schob

man alle
'

Schuld auf Loris -Weükow , welcher durch ,semen Liberalismus —

XtoÄ eine Verfaffung ausgearb ^ ttt und oer 3ar Mitem

„ iwn - i — den staatlichen Organismus zerstört Haden solltt . Seit dem

^ emerunasantritte Alexander lil . hat LonS -Melikow natürlich keme Rolle

me r̂gespiett , auch lebte er wegen geschwächter Gesundheit meist im AuSlande .

* Herbie « . Die „ Revue de l ' Orienf meldet aus Belgrad ,

saß einige Radikale die Abstcht haben , in der Skupschtma eine Inter¬

pellation über die Ehescheidung des Königs emzubriuge « . Die

* Altes schon daseu - elrn . 3
Jahre 1586 lesen wir : „ Die Weiber ho . . ,
kommene kleine sammetne Hütlein , nicht W bedecken das Haupt , sondern io

klein , daß sie nicht den vierten Theil des Kopfes bedecken und scheu aus
-als wenn die Weiber Aepfcl auf die Köpfe setzten : Das ist cm Hut . Und

dann die Anmusterung ( Aufpolsterung ) des Thnles an dero Kocher , so

Gott zum Hinfetzen darauf allein gegeben . Der Wewer Homihtt hust ave .

den Ntännern übel aushalten und bringt sie an den Bettelstab .
* Wir dir Deutsche Aerttehrsieituug " mitthellt , ist jetzt eine

sehr willkommene Verbesserung der znsammemtellbaren Rundreisehestt be -

schloffen worden . Der Inhaber eines solchen war bisher mir , berechtigt ^
die Reist auf den Aufenthaltsstattonen und außerdem noch, einmal auf

jeder Abschnittsstrecke auf einer beliebig zu wählenden Stamm zu sätet «

in zurück . Die Kammer gebt darauf zur DiScnssion des ihr

vom Senat zurückgesck >ickten Budgets über , Abg . BonvatNer kntinrt

in der @ er.eralbebaiie
'

desselben die Entkirchlichung her Schulen . Minister -

Präsident Floquet vertheidigt die Schulpolitik ferner Regierung m einer

Zäuzenden Rede , welche die Kammer mit 276 gegen 166 stimmen xn allen

Gemeinden anzuschlagen beschließt . Die vom Senat gestrichelte Erhöhung
der Militär -Pensionen wurde auf Antrag Roches , gegen die Regierung ,

mit 276 gegen 237 Stimmen wiederhergestellt : dagegen wurde die Erhöhung

der Subvention für die Große Oper angenommen und endlich das

Gesammt -Budget mit 376 gegen 102 Stimmen genehmigt .

Regierung werde die Legalität des Aktes darlegen und Uebcrgcng

zur Tagesordnung beantragen ; die Annahme dieses Antrages ^
fex

gesichert . Die Studenten agitireu gegen die Verfaffung . 2 «

ganzen Lande herrschen sonst Ruhe und Ordnung . Der Veri -

fications - Ausschuß der Skupschtina hat seine Wahlprüftingsarbetten

noch nicht vollendet , daher findet die nächste Skupschtina,itzung

nach den neuesten Meldungen bestimmt erst am Sonntag statt .

* Afrika . Nach einem Telegramm der „ Times " aus San¬

sibar befinden sich alle Missionare in Urambo , Mpwapwa

und Mboio in Sicherheit . Die Deutschen in Mpwapwa be¬

festigten den Berggipfel Boma ; sie sind im Besitze einer Kanone

und verlassen niemals die Befcstigungswerke . — Der von seinem

Bruder vertriebene Herrscher von Uganda , Nwanga , ist tu

Usazoma am Südende des Victoria - Nyanza - Sees angekommeu .

Land - imd hauswirthschaMrchr Minke .

B . Das Ehriftbäumchen kann , nachdem es in allen deutschen

Familien bis über die Meere hinaus seine Weihnachtsirende gespendet hat ,
sich im häuslichen Leben noch sehr nützlich machen W . r haben schon w ,

Frühling dieses Jahres darauf hmgewiesen , daß Jedermann sich da « hell -

same Ozon , welches die Nadelhölzer aussttomen, , in der Ta,che in den

ersten fingerlangen Tannensprosfen nach Hause mitnehmm kann rät da «

ganze Jahr , daß unsere stammverwandten Schweden ihre Zimmer statt nm

Sand mit Nadelholzspitzen bestreuen , und daß vor seiner Wrkuna ledee

Ungeziefer verschwindet . wenn man nur einen Tasinenzweig m den Bogel -

käsig legt , daß die Räucherung unserer Fleischspeisen mit Tannen - oder

Wachholdcrspitzen nicht allein einen angenehmen und gesunden Geschmack

derselben , sondern auch gegen große und kleine Mikroorganismen Schutz

gewähre . Sammle man also sorgfältig die nützlichen und heilsamen Nadel -

spitzeu des Christbäumchens und bewahre sie in der Kommode oder m .
einem Beutelchen in dem Wohnzimmer,zur Rew,gung,der Lust auf , streue

sie unseren einzigen Natursängern int Winter in den Sang und den HWnern
in den Stall zum Schutze gegen Ungeziefer , lege bei unangenehmem GenA
ün Hause eine Hand voll aut die Kohlenpränne , und räuchere die yleiffr

speisen damit zu ihrer Erhaltung und ihres Wohlgeschmacks wegen .

* Vernichtet die Zlutlausl Infolge des gelinden Wettes w

Novemoer und December muß man annehmen , da « sich die Blutläuse

erheblich vermehrt haben und sich nicht mir auf die allen Baumwnnben .

sondern auf die Sommertriebe bis zu den spitzen verbreitet . Es ist daher

dringend rathsam die Apfelbäume gerade jetzt einer gründlichen Besichtigung

zu unterziehen und die Ansiedelung der Blutlaus mit Setfenwasser , dem

man etwas Petroleum beimischt , gründlich zu vernichten .

Vermischtes .

♦ vom Tage . Das Bundesgericht in Bern in Itonfanne hat die

Klage der „ Union Vaudoise du Crödif (Waadter Credü - Berermguna )

gegen ihren früheren Controleur 3)ioretllo n aut Schadenersatz in Hohe

von 2,226 .000 Frcr . abgewiesen s dagegen hat Moreillon , weil er M den

Operattonen de » Directors Curchod schwieg , dle Halne der « omn zu

zahlen — Der Gememderath von Metz hat 40,000 Mk . für cm Karser -

Wilhelm - Denkmal bewilligt . Zusammen mtt den anbcrtoeUig aufgebrachten

Beiträgen sind nunmehr an 100,000 Mk . verfügbar .
* Vom Raubmörder Inuth . Wie die „Hamb . Nachr ." mittheilen ,

hatte der Raubmörder Dauch neuerdings wieder Verhöre zu bestehen . Er

beharrt dabei , kurz vor dem Attentat mit Hülfeberg einen Streit gehabt

und in Folge dessen im Affect gehandelt zu haben — Die VerthelluM bet

auf die Ergreifung des Mörders ausgesetzten Belohnung von 1000 Mk . ist

inzwischen ebenfalls vor sich gegangen . Die Halste der Summe ist nach
Karlsruhe gesandt zur Vertheilung an dorttgePersonen . Nachdem die

Hamburger Beamten , welche in der Sache thmig waren , auf emen

Antheil verzichtet hatten , find die verbliebenen 500 Mk . an Privatpersonen ,

welche sich um die Ergreifung des Mörder « verdient gemacht , noch vor dem

Weitznachtsfeste vertheilt worden . Wie verlautet , sollen mdeß die Ham¬

burger Beamten Extta - Gratificattonen erhalten .
* Ue « e Entdeckung . Ein Offizier in Detmold richtete , wie die

TLal R . " schreibt , in der Justructtonsstnnde am Montag Morgen an

einen Musketier die Frage : Mun Musketier Keller , wo waren wir denn

gestern Nachmittag ? " - . Auf dem Hermann , Herr Lieutenant . —

Wissen sie denn auch , wer Hermann war ? — „Ja wohl , Herr Lieutenant .
— „Nun , wer denn ? " — „ Der hat Deutschland von 's Christeuthnm
befreit "

..
In einer ■Erfurter Chronik vom
laben von Welschland herüber ge -

das Haupt , ssudern so
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Neueste Nachrichten .

!U

nicht frei
3 Mark Geldstrafe oerurtheilt , 61

erlitten hat , zu° ' " "ten MoS -

Run aber bleiben @5» ni * t I .. . c? . . , U1 ^ csierrncy - iingarn , sich ebenfalls 1
n Geschenk - sind bald j

dort eine ausreichende KnegsflotiLe zu schaffen .* Rom , 29 . $ ec . Nach amtlicher Bekanntmachung wurden bei

ereilt . D -S gelehrige Thier hat es in der Virtuosität sowert gebracht , daß es mcht nur mit seinen vier Moten geläufig vier -
h0 J ?nbern dabei sogar mit feinem Schwanz — dieKlätterdes Notenheftes umwendet .

*

Aus dem Grrichtssaul .

dEn Demnächsr M nun den mit Rundreiseheften versehenen Reisendenmm - Arecheuwder Fahrmuerbrechuug gestattet werde » , wie es auf einer
Unzahl österreichischer Bahnen und m der Schweiz bereits der Fall ist .
io

* Vrad - ' » K - pf fiel Freitag Vormittag um 7 Uhr 30 Mm ., genau
v ' L? 0 Schlafe erwachend , dar Uriheil des

.. . efe mit uff , die an mir kommen . — ।
enommist , «etubent : „Haben Sie mich sirirt ? "

" Va . • Student : „ Das wo8ll ich Ihnen aber auch nr -

dnrchtanz
°

e7Ballnacht
"
unTbeme

“ “
«»

® "
em̂ tag ?-

’
eMeriobung"

B .. cknsch, der hübschen Ännai - Aber die antwortet ja auf alle "trnn - r
kaun also ihr Jawort nicht Ä fc g

“

We fennf mi *
“? " Är la lchon einmal halb und halb verlobt

'

Wetter Also Lilli ? Ich unterhielt mich mit ihr vomfetter und sie zahme immer hinter ihrem Fächer Bei einem ^Intma
ÄtTunmMiÄ ; 4 * n .e

"
z7W ° ttkomm7n, ^ iS

affeffor3 lirft ^ s V < Stoch “ 9^r ^ ngt em Rosa -Lillerdoux . Der
Ä - Or riest es .) Himmel ' Roialmde ist es unterzeichnet die renn .

Eng - l ob^ Ä ^ ttlbaum wär
"

da? n
"
m ^ ^

s .
zayit . Amerikanisches . Einem wohl glaublichen Bericht Iou § Äcltiuct9 äurolge hat dort ein Professor seinem Äffen Clavie ? - I

Dec . 3m Auftrage des Prinz - Regenten
begaben sich beide Corps - Generale , Prinz Leopold und General
®

: Orfs nm dem Kaiser Namens der bayrischen Armee - Corpsdte Neuiahrswunsche zu überbringen , nach Berlin .
* Wie « , 29 . Dec . Die „ N . Fr . Pr . " meldet aus Budapest :

Den Delegationen soll eine Creditforderuug zuoehen zum Zwecke
d « Wtang «ter fcitgefMte « ui d - ,D - » Lu
$ ter $u habe die Denkschrift des Admirals Sterneck gegeben , welche

“
T auf der unteren Donau eine

Knegsstotllle geschaffen habe und daß Rußland nach erfolgter Re -
glüinlng des Eisernen Thores Kriegsschiffe von gewisser Größe

tur ? art ®
. ^ dcn könne . Es sei deßhalb ein Gebot

der Nvrhwendigkeit fttr Oesterreich - Ungarn , sich ebenfalls zur Der -

-praoo o -Wayrte vis Wezr große Kaltblütigkeit . Er erklärte seinen Ber -
cheidtger ftir einen unföhtgen Juristen . Energisch lehnte er jede geistliche
iSnAthnn ? 0 ° b

-
" "

m ' orkt £ den Henker mit den Worten : „Auf zurSchlachtbank ! auf ihn zur Guillotine zu führen . Er starb unter der
Unschuld . Prado 'S Leiche wurde gegen die bisherige

tXn förb?g
' ma6 *" 2Bun,tbc beS Serftorßenen , sofort ohne

ÄtÄStÄJ & WlÄSrÄ F SP^ ^ lkben Monat « phoiographiren , und werden diese
Sen Album e/nvefteibt

' ^ ^ ^ « ^ me versehen , emem sehr umfang -

g- y.
tm Kriege . Dor einigen Tagen reifte Pereeval

» ■ ä? t : anderen Mitgliedern der Ballongesellschaft von London
m - ab - Svsncer hat zwei Luftballons , wissenschaftliche

^ nftrumente , einen photographischen Apparat und einen Fallschirm mit
Reise genommen . Jedenfalls wird es das rfie Mal sein , daßem Fallschirm im Kriege zur Anwendung kommt .

8

w ,
* er Es ist bekanntlich sehr schwer .

XE «
A - tlkti rmi > dte Entfernung der einzelnen Wellenkämme richtigabzuschätzen , namentlich weil wir sie in der Regel von oben ansehen Neue ^

fruhereL Mitglted der berühmten . Challenger " -Cwpedition ,
o

* anan ' E Anlaß von Peilungen in der Nähe von Ascension
Telegraphenkabels , unternommen , diese Frage zu

^ diente er sich eines Taues mit einer Boje , welches an das
£

.otJ’leinen zur Ermittelung der Ent -
h/r und dem Grunde des Wellenthals , bezw .beS Wellenberges . Die Versuche wurden auf hoher See in Der

Da EÄ Insel und bei stürmischen Nordwestwinden verau -
S“ 1“ 1.- .? ? » gab sich für die höchsten Wellen eine Hohe von 6 Metern

,? el?-- rtn « ne solche von 3,05 Metern , für die Entfernung zwischenden Wellenkämmen 180 bis 190 Meter und für die Geschwindtakm der
42 b ” ^

^
Kilometer . Eine erhebliche Höhe er «

fie auf ein öinbernife stoßen .
t -*4-1*5 AiisfiifiTuttg ;* Er hotte (ich feine kurze ^Infbrnrh ? !

Î ? 0EN verfaßt , und sie lautete wie folgt : „ Der Jweck
hnfcnê Lehrter Herr Wi . ist . Ihnen offen und ehrlich zu sagen I60 ^ ich Sbre Tochter hebe ; ich darf mir auch schmeicheln daß meine I
M " 1UE3 ? seblteben ist , und ich hU '

daher daß I
tCo* brf,e- Ginwigmung zu unserer ehelichen Verbindung geben I

JtoaK tem
, reicher Mann , aber wir sind jung , kräftig I

unb eutichloffen den Kampf um 8 Taiem miteinander durchziikämpfsi , I
ö rZ ” , n

.
, b " och mehr dergleichen tm Eoncepte , das er ' ehr |

Haus verließ . Als er aber vor I
- u6 tone ÄXn <r :

k - S6 ’ 7x,d ’ - das heißt - ich - Herr 2B .
— nnk

9 < ° Iren ~ daß — ich — Ihre Tochter hebt mich — und i
— nh

” 6
„ hb r 3 -toed " ^

m ? ^ üiches - ist - frei und offen — zu fragen Iob - Sie mein Weib - em - wollen . -- Ich - wir - sie - I
entschlossen zu kämpfen - das heißt - wir sind jung - und - können I
kämpfen — hm — m — ich hoffe ; Sie habe « mich verstanden ? " I

I • S ' tzUN? vom 28 . Tecember . Vorsitzender : HerrI Amtsgerichtsrath Birkenbihl ; Schöffen : die Herren Eisenbahn -BetriebsSecretar Rindfleisch und Dachdeckermeister Wilh . Reitz B ^ ehon
| ^ er , Printer der Königl . Staatsanwaltschaft : Herr Zerichts -AfsessorI Kuhne ; Genchtsschreiber : Herr Actuar Schmidt . — Der Bierbrauer
I ^ rob Gasche aus Langenselbold , erst am 6 . Tecember d Js aus
I bCK I ^beitshaus entlassen , wurde bereits am 10 . Tecember wegen Bettelns
I

,̂
d Diebnahls wieder festgenommen und erhält dieserhalb 3 & ocbenfmft

I unbTage Gesaimniß . - Dem Knecht Peter Gl . von Biebrich wird
| sur Last gelegt , tm Frühjahr dieses Jahres ein Faß Latrimninhalt sesitemI ^ nsibcrrn Knettenbrech gehörig , nach Dopheim gefahren , dort verkaukt| " nd den Erlös von 3 Mk . für sich verwendet zu haben . Gl behauptet
I mb/rs f

;
r . das Geld sechs Brode gekauft und Damit der Fütterung de

I dftrde ffmes Dienstherrn nachgeholfen zu haben . Diese Behauptung nnde »
I ' N der Beweisaufnahme ihre Le 'lättgung , sodaß auf Freisprechung
I srffl* nts.

Der Schreiner Friedrich R . von hier wU fiJ?
I M ^ sbrn t b ^ ? nb '4e Handlungen der Körperverletzung , der Sach -
| Mad ' SMig und der Bedrohung mit Todtschlag schuldig gemacht haben .
I Aussagen der Zeugen aber theils dftect unglaubwürdig rbeils
I 5 ' ^ „

T»et
(i,D,0̂ ^ hasstgkeit erscheinen , wird R . nur . wegen Bedrohung zu

I 3 Geldstrafe verurthellt , bezüglich der Körperverletzung für straffrei
| A -lart und von der Anklage der SacMeschädigung freigesprocheil . Maurer
I ft4f79 <in

' h2i “ r
‘
c drs Sommers von der Ärbeits -

I au der chrahtsellbahn einen dem Grundgräber Gourge gehörigenStoßkarren tm Werthe von 5 - 6 Mark gestohlen haben . Der Gericht
I » achtett zwar diese Anklage mcht . für erwiesen , verurthellte P . aber wegen
I ^ " ^ rschlagung zu 3 Tagen Gefangniß . — Die Ehefrau des Tavezirers

hat sich de » Hausfriedensbruchs dadurch schuldig g
*

macht , daß sie trotz wiederholter Aufforderung des Wrthes H dessen Lokalnicht verließ . Der Umstand , daß sie glaubte , sie könne in dem von chrvermietheten Lokale mir Recht verwellen , wo sie außerdem noch Thr Or=

1g « « & Ä Lwß. Clanen -

iSM - ÄÄ
Einsatz gezogen worden unb Gr . erhob die Beträge . Anschtt nun
biJfo

b
^Lrv .

brÜbC1? Ä Ankommenden Betrag von 22 Mk . lo Pfg ar

pffÄÄÄTfiSte
lobnet , stktgen seesoldaten PH . D . erheblich am Hinterkopse . Ta « Alles^ nu " der Verstorbene gethan haben , Nach ber Beweisaufnahme waraber bte Veiheiugung an der Schlagern « ne allgemeine , si wird mecmKörperverletzung zu IS Mk . Geldstrafe und M .. welcher vor nicht langer

megat eine « ähnlichen Vergehens erlitten hat 9gu

__ _
-

।
- W A

SO UäÄ DLL
77 Aus Stetten beim '? „Deuffchen Weiv -" t Vor Geeiwt ! F/Erlen energischen Widerstand . Wegen Ruhestörung wird er in S Me

^ - b ° b « ^ Jrf die . h riefe mit uff , bie an mir fommen / - I '
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Wiesbadener Tagdlatt .

Srtte 40
len

F

Personen :

Auflösung des Räthselr ni No . 302 : Flügel .
Gefolge der Königin . Gefolge des Prinzen . Genien .

Personen :

Kalbe Preise .

Anfang 3 , End « nach 51/ * llhr .

C « rha « » M Miesbade « .

Bei Beginn der Concertes werden die Eingangstbüren des großen Stolt «

geschlosstn und nur in den Zwischenvauscn der einzelnen Nummern geöffnet .

WM» Anfang Nachmittags < Uhr . - WW

im Dienste
der Königin

Schneekönigin .
Weihnachtsmann
Felix ( Schulknabe )

Borkommend « Bilder :

1 . Die Spinnkube . 2 . Schueeksuigin « it Hefolge . 3 . Weihnacht .

Ausgeführt vom Ballet -Personal und Eleven .

KS « rs » ich - | H Scha « f » irlr .

Sonntag den 30 . Deeenrver er . bleibt da « KSntgl . Theater

geschlossen .

Eine Hofdame
Berthold , Jäger
Blick , 1

Sonntag den 30 . December :

Symphonie - Conrerl des Kadi . Cur - Grchesters

unter Leitung der CapellmeifterS Herrn Louis Lüstner .

Zum ersten Male wiederholt :

Winterzeir .

Phantastisches Ballet in 3 Bildern von A . Balbo .

Dienstag , 1 . Januar 1889 :

Das Stiftungsfest . - Wiener Malier .

Frl . Schrader .
B . v . Kornatzki .
E . Effelberger .

Pick , . . . .
Knick , I . . . .
Dick .

* die sieben Zwerge . . . .
Nick , t . . . -
Strtck , | - - -
Schick , I - - -
Die Stimme des goldenen Spiegels .

2 1 leine Burastraße , Hof -Drnckerei H . ’ W . Hngel .

100 Visitenkarten in Ernis von Mk . 1 an , 100 ^ AMvunft ^ Karten

m Crtuiä von Mk . L5ü an . 50 Bogen 50 Eouv . f . Btllets m Etitts ! von

Mk 1 an 50 Bogen 50 Eouv . mit Monogramm von Mk . l .^ v an .

H . W . Zingel . Hof -Druckerei , kleine Bnrgstraße 2 . nee

Soeben geht mir von Herrn l . Hürth in Berlin , SeOrer Mr

Sock '-tuns : , Redacteur des Fachblattes „Die Küche ''
, sowie

anfvielen Ausstellungen , u . A . Präsident der Jury auf den Kochnmst -

AnSstellungen Berlin und Köln 1885 re., folgende « schreiben zu .

Schon in der Düsseldorfer Ausstellung hatte ich Gelegenheit dte

Producte des Herrn Meising , bestehend in Nachahmungen französischer

und holländischer Liqucure , wie
.

Benedictiner . ( -hartreuse , Kaiser - Liqueur , Anisetie .

Vanille , Cnra ^ ao etc .

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der ,. ,rranff . Ztg . ) . . .
in Queenstown D . „ Italy

" und „BrrtaNmc "
von,New -Uork , M

-v e to
'

sn o r t D .Echiopia
" von Glasgow , D . „Wyomma von Lwer ^ ol

und D Sch '^ am " der Niederl .-Amerik . Co . von Amsterdam ; in Rw

de Janei ^ der Royal Mail - D . „La Plata
" von Southampton .

KLIhfel .

Milk chrte schon im Alterthume ,
Was ich bedeute , was ich bin ,

And stets zu ewig neuem Ruhme
Erfülle ich der Bessren Smn .

Ich mach ' den dunklen Erdball Helle
Bis an des Meeres fernsten Saum ,

Und ich durchstieg ' mit Blitzesschnelle
Den unermeßlich weiten Raum .

Ich bin 's , wodurch der Mensch erkennet
Des Himmels Pracht und Maiestat .

Ich zeug
' die Macht , die hell aufbrennet ,

Durch die der ird ' sche Stoff vergeht .

Ich bin der Quell , aus dem genesen
Die Schwachen in dem dunsten Land ;

Ich bin von sieben holden Wesen
Als schön ' re Mutter wohl bekannt .

Ich bin die Kraft , die stets belebet ;
Ich bin des Bösen mächt '

ger Femd ;
Ich bin die Wahrheit , die erhcbel .

Die Irdisches dem Ew '
gen eint .

Ach , möchte stets der Mensch auf Erden

Sich treu nur meinem Dienste weih nr

Dann wird ihm einst die Krone werden .
Er Eins von meinen Kindern sein .

Montag , 31 . December . 232 . Vorst . Bei aufgehobenem Abonnement .

SchneewMchrr » und die lieben Zwerge .

Weihnachtsmärchen für Kinder in 5 Bildern von C . A . Görner .

1 . Bild : Der ZauSerlpiegek . 2 . Bild : Wei de « siebe « Zwerge « .
3 . Bild : Sie Krämerin . 4 . Bild : Sie ÄSstHändlerin . 5 . Bild :

Schneewittchen
' » Orkölnng .

. Frl . Führing .

. Frl . Lipski .

. Frl . Rau .

. Herr Geisenhofer .
. Herr Bethge .
. Herr Schneider .
. Frl . Weiler .
. Herr Rudolph .
. E . Reuter .
. B . Curtius .
. O . Curtius .
. M . Nicolai .
. R . Curtius .
. C . Mille .
. I . Becker .
. Frau Stengel

30 Pfennig die einspaltige Petitteile .

A ________ Jp pft fester Fleisch - Extract bester , volle

Armour GL UU . S Töpfe l/o billiger wie icder andere .

QU haben in größeren Delicateflen - und Colonialwaarm - Handlungen .
^

General -Depot P . Wohl , Berlin & Frankfurt a . M . 58

zu kosten , un » konnte sie Vorzüglichkeit derselben nur

Nene
"

ietit aemachte Proben dieser Liaueure beweisen die

Fortschritte,
^

welche Herr Meising in der Herstellung geuwcht bat ;

na « d « n Urthei ! Aster , welche davon gelonet h^ en find d^
Sianeurc » en sogenannten französischen und holländischen

Originalen mindestens an Güte gleich . Dagegen stellen sich

die deutschen Producte um 3 4 Mark pro Liter — ' ° .̂ b " ragt

der von ausländischen Liguenren zu zahlende Zoll - billig ^ , es

verdient somit die deutsche Maare den Vorzugs um so

mehr - als sie es uns möglich macht , uns von den fremden gtwnkaten

loszusagen , oas dafür zu zahlende Geld un Lande zu behalten und

dem deutschen Verfertiger zuzuwendcn . b , Kurth . "

Berlin , den 16 . November 1888 .
-ich aestatte mir , von diesem Urtheil eines Fachmannes ersten

tstanqes Kenntmtz zu geben — von verschiedensten Seiten liegen wertere

günstige Urcheile vor — und gleichzeitig zu duten , emen Vmuch mit » z? r » gram « .
diesen Lrqucuren zu machen .

BMeisina I L In menioriam , Introducrion und Fuge mit Choral Reinecke .

, . ,
y * I 9 Mnvrrtnre und Air aus der v - änr -Suite . . . I . « . Bach .

Die Liqueure fuib käuflich btt « Bucher . € ' I 3 Knmphonie in (i -moll .......... Mozart ,
jr . w . Ruth . .Hoflieferant A . I 4 . GuveAure zu . Promotheus

" ........ Bargiel .
Geschäft Franz Thormann , ^ ahmtratze 13 , Lvtksoaocn . 1

_______

Die Königin . . . • • • •
Schneewittchen , ihre « tiestochter
Der Prinz vom Goldlande
Otto , sein Begleiter
Der Hausminister
Ein Kammerherr



5 Beilage prm Wiesbadener Tagbiatt .

Konntag den 30 . Derember 1888 .

!t .

b

r .

Grösste Auswahl ! — Nur solide Stoffe !

Gänzlicher Ausverkauf
&

1

M .

sters

E Grosser
,

Ausverkauf
. Z j

Sach .

Sole

speciality
of

Silks
of this place .

Sflcite
geöffnet

Frankfurt a . M . :

4 Am Salzhaus 4

Alleiniges Special - Geschäft
für

lammet - & Seiden waar en

am hiesigen Platze .

Wiesbaden :

4 große Burgstraße 4 .
— ------------ - --- — @

« alt » «
6Crf <,Ufe ^ Ulmtliche Muster der letzten Saison in WoN - Monffeli « , Satin ,srattuu , Mobel - Cretonne u . w . zu bedeutend ermäßigten Preisen .

Elsässer Zeugladen von Karl Perrot ( aus Elsaß ) ,
Wiesbaden , 4 große Burgstraste 4 . «VI 11446

x
%

Seiden - Bazar 8
. Mathias

,
17 I ^aiassfasse 17 .

- ’ OQ 5363

Seul

magasin special
pour

Soteries
en rille .

Peluche
, Sammt

, Moire , Damasse
, Jacquard , Raye etc .

asa wirklichen Fabrikpreisen , 11427

31 Langgasse 31 . M . Marchand
, 31 Langgasse 31 . j

L
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Fortsetzung
des

i Total Ausverkaufs
bei

Empfehle meine allgemein beliebten

A .
Klaesen

n

»
i

; S $el
1 Je ;
Ml

11479

W
.

Maldaner
,

25 Marktstraße 25 .

Am Sylvester

Benedict Straus
,

81 Webergasse Sl .

Z : Punfch - Csftnzen ^
von

Joseph Seiner in Düsseldorf ,

J . W . IHeffenbaeh in Münch «» ,

Wilh . Hennekens S3hne in Köln ,

August Poths , hier ,

ferner ^ amaiea » 8 ^ nm , Ärrae , Eaguae,A
sowie säMMtliche Liqneure

Täglich frische Ber -

Sylvester - Aveno . liner Pfannkuchen bei

goncitor Cottlleb , SchiUcrpl « » .
__________

lltoi

txm zwei Sp - r - siWlä « - » ift » » Mg - d - - . » « »
;

in der Expedition .

Charcuterie Berger , wr
"

s »
"

n *

Heute von 5 Uhr an :

Ochsenschmmrrsnppe .

Kalbskopf en tortiae .

* -- --
11461

Punsch ^ Essenzen ,

« rrak - und Rum - Punsch 1 Mk . 70 Pf . per N ° sche und 666er , Ananas - Pnnfch per ■

Flasche 3 Mk . , sowie alle Sorten feinste Ligneure .

Adolf wlrth >

11465 Ecke der Rheiuftratze und Krrchgafse . A

Ff . Punsch - Essenzen ,

Mousseux , Champagner ,

Südweine . Bordeaux - u . Rheinweine ,

« änseleber - Pasteten . Caviar ,
Hummer

empfiehlt 114M |

Taunisstrasseia . Carl KÜian ,
TimsstrasselO .

1

«
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Gegründet 1830 . 486

Empfehle mein Lager in allen 8664

♦
Gold - und Silber - Waaren

zu**** . ‘ » tigoL . u j . iuocu . vicivuzeu
♦ mich im Anfertigen von Reparatui
* goldnngen und Versilberungen .

Chr . Klee , Goldarbeiter , Webergasse 24 . *

A . Jaumaim .
11463

11381

Vertreter : J . Bergmann , Langgaffe 22 .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

30 Pf » , pro Person . 20 Pfg . Kinder .
Von 1 Vhr ab wird ä Person 10 Pfg . mehr erhoben .

den billigsten Preisen . Gleichzeitig empfehle
Reparaturen , Ver «

DerZuschneide - Curs nach Grande
hei . des neuesten franz . Schnittes mit schräg gest . Seitemheil
lebst symmctr . Berechnung und Erklärung sämmtlicher Journale
beginnt am 1 . und 15 . jeden Monats
^ 303 Frau Aug . Roth , Lehrstraße 4 .

Sylvester - Abend 8 Uhr :

Gesellige InsammenKnnft
bei Fassig im „ Reichs - Adler "

, Langgasse .
Für Unterhaltung ist Sorge getragen . 136

Mfcitti Dieleiie
.

Grosses Concert
morgen Montag den 31 . December

Neujahrskarten
in großer Auswahl empfiehlt Bax Böttcher . Rheinstraße 87 .

Eisbahn Rerothal .
Die Bahn kann bei entsprechender Witterung noch befahren

werden . Gefunden : 1 Portemonnaie , 1 Ring , 1 Mark und
Taschentücher . Abzuholen bei
304 L . Schwenek , Mühlgasse 9 .

f Mitleser der „ Kölnischen Leitung "
, der

“
alle

| 31:itter stets zuerst erhalten würde , gesucht .
I1448

_____________
Ernst Vieler , Webergasse 5 ,

L Harmonium zu verkaufen . Näh . Exped .

(^ rpeditisn : Langgasse Ao . 27 .

Blindenschule .

.
^ ON der Kegelgesellschaft „ Pudel "

( Ertrag einer Versteigerung
beim Kegelessen am 28 . December ) 32 Mk . erhalten zu haben
bescheinigt mit herzlichstem Dank
400 Der Vorstand .

| Zither - Verein
.

8
Dienstag den 1 . Januar Abends 81/ « Uhr : H

| Weihnachts - Feier mit Tanz 8
w

im X

„ Hotel Sehützenhof * 6
,

p \ wozu unsere verehrlichen unactiven Mitglieder und ah
jK Inhaber von Karten hierdurch ergebenst ein - T

geladen werden . d
111 Der Vorstand .

Winterüberzieher , f . e . Schül . pass . , z , verk . Hellmundstr . 52 , II .
Eine gebrauchte Schneidermaschine und Tisch , sowie

Wnchges Hausgeräth billig zu verkaufen Ädlersiraße 23 , Hinterh .

I Lanbsägeholz zu billigen Preisen fortwährend
M haben Friedrichstraße 37 . 10187

■ T Die noch vorräthigen

Winter - Paletots ,

Wiittcr - Anzüge , Herren - SatfrMt
,

Herren - Hnscn , Kmhen - Palctots
und

Knaben - Anzüge
werden vor Inventur - Aufnahme

Trauringe
11473

in massivem Gold und verschiedenen Stärken mit gesetzlichem
eingehalt gestempelt , einzig richtige Garantie , stets auf Lager .

Wilhelm Engel , Juwelier ,
Langgasse 20 , vis - a - vis Herrn Seifenfabr . C . W . Poths .

abgegeben .

Bu iiuiti u Fuchs
,

34 Marktftraste 34 , vis - ä -vis der Hirsch - Apotheke .

Magann fertiger Herren - & Knahrn -

Garderohen . 11439 A

Felsenkeller
,

* * * « § » » • * «

W Militär - Frei - Coueert . -
Wg

- __________________J . Ebel .

Crlucksblei zu Sylvester .
11475 W . Hartmann . Metzgergasse 31 .

Salon - Stutzflügel ( Rosenkranz ) , besterhalten , sehr prei -
wurdrg zum Berkaus bei Herrn Abler , Taunusstraßc . 11295

Neues Pianino , hochelegant , kreuzfaitig , für 500 Mark
zu verkaufe » bei H . Becker , Schwalbacherstraße 11 , I .
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Verein » -Nachrichten .
Häcikieu -Kerei « . Vormittags 11 Uhr : Geiammtprode .
Gemeinsame Srts -AranKenKalse ) L NiesSaden . Nachmittags 2 ^ : Uhr :

Generalversammlung int Wahlsaale des neuen Rarhhauscs .
Svangekischer Airchengesang - Wcrein . 7 */» Uhr : 6entert m der Hauptkirche
chatbökischer Gelelken -Derein . Abends 8 Uhr : Aufführung eines

Weihnachts -Oratoriums .
Montag den 81 . Tecember .

Wiesbadener LaKno - H « s,ilschaft . Abends 8 Uhr : Syloeüer -Ball .
Gesangverein „ ^ ickenzmeig " . Abends : Concert und Ball .
Ariegerverei » „ ^ ermaaia - LIkemannia " . Abends 8 Uhr : Unteihaltnng

und Ball in der „ Kaiser -Halle " .
Miesb . Militär - Aerei « . Abends 8 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .

AranKenKaste für Kranen und Lunafrauen , S . $>. Kassenarzt :
1>r . Laguer , schwalbackerstraste 45a . Svrechst . 8 —9 Bm ., 2 */ »— 3 ‘/ >Am .
1. Vorsteherin : Frau Luise Donecker , Schwalbacherstraße 63 , I .

Meteorologische Keodachtiwgett
der Stadt Wiesbaden .

1W8 . 28 . Tecember .
I 7 Uhr
! Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abend ? . w

Barometer * ( Millimeter ) . 752,1 750,7 750,3 751,0
Thermometer ( Celüus ) . . - 2,3 + 1,5 4 -0,3 0,0
Dunstspannung (Millimeter ) ä5

S .W .
stille .

3,9 4,4 3,9
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

76
SW .

s. schwach .

94
S .W .

s. schwach .

86

Allgemeine Himmelsansicht . heiter . bedeckt . bedeckt . —

Regenhöhe (Millimeter ) . — — —* SB»

*■Die Barometerangaben
Nachts Reis .

sind auf 0 " C . reducirt .

Fährte «

UaUanischr Eisenbahn .
Tann u ? bahn .

Abfahrt von Wiesbaden : 1 Ankunft in Wiesbaden :

620* * 640 740t 8 * * 860f 10 « * I 7 ** 7Mch 8 ' ö** 9 » ch 10 ' v* 10 « t
1054 + 1141 1211t 1250 ** 910** j H13 1222* = pf l *7** 23 +
2 ® t 350 5 ** 540 -j- 6 « t i 2511 ZI ?** 438f 528 558**

910 10 -20** 7 « t 8 « t 1016t
• Nur bis Biebrich. <* Nur M6 Sichel . » Nur von Biebrich. •» Nur oon Sofie!,

t Derdmdrrrrg «ach Eoden : t Brrbinsung von Soden

Rheinbahu .
Abfahrt von Wiesbaden : Ankunft in Wiesbaden :

75 855* 1033 1057 145 Ms 414 7 -4* 915 1,15 115 .1* 1232 Z4S 554
510 75 835* 654* 751 920

• Nur bi« Sin6e«bnm » Rur «011RiibeiheiM.

Eiltvagen .
Abgang : Morgens 9 *5 nach Schmalbach und Zollhaus (Personen

auch nach Hahn und Welten ) ; Abends 6 -0 nach Schmalbach , Hahn
und Wehen . — Ankuitft : Morgens 8« von Wehen . Morgens
L3o von Schwalbach , Abends 4 « von Zollhaus und Schmalbach .

- U t a n e .

Hessische Ladmigsbahn ,

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : | Ankunft in Wiesbaden

535 738 1112 3 635 j 7 « 9» 12« 434 93

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Abfahrt von Niedernhausen : i Ankunft in Niedernhausen :

824 1212 350 727 | 913 126 3 « 816

Richtung Frankfurt - Limburg .

AbfahrivonFrankfurt (Fahrth .) : | AnkuuftmFrankfurt (Fahrth .) :

71 lls (Haupt -Bahnhof ) 12 « * ! 63 * 7 »7** 10 « (Haupt -Babu -
227 46 o « 725 iHaupt -Badn - Hof ) 11>(Hauvr -Bahnhof ) 1« *

Hof ) 102S * <Son,nag -'. bis R '.-dcrn - 455 6 " * ^ 933
tjciijcn). ! * Nur oon Hoch!. ** Rur von Riedrrn -

• Rur bis Höchst. 1 (jaulen . ***- Rur voll Es - stein.

Richtung Limburg - Frankfurt .

Abfahrt von Limburg : Ankunft in Limburg
759 10 -3 2si 75 9» 117 45» 833

Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Geschlossen . Montag Nachmittags 4 Uhr :

„Schneewittchen und die sieben Zwerge " . — Ballet .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Sv mphonie -Concert . Montag

Nachmittags 4 Uhr : Concert .
Merkei ’sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich ton

9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .
Gemälde - Gallerie des Nassauischen Kunst - Vereins (im Museum ) . Geöffnet :

Dienstags und Samstags von 11 — 1 und von 2 —4 Uhr .
Königliche Landes - Bibliothek . Geöffnet an allen Wochentagen mit

Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur Küekgabe der
Bücher Vormittags von 10 —2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags von 2 — 4 Uhr
end Samstags von 10 — 12 Uhr .

Atterthums - Museum (Wilhelmstratse ) . Während der Wintermonate
geschlossen . Besonders gewünschte Besichtigung wolle man
Friedrichstrasse 1 anmeldet !.

Naturhistorisches Museum . Während der Wintermonate geschlossen .
Königliches Schloss (am Markt ) . Casteilan im Schloss .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 . Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abende .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununterbrochen

geöffnet .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protestantische Bergkirche (Lehrstraase ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche (Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .

E 0 » rfe .

Frankfurt , den 28 . Tecember 1888 .
Geld .

Holl . Silbergeld Mk . — —
Dukaten ..... 9 .65 — 9 .70
20 Frcs .-Stücke „ 16 .10 - 16 .14
Sovereign , . . „ 90 .28 - 20 .38
Imperiales . . „ 16 .69 — 16 .74
Dollars in Gold , 4 .16 — 4 .20

Wechsel .
Amsterdam 168 .70 bz.
London 20 .390 — 395 bz.
Paris 80 .55 —50 —55 bz .
Wien 168 .50 dz.
Frankfurter Bank -DiSconto 4 ' / ? / ».
Reichrbank -Disconto 4 ' /, °/°.

Kirchliche Anreigen .

Drukschhathalischr ( freitetizioke ) Gemeinde .

Dienstag den 1 . Januar 1889 Pormirtags : Erbauung im Saale der
Mittelschule in der Rheinstrahc No . 86 . Predigtthewa : „Es ist ein
Glück , daß wir die Zukunir nicht wissen " . Sieb : 377 , 1, 3 , 4 . Der
Zmritt ist Jedermann gestattet . Herr Prediger Albrecht .

Arrsrrrg aus den CivilkKUds -riegiftee «

der Stadr Wiesbaden .

Geboren . Aw 21 . Dee . : Dem Agenten Johann Geom Wilhelm
Lotz e. T ., N . Georgine Friederike Rosa . — Am 22 . Dec . : Kn unehe !.
S -, N . Otto . — Dem Fuhrknecht tzstorg Johann Wetzens« e. S ., N .
August Johann . — Dem Wcknchmachrr Frenz Jacob Sachs e. T ., R .
Auguste Maria . — Dem Herrnlchneider Philip ? Theodor Reuter e. S -,
N . Jacob Ferdinand . - Am 23 . Dec . : Dem Damenschneider Johann
Jacob Sieber e. S -, R . Wilhelm Friedrich Otto . — Am 24 . Dec . : Dem

Schreinergchül -fen Johann Georg Wirtmer e. T ., Ji . Catharine . — Am
25 . Tee . : Dem Schreinerge hülfen Georg Friedrich Philipp Machwrnn
e . T ., R . Catharine . — Am 28 . Dcc . : Dem Bictualienhändler August
Hager e. T -, N . Anna Catharine .

Verehelicht . Am 27 . Dec . : Der verm . Hcrrschafrskutscher Joseph
Merz aus öoadamar , Greises Limburg , wohnh . dahier , und Marie
Wilhelmine Klöcker aus Dorf -Itter , .' treifes Frankenberg , Regierungs¬
bezirks Cassel , bisher dahier wohnh . — Der Kaufmann Werner Adolr

Rudolf Rolfes von hier , wohnh . dahier , und Julie Arwnste von . Lach -

aus Gms im Unterlahnrreise , bisher ballier wohnh . — Der Umeriecretar
im Britischen auswärtigen Amt zu London Georae Frederick Fairholme
aus London , wob ich. daselbst , und Cllen Clifford Schneider aus Belssteld -

Bowneß fei Grobbritanuien , bisher dahier wohnh . — Ter Metzger Jonas
Erkel von hier , wohnh . dahter , und Friederike Caroline Müller von hur ,
bisher dalner wohnh

Gestorben . Am 27 . Dec . : Wilhelmine Jacobine Susanne , T . des

Küfergehülfen Valentin Hoffmastn , alt 10 M . 20 T . — Johann Gottlieb

Neufcl , ohne Gewerbe , ans Bierstadt , alt 83 I . 6 M . 11 T .

Königliches - tandrsanrt .

W Die heutige Nummer euthält 44 Seite » . " VS
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